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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, 
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwoch, 18.07.2018 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 
Mittwoch, 25.07.2018 
Neue Apotheke Meersburg, Tel. 07532-6193 

Donnerstag, 19.07.2018: 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Oberuhldingen, 
Tel.: 07556/5356 
Freitag, 20.07.2018: 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen, 
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212 
Samstag, 21.07.2018: 
Schloßsee-Apotheke, Mimmenhausen, 
Tel.: 07553/8285600 
VITA-Apotheke, Nußdorf, 
Tel.: 07551/308129 
Sonntag, 22.07.2018: 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6052 
Montag, 23.07.2018: 
Pflummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250 
Dienstag, 24.07.2018: 
Rats-Apotheke, Mimmenhausen, 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563 
Mittwoch, 25.07.2018: 
Apotheke Owingen, Owingen, 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/7021 
Donnerstag, 26.07.2018: 
Löwen-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
 
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apothekenfinder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 

Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.
Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO:   0180-6077211   (SA / SO / Feiertags von 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Notfall-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Burgweganlagen Konzerte 
Der Stadtkapelle Meersburg 

Besuchen Sie uns diesen Donnerstag 
um 20:00 Uhr bei unserem Konzert in 
den Meersburger Burgweganlagen. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 Termine im Juli: 

05. Juli 2018 

12. Juli 2018 

19. Juli 2018 

26. Juli 2018 
 

 

 
 

AbendGottesdienst 
Samstag, den 21.07. 18:00 Uhr 

Evangelische Chrischona-Gemeinde Linzgau-Bodensee,  
Allmendweg 12, Meersburg 

 
Thema: Doch nur ein Glücksmoment 

Im Job läuft es gut. 
Der Ehepartner ist gefunden. 
Die Kinder wachsen heran. 

Das Haus ist bezogen. 
Die Urlaube sind geplant. 

Und nun?...... 
Darüber wollen wir in diesem Abendgottesdienst 

nachdenken und ins Gespräch kommen. 
 

Referent: Alexander Sachs,  
Pastor der Evang. Chrischona-Gemeinde Linzgau-Bodensee 

 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu  

einem Grillabend ein. 
Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt es  

einen eigenen Kindergottesdienst. 
 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

Burgweganlagen Konzerte 
Der Stadtkapelle Meersburg 

Besuchen Sie uns diesen Donnerstag 
um 20:00 Uhr bei unserem Konzert in 
den Meersburger Burgweganlagen. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 Termine im Juli: 

05. Juli 2018 

12. Juli 2018 

19. Juli 2018 

26. Juli 2018 
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KONZERT 
der Klavierklasse COLOMBO 

 
 

Sonntag, 22. Juli 2018, 
16 Uhr 
vineum bodensee, Veranstaltungssaal 

Die Schülerinnen und Schüler freuen sich 
zusammen mit ihrer Lehrerin 
Frau Colombo auf Ihr Kommen! 

 

 
 
 

SINFONIEKONZERT 
 

SAMSTAG · 21. JULI 2018 · 20 UHR 
KATH. KIRCHE ST. JOHANN-BAPTIST · HAGNAU 

 
JOHANN SEBASTIAN BACH 

SUITE H MOLL BWV 1067 FÜR FLÖTE STREICHER 
UND B.C. 

 

ITALIENISCHES KONZERT F DUR BWV 971 
 

KANTATE BWV 211  
„SCHWEIGT STILLE, PLAUDERT NICHT“  

–„KAFFEEKANTATE“ 
 

SÜDWESTDEUTSCHES KAMMERORCHESTER PFORZHEIM 

GEORG MAIS DIRIGENT · MAXIMILIAN RANDLINGER FLÖTE    
DIANA FISCHER SOPRAN · TARO TAKAGI TENOR  

CHRISTOF HARTKOPF BASS  
  

 EINZELKARTEN: EUR 28,–    Kategorie I   ·   EUR 24,–    Kategorie II 
 

Vorverkauf: Tourist-Information Hagnau, bei Reservix oder an der Abendkasse 
 

In Zusammenarbeit mit: 
 
 

 
 
 
 
 

KONZERT 
der Klavierklasse LIPPONER 

 
 

Samstag, 21. Juli 2018, 
16 Uhr 
vineum bodensee, Veranstaltungssaal 

Die Schülerinnen und Schüler freuen sich 
zusammen mit ihrer Lehrerin 
Frau Lipponer auf Ihr Kommen! 
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Gemütlichkeit bei Blasmusik und Bewirtung! 
 
 
 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich 

 Kirchenchor     Musikverein 
  Stetten              Daisendorf / Stetten 

                          

Mittwoch 
25.07.2018 
ab 18.00 Uhr 

 
in Stetten am Rathaus 

unter der Linde 
 

 

 
 

 

Eintritt frei, Spenden sind willkommen 

FORUM FÜR WISSENSCHAFT 

UND KULTUR MEERSBURG E.V. 
 

Einladung zum öffentlichen Vortrag mit Diskussion 
Mittwoch, 25. Juli 2018 19:00 bis 21:00 Uhr 

vineum bodensee Vorburggasse 11, 88709 Meersburg 
 

Der Regionalplan Bodensee-Oberschwaben 
- Aufgaben und Fortschreibung - 

Von Wilfried Franke 
Direktor Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 

 

Der Bodenseeraum gehört zu den wirtschaftlich erfolgreichs-
ten und schönsten Regionen Deutschlands. Dass das so bleibt, 
wünschen sich wohl die meisten Bewohner. Es ist aber kei-
neswegs selbstverständlich, denn dieser Lebensraum wird 
durch die verschiedensten Nutzungen beansprucht, nicht im-
mer konfliktfrei. 
Der Gesetzgeber hat die Aufgabe der Raumordnung erkannt 
und will sie mit der Regionalplanung – bei uns durch den Re-
gionalverband Bodensee-Oberschwaben für die drei Land-
kreise Bodenseekreis, Ravensburg und Sigmaringen – lösen. 
Er ist zuständig für die regionale Siedlungsplanung (Wohnen, 
Gewerbe), für den Freiraumschutz (Regionale Grünzüge), für 
Standorte (Rohstoffabbau) und für Trassen (Straßen, Schie-
nenwege). 

Der Regionalverband schreibt gerade den Regionalplan bis 
2035 fort und setzt dabei ganz maßgeblich den Rahmen für 
die räumliche Entwicklung in den 87 Städten und Gemeinden 
der Region. Der Direktor des Regionalverbands wird dem 
Publikum Informationen und Antworten aus erster Hand lie-
fern. 

Einladung zum öffentlichen Vortrag mit Diskussion
Mittwoch, 25. Juli 2018 19:00 bis 21:00 Uhr

vineum bodensee Vorburggasse 11, 88709 Meersburg

Der Regionalplan Bodensee-Oberschwaben
- Aufgaben und Fortschreibung -

Von Wilfried Franke
Direktor Regionalverband Bodensee-Oberschwaben

Der Bodenseeraum gehört zu den wirtschaftlich erfolgreichsten 
und schönsten Regionen Deutschlands. Dass das so bleibt, wün-
schen sich wohl die meisten Bewohner. Es ist aber keineswegs 
selbstverständlich, denn dieser Lebensraum wird durch die ver-
schiedensten Nutzungen beansprucht, nicht immer konfliktfrei.
Der Gesetzgeber hat die Aufgabe der Raumordnung erkannt 
und will sie mit der Regionalplanung – bei uns durch den Re-
gionalverband Bodensee-Oberschwaben für die drei Landkreise 
Bodenseekreis, Ravensburg und Sigmaringen – lösen. Er ist zu-
ständig für die regionale Siedlungsplanung (Wohnen, Gewerbe), 
für den Freiraumschutz (Regionale Grünzüge), für Standorte 
(Rohstoffabbau) und für Trassen (Straßen, Schienenwege).

Der Regionalverband schreibt gerade den Regionalplan bis 2035 
fort und setzt dabei ganz maßgeblich den Rahmen für die räum-
liche Entwicklung in den 87 Städten und Gemeinden der Region. 
Der Direktor des Regionalverbands wird dem Publikum Informa-
tionen und Antworten aus erster Hand liefern.

Eintritt frei, Spenden sind willkommen.



6

Donnerstag, den 19. Juli 2018

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

kultur unterm dach –präsentiert: 
Was:  „Pikanterien – österreichisches Chansonkabarett“ mit Tom Haydn (Gesang), Norbert Nagel (Saxophon, Klarinette, Flöte) 
 und Michael Flügel (Klavier) 
Wann:  Freitag, 27. Juli 2018 um 20 Uhr 
Wo:  vineum bodensee, Veranstaltungssaal, Vorburggasse 11 in Meersburg 
Eintritt:  15,00 € / erm. 10,00 € 
Vorverkauf:  vineum bodensee, Vorburggasse 11, 88709 Meersburg, Tel: 07532 440-2620, info@vineum-bodensee.de oder bei der 
 Gästeinformation Meersburg, Kirchstr. 4, Tel: 07532 440400 
 
Der „G‘schichteldrücker“ und Chansonnier Tom Haydn richtet in seinem Chanson-Kabarett-Programm seinen subtilen Blick stets auf das 
Treiben hinter den vermeintlich wichtigen Dingen des Lebens; auf jene „Pikanterien“ eben, die dem Dasein erst die richtige Würze verlei-
hen. Gesellschaft leistet ihm hierbei sein „wunderbares Orchester“: Norbert Nagel (Saxophon, Klarinette und Flöte) und Michael Flügel 
(Piano). 

v.l.n.r. Tom Haydn, Norbert Nagel und Michael Flügel 
 

 

Meersburg bei „Stadt – Land – Quiz“ 
Meersburg stellt sich im „Städteduell des Südwestens“ der Herausforderin Cochem an 
der Mosel 
Wann:  Samstag, 28. Juli, 18.45 Uhr 
Wo:   im SWR Fernsehen 
Was:  Meersburg tritt im Städteduell gegen die Stadt Cochem an der Mosel an mit dem 
Thema „Tourismus“ 
 
Wer kennt seine Stadt besser? Meersburg oder Cochem? 
Wer kennt sich besser beim Thema Tourismus aus? Meersburg oder Cochem? 
Wer hat das bessere Rätsel-Netzwerk? Meersburg oder Cochem? 
 
Das waren die entscheidenden Fragen beim beliebten Städte-Kontest des SWR Fernsehens 
„Stadt Land Quiz“. Moderator Jens Hübschen lässt zwei Städte – eine aus Baden-Württemberg 
und eine aus Rheinland-Pfalz – mit dem gleichen Thema gegeneinander antreten. Drei ver-
schiedene Raterunden gilt es zu meistern ehe die Siegerstadt feststeht. 
Zwei Detailfotos – eines aus der eigenen Stadt und eines aus dem jeweiligen Bundesland – gilt 
es in der ersten Runde von einem kompetenten örtlichen Rateteam zu identifizieren. Weil das 
ganz schön knifflig sein kann, darf sich das Rateteam Hilfe holen. Je größer und vielseitiger 
das Rate-Netzwerk, umso besser. Dann kommen Passanten, Einheimische und Besucher zum 
Zug. À la Günther Jauch stellt Jens Hübschen mit Hilfe seines I-Pads die unterschiedlichsten 
Fragen. Mit einer guten Allgemeinbildung kann das Punktekonto für die eigene Stadt weiter 
angefüllt werden. Zum Schluss muss das örtliche Rateteam in der Schnellraterunde noch Ner-
ven beweisen. 
 
Am 28. Juli heißt es also Meersburg gegen Cochem. Beide Städte gleichermaßen mittelal-
terlich, barock pittoresk, beide in Weinregionen gelegen, beide bei Millionen von Besuchern 
aus der ganzen Welt beliebt. Das Thema ist „Tourismus“. Womit verreisen die Deutschen am 
liebsten und welches ist die meistbesuchte Stadt Deutschlands? Solche und noch viele ande-
re Fragen wurden beiden Städten gestellt und auch die beiden Foto-Rätsel hatten es in sich. 
Soviel sei vorab verraten. Das Rateteam Meersburg – bestehend aus Burgherrin Julia Naeßl-
Doms und Gästeführer und Gemeinderat Peter Schmidt – hat sich mit Bravour geschlagen. Ob 
Meersburg allerdings als Gewinnerstadt aus dem Kontest hervorgeht, muss man schon selbst 
herausfinden am 28. Juli um 18.45 Uhr oder in der SWR Mediathek. 

, Vorburggasse 11, 88709 Meersburg, Tel: 07532 440

info@vineum-bodensee.de oder bei der Gästeinformation Meersburg, Kirchstr. 4, Tel: 07532 

440400 

 
Der "G'schichteldrücker" und Chansonnier Tom Haydn richtet in seinem Chanson-Kabarett-Programm 

seinen subtilen Blick stets auf das Treiben hinter den vermeintlich wichtigen Dingen des Lebens; auf jene 

"Pikanterien" eben, die dem Dasein erst die richtige Würze verleihen. Gesellschaft leistet ihm hierbei sein 

"wunderbares Orchester": Norbert Nagel (Saxophon, Klarinette und Flöte) und Michael Flügel (Piano). 
  

 
 
v.l.n.r. Tom Haydn, Norbert Nagel und Michael Flügel 
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Samstag 28.07.2018, 20:00 Uhr 

Katholische Pfarrkirche Meersburg 

 

Orgelkonzert 
 

Ramona Remeš 
 

 

 

Johann Sebastian Bach 

Zur Erinnerung an seinen Todestag 
am 28.07.1750 

Choralbearbeitungen 

Fantasie in g moll BWV 542 

Praeludium und Fuge E-Dur BWV 566 

Triosonate G-Dur BWV 530 

Toccata d-moll BWV 565 

 
 

Eintritt frei 

Für Ihre Spende am Ende des Konzerts danken wir herzlich 

Förderverein Orgelrenovierung Mariä Heimsuchung zu Meersburg e. V. 

 

EINTRITT 

FREIEINTRITT 

FREI

Meersburger Tennisclub e.V.
Schützenstraße 27 · 88709 Meersburg

SONNTAG, 29.07.2018

9.00 – 19.00 UHR

Genießen Sie Tennis auf unserer 
Sonnenterrasse mit Bewirtung 
und selbstgebackenem Kuchen

TENNIS TURNIER
MEERSBURG, SOMMERTAL

-CUP

 
 
 
 

 

 

 

 

Burgweganlagen Konzerte 
Der Stadtkapelle Meersburg 

Besuchen Sie uns diesen Donnerstag 
um 20:00 Uhr bei unserem Konzert in 
den Meersburger Burgweganlagen. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 Termine im August: 

9. August 2018 

16. August 2018 

23. August 2018 

30. August 2018 
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vineum bodensee Geburtstagsspecial 
vineum bodensee feiert am 29. Juli den 2. Geburtstag mit freiem 
Eintritt für alle Besucher 
 
Was:  freier Eintritt für alle Besucher 
Wann:  Sonntag, 29. Juli 2018 11 - 18 Uhr 
Wo:   vineum bodensee, Veranstaltungssaal, Vorburggasse 11 
  in Meersburg 
 
vineum bodensee Geburtstagsspecial! 
Freier Eintritt für alle Besucher am 
2. Geburtstag des vineum boden-
see am 29. Juli. 
Zu den öffentlichen Führungen 
um 11 und 15 Uhr muss lediglich 
der Aufschlag von 2 Euro gezahlt 
werden. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht nötig. 
 
 
 
 

 
 

Wiederaufführung des Kult-Heimatfilms: 
“Die Fischerin vom Bodensee” von 1956 im vineum bodensee mit 
einer kurzen Einführung von Peter Schmidt 
 
Was:  Wiederaufführung des Kult - Heimatfilms
   „Die Fischerin vom Bodensee“ von 1956 
Wann:  Sonntag, 29. Juli 2018 um 18 Uhr 
Wo:   vineum bodensee, Veranstaltungssaal, Vorburggasse 11 
  in Meersburg 
Eintritt:  5,00 € 
Tageskasse: vineum bodensee, Vorburggasse 11, 88709 Meersburg, 
Tel: 07532 440-2632 
 
“Die Fischerin vom Bodensee” war 
1956 einer der erfolgreichsten Kino-
filme überhaupt und machte seine 
Hauptdarstellerin Marianne Hold 
zum Star. Der Streifen hat alles was 
ein guter Heimatfilm braucht: Witz, 
Romantik, Liebe, Melodrama und 
vor allem grandiose Farbaufnah-
men vom See wie auch von Meers-
burg. Die Zuschauer damals waren 
begeistert und aus heutiger Sicht 
ist dieser Kultfilm ein sehenswertes 
Zeit-dokument der fünfziger Jahre. 
Die Firma Mobiles Kino Gmbh hat 
ihn technisch bearbeitet und digita-
lisiert und zeigt ihn im Juli an verschiedenen Orten am Bodensee. 
Auch das vineum bodensee ist dabei, ist Meersburg doch die Stadt, 
die den schönsten Rahmen für die Liebesgeschichte von Hans und 
Maria bot. 

Kammerkonzert
Di, 28. August 2018 / 20:00 Uhr
Neues Schloss Meersburg, Spiegelsaal 

Serenade 
Do, 30. August 2018 / 19:00 Uhr 
Droste-Hülshoff-Gymnasium Meersburg,  
Seminarkapelle 

Abschlusskonzert  
Dvorák Requiem op. 89

Sa, 1. September 2018 / 19:00 Uhr 
Franziskanerkirche Überlingen

Anne Bretschneider Sopran / Hanna Roos Alt 
Alexander Efanov Tenor / Simon Robinson Bass 
Leitung: Prof. Frank Markowitsch

 

40. Meersburger  
Sommerakademie 2018
Chor · Orchester · Solisten 

www.meersburgersommerakademie.de

Meersburger Sommerakademie  

Regierungspräsidium Tübingen  

Abt. 7 – Schule und Bildung 

Postfach 2666, 72016 Tübingen

ReserviX-Vorverkaufsstellen

Carus

Mit freundlicher Unterstützung von:

Kammerkonzert
Di, 28. August 2018

Do, 30. August 2018
Droste-Hülshoff-Gymnasium Meersburg, 
Seminarkapelle

Abschlusskonzert 
Dvorák Requiem op. 89

Sa, 1. September 2018 
Franziskanerkirche Überlingen

Anne Bretschneider 
Alexander Efanov 
Leitung: Prof. Frank Markowitsch

40. Meersburger 40. Meersburger 
Sommerakademie 2018Sommerakademie 2018
Chor · Orchester · Solisten 

Abschlusskonzert 
19:00 Uhr

40. Meersburger 
Sommerakademie 2018Sommerakademie 2018

ReserviX-Vorverkaufsstellen

Neues Schloss Meersburg, Spiegelsaal

Serenade
Do, 30. August 2018

Kammerkonzert
Di, 28. August 2018
Neues Schloss Meersburg, Spiegelsaal

Serenade
Do, 30. August 2018
Droste-Hülshoff-Gymnasium Meersburg, 
Seminarkapelle

»Dvorák &  
   Böhmen«
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kammer, den alten Wehrgang, den romanti-
schen Burggarten, die Droste-Räume u.v.m. 
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülshoff Gedenkstätte. 
 
Themenführungen, zusätzlich zum selb-
ständigen Rundgang: 
Auf Wunsch folgt nach dem Rundgang die 
Teilnahme an einer der Themenführungen, 
die an diesem Tag angeboten werden. Ohne 
Aufpreis. 

Folgende Themen stehen zur Auswahl: 
+ Der Dagobertsturm 
+ Essen und Trinken im Mittelalter 
+ Annette von Droste-Hülshoff in der 
Burg Meersburg 
 
Die Führungen beginnen täglich alle 30 Mi-
nuten, die erste um 10:00 Uhr, Dauer jeweils 
circa 20 Minuten. 
Information hierzu bei Ankunft in der Tor-
wache. 

Die Einmaligkeit der Burg: Die Anfänge der 
Burg gehen der „Schweizerchronik“ nach an-

geblich auf das 7. Jh. und den Merowinger-
König Dagobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe 
haben hier residiert, die Burg war Sitz des 
Bistums Konstanz und ist trotz Belagerun-
gen nie zerstört oder gar geschleift worden. 
Die Burg ist somit nirgendwo Ruine. Ein Be-
such der uralten Feste wird zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. 
 
Das Burg-Café 
befindet sich in einem großzügigen Barock-
saal. Für Gruppen und besondere Anlässe 
steht ein weiterer Raum mit Seesicht zur 
Verfügung. 
Neben Kaffee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Auch 
Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller ste-
hen auf der Speisekarte. 
Öffnungszeiten des Burg-Cafés: Geöffnet: an 
Werk-, Sonn,- und Feiertagen von 10:00 bis 
18:00 Uhr (letzter Ausschank), an Sonntagen 
bis 18:30 Uhr. 
 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
 

Bibelgalerie Meersburg
Marc Chagall – Flucht und Zuflucht

Sonderausstellung der Bibelgalerie im 
Klosterkeller

30. Juni – 03. Oktober
Di. – Sa. 11:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00 Uhr

So. / Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr

Wein- und Kulturzentrum
Kronenstraße 19

„Von der Blüte zur Polle“ – Hommage an 
unsere Bienen  

von Marika König
1. Juli – 30. September 2018
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr

Sa. 09:00 – 16:00 Uhr

Galerie Bodenseekreis
Rotes Haus am Schlossplatz

SACH MAL! jung + gegenständlich
Förderpreis des Bodenseekreises 2018

08. Juli bis 16. September 2018
Di.-So. / Feiertag 11:00 – 17:00 Uhr

Augustinum Meersburg
Werkschau von Heike Kirchmann

„Blumen sind das Lächeln der Erde“
08. Juni – 30. Juli 2018

Atelier Schlossplatz 14
Walter Ehlers, Malerei, Grafik, Rahmenwerk-

statt
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr oder nach Verein-

barung

Kunstgalerie Moger
Winzergasse 2

Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo 
(gest. 2011)

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr
Information: Stadt Meersburg, Tourismus und 

Veranstaltungen, Kirchstraße 4
Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 
12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 
 
Sonntag, 22. Juli 2018 
18:00 Uhr 
Dienstag, 28. August 2018 
20:00 Uhr 
Sonntag, 23. September 2018 
18:00 Uhr 
Sonntag, 21. Oktober 2018 
18:00 Uhr 
Mittwoch, 26. Dezember 2018 
18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 27. Juli 2018 
20:00 Uhr 
Donnerstag, 09. August 2018 
20:00 Uhr 
Donnerstag, 04. Oktober 2018 
20:00 Uhr  
Samstag, 27. Oktober 2018 
20:00 Uhr 
Samstag, 03. November 2018 
20:00 Uhr 
Sonntag, 04. November 2018 
11:00 Uhr 
Samstag, 24. November 2018 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 01. August 2018 
19:00 Uhr 
Donnerstag, 02. August 2018 
19:00 Uhr 
 
 

 
 
Stefan Zweig Trio 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 / erm. 21,00 € 
Meersburger Sommerakademie Dozentenkonzert 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 / erm. 21,00 € 
Quatuor Ardeo 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 / erm. 21,00 € 
Katona Twins Peter und Zoltán Katona – Gitarre 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 / erm. 21,00 € 
Vocalensemble „Echo“ – „Macht hoch die Tür“ 
a-capella zur Weihnachtszeit 
 

 
 
 
 
 
 
Pikanterien – österreichisches Chansonkabarett – Tom Haydn 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
Doppellacher: Alexandra Schiller / Jens Wienand 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
Doppellacher: Vicky Blau / Jörg Schumacher 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
Torkel trifft… Die Singderellas Franziska Restle und Lena Schnirch 
Torkelhalle. Eintritt: 10,00 € 
Papier Philosophie mit dem Papiertheater 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € 
Papiertheater für Kinder 6+ 
Veranstaltungssaal. Eintritt: Familien 15,00 € 
Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken mit H. Volle 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
Simple Minds Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Entritt: 62,25 € 
Glasperlenspiel & Johannes Oerding 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Eintritt: 51,90 € 
 

 

              

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 
 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag, Sonntag, Feiertage: 10:00 – 14:00 Uhr 
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach kultur unterm dach / torkel trifft … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bibelgalerie Meersburg  
Marc Chagall – Flucht und Zuflucht 

Sonderausstellung der Bibelgalerie im Klosterkeller 
30. Juni – 03. Oktober 

Di. – Sa. 11:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00  Uhr 
So. / Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr 

 
Wein- und Kulturzentrum 

Kronenstraße 19 
„Von der Blüte zur Polle“ – Hommage an unsere Bienen  

von Marika König 
1. Juli – 30. September 2018 
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 

Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 
 

Galerie Bodenseekreis 
Rotes Haus am Schlossplatz 

SACH MAL! jung + gegenständlich 
Förderpreis des Bodenseekreises 2018 

08. Juli bis 16. September 2018 
Di.-So. / Feiertag 11:00 – 17:00 Uhr 

 
Augustinum Meersburg 

Werkschau von Heike Kirchmann 
„Blumen sind das Lächeln der Erde“ 

08. Juni – 30. Juli 2018 
 

Atelier Schlossplatz 14   
Walter Ehlers, Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo (gest. 2011) 

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 
 
 

Ausstellungen  

Information: Stadt Meersburg, Tourismus und Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
 Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de  

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 
  

Burg Meersburg

Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geöffnet. Letzter 
Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
 
Selbständiger Rundgang: 
Die Gäste dürfen die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 
36 eingerichtete und beschriftete Räume, 
-ohne zeitliche Beschränkung, erkunden. 
Der Streifzug führt durch die Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, die Waffenhalle, 
den Rittersaal, das Burgverlies, die Folter-
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Omas Kaufhaus mit Schauanlage, Meers-
burger Laden 
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
 

Gelungenes Meersburger Winzerfest 
Gutes Wetter, guter Wein, gute Musik 
 
auf ein Bilderbuchfest können die Veranstal-
ter des beliebten zweitägigen Meersburger 
Weinfests, die Feuerwehr, Jugendfeuerwehr, 
Stadtkapelle plus Fanfarenzug nebst dem 
Winzerverein zurückblicken. Angesichts der 
besonders guten Laune von Petrus kamen die 
Besucher an beiden Festtagen scharenweise, 
kaum ein Plätzchen blieb auf dem Festplatz 
beim Winzerverein in der Unterstadt frei. Bür-
germeister-Stellvertreter Peter Schmidt eröff-
nete das Fest launig am Samstag, dann hatten 
die Musikkapellen ausgiebig das musikalische 
Wort an beiden Tagen: Insgesamt sieben Mu-
sikgruppen, darunter am Sonntagfrüh tradi-
tionsgemäß auch die heimische Stadtkapelle 
unter bewährter Leitung von Marianne Halder. 
Hier war dann auch die Badische Weinprin-
zessin 2017/18 Katharina Kammerer zugegen 
und hieß die schon zahlreichen Besucher u.a. 
mit etlichen netten und treffenden Versen will-
kommen, die sie den veranstaltenden Verei-
nen gewidmet hatte - das kam bei den Gästen 
prima an. Auch Feuerwehrkommandant Hart-
mut Schucker und Winzervereins-Geschäftsführer Martin Frank hatten nette Begrüßungsworte in petto. Frank vergaß nicht, auf ein beson-
deres Tröpfchen hinzuweisen, das hier ausgeschenkt wurde, nämlich den erstmals angebotenen „Sticher“-Wein, dessen Erlös der 101er-Ge-
sellschaft zugute kommt und auch dessen Initiator war. Traditionsgemäß machte dann ein großer Weinpokal die Runde unter den Musikern. 

Bei der anschließenden Kellerführung im Rahmen des an beiden Tagen angebotenen „Tags des offenen Kellers“, zu der die letztjährige Wein-
hoheit einlud, konnten die interessierten Besucher eine Menge Wissenswertes über die Weinerzeugung erfahren: Hierfür sorgte auf wie 
immer sehr launig-informative Weise Martin Frank beim Rundgang durch die Räumlichkeiten des Weinkellers. Zum Abschluss der wissens-
werten Führung gab es ein gutes Tröpfchen zum Probieren, wobei die erst vor wenigen Wochen abgekrönte Weinhoheit ausführlich über ihre 
erlebnisreiche einjährige Zeit als Badische Weinprinzessin und einige Jahre zuvor schon dito als Bodensee-Weinprinzessin berichtete: „Bin 
dem Wein treu geblieben“, bekräftigte sie. Neben schmissigen und abwechslungsreichen musikalischen Genüssen seitens der auf hohem 
Niveau spielenden Musikgruppen konnten sich dann die Besucher ausgiebig dem reichhaltigen kulinarischen Angebot widmen, und nicht 
zu vergessen die angebotenen guten flüssigen Tröpfchen. 
 
Hartmut Rieble 

www.primo-stockach.dewww.primo-stockach.de
Der richtige Code zum Direktwerbe-
Erfolg für Handel, Handwerk und 
Gewerbe.

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de
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Fahrpreise Einzelfahrschein:
Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Gebhardsweiler:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) 
Niederl. Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23 
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt 
in den ErlebnisBus-Linien 
mit der Bodensee 
Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2 (Linie 7383)
Pfahlbauten – Auto- & Traktormuseum –
Meersburg und zurück 
täglich vom 24.03. – 28.10.2018

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)
bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)
 

 

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/
Parkplatz Allmend –
Personenschi�hafen und zurück
täglich vom 24.03. – 28.10.2018

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 
bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)
Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr
 

 .31 –
 .34 .54
 .35 –
 .36 .56
 .37 .57
 .38 .58
 .39 .59
 .40 .00
 .41 .01
 .43 .03
 .45 .05
 .46 .06
 .47 .07
 .48 .08
 .49 .09
 .50 .10
 .52 .12
 – .13
 – .14
 .54 .16
 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Tourist-Info  .00
Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06
Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07
Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum .09
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21
Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum  .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44
Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45
Oberuhldingen, Sportplatz 9.47 .47
Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Baitenhausen, Ort 9.15
Schiggendorf 9.20
Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25
Meersburg, Kurallee 9.30 –
Personenschiffhafen 9.44 14.44

Personenschiffhafen 19.05
Meersburg, Kurallee 19.20
Riedetsweiler, Ort 19.28
Schiggendorf 19.29
Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt

Zusatzfahrten
von und nach Baitenhausen,
Schiggendorf und Riedetsweiler
(täglich)

www.erlebnisbus.de

OObb
OOObbb
U

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt
Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

k
8

hr

 20.5. – 3.6.
und 1.7. – 9.9.
Zusatzfahrten 
von 20:00 bis 

22:00 Uhr

 Fo
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s: 
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Pendelbus
Meersburg

Fahrpreise Einzelfahrschein:Kostenlose Mitfahrt

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzfzf ell oder Friedrichshafefef n
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafefef n
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�a�a� hrt
Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

A

In der Zeit vom 20. Mai bis 3. Juni und vom 1. Juli bis 
9. September 2018 verkehrt der Pendelbus mit drei 
Zusatzfahrten: Abfahrt am Personenschiff hafen um
20.00 Uhr, 21.00 Uhr und 22.00 Uhr. 
Die Fahrten enden jeweils an der Haltestelle Meers-
burg Seniorenstift Kurallee.
Die Abendfahrten sind nicht in der MeersburgCard
inkludiert
Die genauen Fahrplanzeiten entnehmen Sie bitte 
direkt an den Haltestellen.
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeninformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Mo. – Fr.  09:00 – 12:30 
 und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. / So. / Freiertag  10:00 – 14:00 Uhr

Meersburg Therme 
Öffnungszeiten 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 

Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 

Frei- und Strandbad 
(Juli und August) 
täglich 09.00 – 20.00 Uhr* 
*witterungsabhängig 

Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 

Jugendmusikschule 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532 / 440-271 
(Während der Schulferien ist das Sekretariat 
geschlossen.) 

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommeröffnungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

 

 

Hinweise im GVV
Bitte beachten Sie auch die für alle Ge-
meinden gültigen Hinweise und Berichte 
im redaktionellen Teil Gemeindeverwal-
tungsverband. 

 
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 
Gemeinderat und Ausschuss für Um-
welt und Technik 
24. Juli GR 

GR= Gemeinderat   
AUT= Ausschuss für Umwelt und Technik   
SR=Sitzung des Sitftungsrates 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-
burg.de zu übersenden. 
  
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss. 
  
Vielen Dank! 

Das Mitteilungsblatt 
macht Sommerpause 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam ma-
chen, das in der Zeit vom 06.-26. August 
2018 (KW 32, 33, 34) kein Mitteilungs-
blatt erscheinen wird. 
  

---------- 
  
Die erste Ausgabe nach der Sommer-
pause erscheint am Donnerstag, den 30. 
August 2018. 
Redaktionsschluss: 
Freitag, 24. August, 09.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Mitteilungen 
rechtzeitig abzugeben. 
  
Vielen Dank! 

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Bekanntmachung 
Am Dienstag, 24.07.2018, findet um 18:00 
Uhr, eine öffentliche Sitzung statt: 
 
Gremium: Gemeinderat  
  Stadt Meersburg  
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal
 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 
Tagesordnung: 
1.  Eigenkontrollverordnung 2017 - Sanie-

rung der Abwasserkanäle
 - Arbeitsvergaben  
2.  Sanierung - Erneuerung Abwasserka-

nal Am Sentenhard
 - Sachstandsbericht Vorstellung der 

Machbarkeitsstudien
 - Weiterbeauftragung des Ingenieur-

büros
3.  Erschließung „Schlossbühlweg“
 - Vorstellung der Vorentwurfsplanung
 - Weiterbeauftragung des Ingenieur-

büros
4.  Erschließung Allmendweg / Riesling-

weg Verlängerung
5.  Änderung des Bebauungsplans „Lich-

tenwiese-Schützenrain“  
6.  Ersatzbeschaffung Fahrzeug Gärtne-

rei  
7.  Erlass Satzung zum verkaufsoffenen 

Sonntag  
8.  Relaunch der städtischen Homepage
 - Aktueller Sachstand
 - Vergabe  
9.  Anerkennung der Niederschrift über 

die öffentliche Sitzung vom 09.07.2018
10.  Berichte der Verwaltung  
11.  Anfragen des Gemeinderates  

Gez. Robert Scherer
Bürgermeister 
 

 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

 
 

Bauplätze im Bauge-
biet Allmendweg

Die Stadt Meersburg bietet im Bebauungs-
plangebiet „Allmendweg Erweiterung“ Bau-
plätze für Einzel- und Doppelhausbebauung 
zum Kauf an. Dabei sollen junge Familien 
aus Meersburg unterstützt werden. Der Ge-
meinderat hat deshalb Richtlinien für die 
Vergabe von Bauplätzen in diesem Bebau-
ungsplangebiet festgelegt.

In der Aufstellung können Sie die einzelnen Größen sowie die Preise der angebotenen Bau-
plätze ersehen:

Bauplatz Nr. 1 346 qm 650,00 Euro/qm

Bauplatz Nr. 2 320 qm 650,00 Euro/qm

Bauplatz Nr. 3 314 qm 350,00 Euro/qm

Bauplatz Nr. 4 303 qm 350,00 Euro/qm

Bauplatz Nr. 5 273 qm 400,00 Euro/qm

Bauplatz Nr. 6 276 qm 400,00 Euro/qm

Bauplatz Nr. 7 432 qm 400,00 Euro/qm

Bauplatz Nr. 8 382 qm 400,00 Euro/qm
 
Um die Ansiedlung von Familien mit Kindern zu fördern, wird ein Kinderbonus berechnet. 
Der Kaufpreis des Grundstücks für eine Familie verringert sich um 15.000,-- Euro pro Kind 
(max. 30.000,-- € begrenzt auf 2 Kinder).

Für nähere Informationen stehen wir jederzeit zur Verfügung.

Unterlagen für die Bewerbung um einen Bauplatz können auf der Homepage der Stadt 
Meersburg heruntergeladen werden.

Die Bewerbungsfrist Endet am 10. August 2018.
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an:

Abteilung Standesamt und Liegenschaften
Marktplatz 1    Frau Stefanie Kutter
88709 Meersburg    Tel.: 07532 / 440 – 110
      Fax: 07532 / 440 – 5110
www.meersburg.de   E-Mail: kutter@meersburg.de
 

für Einzel- und Doppelhausbebauung zum Kauf an. Dabei sollen junge Familien aus 
Meersburg unterstützt werden. Der Gemeinderat hat deshalb Richtlinien für die Vergabe von 
Bauplätzen in diesem Bebauungsplangebiet festgelegt. 
 
 

 
 
In der Aufstellung können Sie die einzelnen Größen sowie die Preise der angebotenen 
Bauplätze ersehen: 

Bauplatz Nr. 1 346 qm 650,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 2 320 qm 650,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 3 314 qm 350,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 4 303 qm 350,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 5 273 qm 400,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 6 276 qm 400,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 7 432 qm 400,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 8 382 qm 400,00 Euro/qm 
 
Um die Ansiedlung von Familien mit Kindern zu fördern, wird ein Kinderbonus berechnet. 
Der Kaufpreis des Grundstücks für eine Familie verringert sich um 15.000,-- Euro pro Kind 
(max. 30.000,-- € begrenzt auf 2 Kinder).  

Für nähere Informationen stehen wir jederzeit zur Verfügung. 

 

 

 

                                  Bauplätze im Baugebiet Allmendweg 
 
 
 
 
Die Stadt Meersburg bietet im Bebauungsplangebiet „Allmendweg Erweiterung“ Bauplätze 
für Einzel- und Doppelhausbebauung zum Kauf an. Dabei sollen junge Familien aus 
Meersburg unterstützt werden. Der Gemeinderat hat deshalb Richtlinien für die Vergabe von 
Bauplätzen in diesem Bebauungsplangebiet festgelegt. 
 
 

 
 
In der Aufstellung können Sie die einzelnen Größen sowie die Preise der angebotenen 
Bauplätze ersehen: 

Bauplatz Nr. 1 346 qm 650,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 2 320 qm 650,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 3 314 qm 350,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 4 303 qm 350,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 5 273 qm 400,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 6 276 qm 400,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 7 432 qm 400,00 Euro/qm 
Bauplatz Nr. 8 382 qm 400,00 Euro/qm 
 
Um die Ansiedlung von Familien mit Kindern zu fördern, wird ein Kinderbonus berechnet. 
Der Kaufpreis des Grundstücks für eine Familie verringert sich um 15.000,-- Euro pro Kind 
(max. 30.000,-- € begrenzt auf 2 Kinder).  

 
Für nähere Informationen stehen wir jederzeit zur Verfügung. 

 

 

 

Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de
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Aus der Arbeit des Meersbur-
ger Gemeinderates – in öffent-
licher Sitzung am 09. Juli 2018 
Alle Beschlüsse sowie die jeweiligen Sitzungs-
vorlagen und den nachfolgenden Bericht kön-
nen Sie auch online unter www.buergerinfo-
meersburg.de nachlesen. 
TOP 1: Bürgerfragestunde 
- Eine Bürgerin fragt wie die Stadt zu einem 
Seniorenrat stehe. Bürgermeister Scherer 
antwortet ihr, dass diesbezüglich intern noch 
keine Abstimmungen erfolgt seien. Die Ver-
waltung werde das Thema aufnehmen. 

TOP 2: 3. Teiländerung des Flächennut-
zungsplanes 2020 des GVV Meersburg: 
Abwägung der in der Offenlage einge-
gangenen Stellungnahmen 
Es wird über die einzelnen vorgestellten 
Abwägungsvorschläge diskutiert, diese 
werden alle vom Gemeinderat größtenteils 
einstimmig angenommen. Im Anschluss be-
schließt der Gemeinderat einstimmig:
1. Der Gemeinderat stimmt den vorge-

stellten Abwägungen zu den einge-
gangenen Stellungnahmen sowie dem 
vorgestellten Entwurf der 3. Teilände-
rung des Flächennutzungsplans mit 
den Bestandteilen Deckblatt, Begrün-
dung und Umweltbericht auf der Ge-
markung Meersburg zu.

2. Der Gemeinderat beauftragt die Vertreter 
der Verbandsversammlung, in der Ver-
bandssitzung entsprechend der Empfeh-
lung und Vorberatung des Gemeinderats 
abzustimmen und die förmliche Öffent-
lichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) und die förmliche 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belan-
ge nach § 4 Abs. 2 BauGB einzuleiten. 

TOP 3: Informationstechnik (IT) bei der 
Stadtverwaltung Meersburg
- Ersatzbeschaffung von geleaster IT-Aus-
stattung
Der Gemeinderat beschließt mit 15 Ja-Stim-
men zu 1 Nein-Stimme bei 0 Enthaltungen:
1. Der Gemeinderat beauftragt die Verwal-

tung, die Ersatzbeschaffung der gesam-
ten IT-Ausstattung über eine öffentliche 
Leasingausschreibung durchzuführen.

2. Der Gemeinderat ermächtigt die Ver-
waltung zur Vergabe an den wirtschaft-
lichsten Bieter, sofern das Ergebnis der 
Ausschreibung die bisher im Haushalt 
bereitgestellten Mittel für EDV-Leasing 
nicht übersteigt.

3. Die Dienstleistung (Migration, Konfigu-
ration und Installation der Server und 
Clients in die neue Virtualisierungsinf-
rastruktur; Einbinden in die verschiede-
nen DMZ der Firewall; Anbindung der 
Telekommunikationssysteme etc.) mit 
einem Aufwand in Höhe von pauschal 
30.000,00 €/netto aufgrund § 3 Abs. 4 h 
VOL/A freihändig an die Fa. abakus IT AG 
zu vergeben. Die Mittel hierfür sind im 
Gesamtprojekt und somit in den Haus-
haltsansätzen „Miete von EDV-Geräten“ 
enthalten.

TOP 4: Feststellung der Jahresrechnung des Eigenbetriebs Meersburg Therme für das 
Jahr 2017
Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
 
Feststellung des Jahresabschlusses für den Eigenbetrieb Meersburg Therme 
Angaben in den Beschlüssen über 
1.  die Feststellung des Jahresabschlusses   
   
2.  die Behandlung des Jahresverlusts des Wirtschaftsjahres 2017

1. Feststellung des Jahresabschlusses   
   
1.1 Bilanzsumme 17.165.045,33 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 - das Anlagevermögen 15.564.966,57 EUR
 - das Umlaufvermögen 1.593.864,29 EUR
 - Rechnungsabgrenzungsposten 6.214,47 EUR 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
 - das Eigenkapital 11.617.580,06 EUR
 - die empfangenen Ertragszuschüsse 1.843.516,51 EUR
 - die Rückstellungen 77.162,72 EUR
 - die Verbindlichkeiten 3.623.519,36 EUR
 - Rechnungsabgrenzungsposten 3.266,68 EUR

1.2 Jahresgewinn(+)/-verlust (-) -239.155,47 EUR
1.2.1 Summe der Erträge 4.012.863,85 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen 4.252.019,32 EUR

2. Behandlung des Jahresverlusts   
2.1 zur Tilgung aus dem Gewinnvortrag   EUR
2.2 aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen 239.155,47 EUR
2.3 auf neue Rechnung vorzutragen   EUR

3. Der festgestellte Jahresabschluss ist ortsüblich
  bekanntzugeben und mit dem Lagebericht an 7 Tagen öffentlich auszulegen. 
  In der Bekanntgabe ist auf die Auslegung hinzuweisen.

TOP 5: Bauplätze im Allmendweg, Erneu-
te Beratung eines Kinderbonus
Der Gemeinderat beschließt mit 11 Ja-Stim-
men zu 5 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung:
1. Der Gemeinderat beschließt die Höhe 

des Kinderbonus mit 15.000 €/Kind so-
wie eine Begrenzung auf maximal zwei 
anrechenbaren Kinder je Grundstück.

2. Der Gemeinderat stellt fest, dass die 
Höhe des Kinderbonuses ausschließ-
lich für die Grundstücke im Allmend-
weg gilt und keine Präzedenzwirkung 
für weitere Bauplatzveräußerung gilt.

 
TOP 6: Fortschreibung des qualifizierten 
Mietspiegel von Meersburg 
Der vorliegende Mietspiegel für Meersburg 
2018 wird gemäß § 558 d (2) BGB vom Ge-
meinderat der Stadt Meersburg als qualifi-
zierter Mietspiegel mit 14 Ja-Stimmen zu 1 
Nein-Stimme bei 2 Enthaltungen anerkannt. 
   
TOP 7: Spende für Helferkreis Asyl Meers-
burg
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der 
Spenden / Zuwendungen einstimmig zu. 
 
Berichte der Verwaltung 
•	 Bürgermeister Scherer gibt bekannt, 

dass die ersten Fahrradbügel am BSB-
Hafen installiert worden sind. 

•	 Die Verwaltung stellt die Haushalts-
entwicklung des 1. Halbjahres 2018 
anhand einer Präsentation vor. Es wird 

festgestellt, dass keine Planüberschrei-
tungen vorliegen. 

•	 Die Verwaltung informiert über die Ju-
gendsprechstunde, die seit Anfang Ap-
ril in den Räumen der Schulsozialarbeit 
und dem Schülercafé in der Sommer-
talschule angeboten wird. Es werden 
die Besucherzahlen vorgestellt. In der 
Sprechstunde erfolgen gute Gesprä-
che, ferner werden Spiele und Diskussi-
onen sowohl drinnen als auch draußen 
angeboten. Insgesamt kann beobach-
tet werden, dass sich die Kinder und Ju-
gendlichen selbst Gedanken machen, 
wie sie die Zeit in der Jugendsprech-
stunde gestalten möchten und sie brin-
gen auch selbst Spiele oder Spielide-
en mit. Die Jungs kommen eher zum 
Spielen (drinnen und draußen), die 
Mädchen eher um Gespräche zu führen 
oder um Termine für Beratungsgesprä-
che zu vereinbaren. Es sind nicht immer 
dieselben Kinder und Jugendlichen, 
die zur Jugendsprechstunde kommen. 
Ein „fester Kern“ von ca. 6 Jugendlichen 
kommt in jede Sprechstunde, die restli-
chen sind jeweils wechselnd. 

•	 Die Verwaltung informiert über das 
Schulfruchtprogramm. Seit mehreren 
Jahren nehmen Krippe, Kindergarten, 
Familientreff und Sommertalschule 
am EU – Schulobst- und -gemüsepro-
gramm in Baden-Württemberg teil. 
Über dieses Programm wurden die Ein-
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richtungen wöchentlich durch einen 
über das EU-Programm festgelegten 
Lieferant (KOB- Kompetenzzentrum 
Obstbau Bodensee) beliefert. Die Ge-
samtmenge beläuft sich auf 300 – 400 
kg pro Monat, je nachdem, ob Feri-
enzeiten in den Lieferzeitraum fielen. 
Allerdings hat man aufgrund der fest 
vorgegebenen Rahmenbedingungen 
entschieden, dass zukünftig mit einem 
ortsansässigen Obstbauer ein Vertrag 
eingegangen wird um die Kinderbe-
treuungseinrichtung mit Obst zu be-
liefern. Dies sei außerdem kostengüns-
tiger. 

•	 Die Verwaltung gibt die umgesetzten 
Sondernutzungen in der Vorburggasse 
bekannt. Hierbei handelt es sich um ein 
Lebensmittelgeschäft das seine bishe-
rige Sondernutzungsfläche von 6 qm 
auf 17,75 qm erweitert hat sowie eine 
Gaststätte, die ihre bisherige Sonder-
nutzungsfläche von 18 qm auf 18,36 
qm erweitert hat. In beiden Fällen sind 
die Rettungs- und Feuerwehrzufahrten 
weiter gewährleistet.

•	 Die Verwaltung informiert, über die in der 
letzten Gemeinderatsitzung gestellte An-
frage bezüglich der Hecke an der Bushal-
testelle in der Stettenerstraße. Die beiden 
Eigentümer sind von der Ordnungsver-
waltung schriftlich darauf hingewiesen 
worden, dass die Hecke zurückgeschnit-
ten werden muss. Der Rückschnitt muss 
bis zum 16.07.2018 erfolgen, anderen-
falls wird ein Ordnungswidrigkeitenver-
fahren in die Wege geleitet. 

 
Anfragen des Gemeinderates  
•	 Es wird gefragt wer für die Aussichtster-

rasse neben der Gutsschänke zustän-
dig ist. Dort sei aufgrund der Regenfälle 
eine sehr große Pfütze entstanden, da 
der Ablauf sehr schlecht sei. Ggf. könne 
dieser verbessert werden. Bürgermeis-
ter Scherer informiert, dass die Terrasse 
staatlich sei. 

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates teilt 
mit, dass er die neue Abluftanlage im 
Fährhaus in Silberblech nicht gut fin-
det. Diese müsse in Kupfer erstellt wer-
den. Bürgermeister Scherer antwortet, 
dass er das Thema aufnehmen werde. 

•	 Es wird gefragt, ob die Haushaltspla-
nung für 2019 vor Dezember dem Ge-
meinderat zur Verfügung gestellt wer-
den könne. Die Verwaltung teilt mit, 
dass die Planung im Dezember bzw. 
Januar vorgelegt werde. 

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates kommt 
auf die Stadtspaziergänge zu sprechen 
und teilt mit, dass diese sehr gut ange-
nommen worden seien, jedoch habe 
er von manchen Bürgern die Rückmel-
dung bekommen, dass die gewählte 
Uhrzeit mit 17:00 Uhr eher ungünstig 
sei und ein Start ab 19:00 Uhr besser 
wäre. Bürgermeister Scherer teilt mit, 
dass der Beginn der Stadtspaziergänge 
auf 17:00 Uhr gelegt wurde, weil man 
mit drei Stunden Spaziergang geplant 
habe und nicht zu spät fertig sein woll-
te. Er nehme die Anregung aber gerne 
mit auf. 

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates be-
richtet von einer großen Beerdigung in 
Meersburg bei der es Probleme mit den 
Lautsprechern gab. Außerdem hatten 
witterungsbedingt viele Besucher einen 
Schirm dabei, den sie nirgends abstellen 
konnten, da es keinen Schirmständer 
gebe. Die Verwaltung wird gebeten, sich 
diesem Thema anzunehmen. 

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates infor-
miert über einen Kooperationsvertrag 
zwischen der Firma ZF und der e.GO 
Mobile AG. Hierbei ging es um einen in-
novativen People und Cargo Mover für 
den Stadtverkehr der Zukunft. Er regt 
an, dass sich die Stadt bezüglich dieses 
Kleinbus schlau macht. 

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates kommt 
auf das Thema Ferienwohnungen in 
Meersburg zu sprechen. Neben der Frage 
wie mit kommunalen Baugrundstücken 
zu verfahren sei, gehöre für die SPD-
Fraktion auch die Problematik von Zweit-
wohnungen und der immer mehr zuneh-
menden Anzahl von Ferienwohnungen 
dazu. In einer Urlaubsregion würden die 
Ferienwohnung zwar grundsätzlich zum 
Erscheinungsbild einer Stadt wie Meers-
burg dazu gehören. Gleichsam stelle sich 
die SPD-Fraktion aber schon die Frage, 
welche Anzahl im Verhältnis zur Ein-
wohnerschaft noch verträglich sei und 
ob nicht eher langfristig betrachtet eine 
Steigerung der Qualität der vorhande-
nen Ferienwohnungen sinnvoller sei, als 
schlicht weiter eine Steigerung der An-
zahl der Ferienwohnungen zuzulassen. 
Andere Gemeinden hätten diesbezüg-
lich Satzungen verabschiedet wie z.B. die 
Gemeinde Bodman-Ludwigshafen, die 
sich aus rechtlicher Sicht von Herrn Prof. 
Dr. Sparwasser, Fachanwalt für Verwal-
tungsrecht und Spezialist für kommunale 
Immobilienfragen, beraten ließ. 
Die SPD-Fraktion stellt folgenden An-
trag: 
In spätestens der übernächsten Sitzung 
des Gemeinderats die aktuelle Satzung 
der Gemeinde Bodman-Ludwigshafen 
zum Zweckentfremdungsverbot mit den 
entsprechenden Hintergrundinformatio-
nen vorzulegen, sodass der Gemeinderat 
beraten und beschließen kann, einen 
eigenen Satzungsentwurf diesbezüglich 
aufzustellen. Sowie Herrn Prof. Dr. Spar-
wasser in den Gemeinderat einzuladen, 
damit er zu diesem Thema referiert. Die 
SPD-Fraktion denkt, dass die Erkenntnis-
se von solch einem Experten für den Ge-
meinderat und die weitere Planung von 
großer Bedeutung sind. 

•	 Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, auf 
Beratung und Beschlussfassung über 
die Ergänzung der Hauptsatzung der 
Stadt Meersburg hinsichtlich der Betei-
ligung von Kindern und Jugendlichen 
in spätestens der übernächsten Ge-
meinderatssitzung, insbesondere
1. über die Einrichtung eines Jugend-

gemeinderates oder einer anderen 
Jugendvertretung sowie

2. dem Recht der Mitglieder des Ju-
gendgemeinderates oder der Ju-
gendvertretung zur Teilnahme 

an Gemeinderatssitzungen bei 
Jugendangelegenheiten mit Re-
derecht, Anhörungsrecht und An-
tragsrecht sowie 

3. eine angemessene finanzielle Aus-
stattung des Jugendgemeinderates 
oder der Jugendvertretung und der 
Berücksichtigung im Haushalt.

•	 Es wird nach dem Stand der Dinge be-
züglich der Schlaglöcher im Lehrenweg 
gefragt. Die Verwaltung teilt mit, dass 
vor ca. 14 Tagen die Löcher geflickt 
worden seien. 

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates berich-
tet über den Lärm in der Altstadt. Man 
könne fast keine Nacht mehr schlafen 
ohne das Fenster zu schließen. Bei sämt-
lichen Veranstaltungen in der Stadt 
gebe es Besucher die sehr laut seien 
und eine Art Partymeile aus Meersburg 
machen würden. Die Anwohner haben 
aus seiner Sicht das Nachsehen. Er regt 
daher an bei den großen Veranstaltun-
gen wie z.B. Open-Air-Konzerte und 
dem Meersburger Weinfest den ganzen 
Marktplatz zu räumen. 

•	 Seitens des Gemeinderates wird mitge-
teilt, dass dieser erfahren habe, dass eini-
ge Gemeinden mit der Akustikdämmung 
in Schafswolle Schwierigkeiten hätten. 
Bürgermeister Scherer informiert den 
Gemeinderat, dass man sich nach einem 
Termin mit dem Kreisbrandmeister auf 
den Einbau von Mineralwolle als Akustik-
dämmung geeinigt habe. 

•	 Es wird festgestellt, dass im städtischen 
Bereich immer wieder kleine Musikver-
anstaltungen mit Einzelkünstlern statt-
finden würden. Dies sei laut Satzung 
bereits geregelt. Daher wird angeregt, 
dass der Gemeindevollzugsdienst wie-
der verstärkt Kontrollen durchführt 
und somit die Einhaltung der Satzung 
sicherstellt. 

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates kommt 
auf die Stühle auf dem Schlossplatz zu 
sprechen. Viele würden nicht der Stadt-
bildsatzung entsprechen. 

•	 Ein Gemeinderat erkundigt sich nach 
dem Weg Richtung Tennisplatz. Dieser 
müsste gerichtet werden. 

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates infor-
miert die Verwaltung darüber, dass im 
Rieslingweg derzeit Gasleitungen ver-
legt werden würden. Ggf. könne sich 
die Stadt mit ihren geplanten Baumaß-
nahmen anschließen. 

•	 Der Gemeinderat spricht über den ge-
planten Auszug des Winzervereins. Es 
wird mitgeteilt, dass der Verein das frei-
werdende Haus einer bestmöglichen 
Nutzung zuführen möchte. 

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates be-
richtet von Wohnmobilen, die sich in 
der Straße „Am Weiher“ in Meersburg 
befunden haben und somit der Weg 
nur eingeschränkt befahren worden 
konnte. Aus seiner Sicht müssten min-
destens drei Meter freie Fläche einge-
halten werden. In diesem Bereich sollte 
der Gemeindevollzugsdienst verschärft 
kontrollieren. 
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In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern: 
 

22. Juli 
Gerdi Krietsch 
96. Geburtstag 

 
24. Juli 

Viktoria Heger 
90. Geburtstag 

 
Das Fest der Goldenen Hochzeit  

feiern am: 
19. Juli 

Karin und Rüdiger Laschinski 
 

Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen  

Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 
und wünscht alles Gute. 

 
 

Neue Mitarbeiterinnen bei der 
Stadtverwaltung Meersburg 

Seit Anfang Juli ver-
vollständigt Katja Au-
erbach das Team der 
Abteilung „Meersburg 
Tourismus und Veran-
staltungen“. Die aus-
gebildete Rechtsan-
waltsfachangestellte 
ist verantwortlich für 
das Erstellen und die 

Kontrolle von Abrechnungen, die Eingabe 
der Meldescheine und die Haushaltsstellen-
überwachung. Außerdem unterstützt sie in 
der Gästebetreuung sowie bei der Unter-
kunftsvermittlung und Verkaufsberatung. 
 

In der Abteilung „Bür-
gerbüro und Ord-
nung“ besetzt Anja 
Rettig seit Anfang Juli 
die Stelle, die zuvor 
Alisa Boß innehatte. 
Die ausgebildete Ver-
waltungsfachange-
stellte ist Ansprech-
partnerin für die 

An-, Ab- und Ummeldung des Wohnsitzes, 
Ausstellung von Meldebescheinigungen, 
Beantragung von Führungszeugnissen und 
Beantragung von Personalausweisen und 
Reisepässen. Auch die Bearbeitung von An-
gelegenheiten der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung sowie die Mithilfe bei Wahlen 
fallen in ihren Aufgabenbereich. 

Wir freuen uns, dass Katja Auerbach und 
Anja Rettig als neue Mitarbeiterinnen bei 
der Stadtverwaltung Meersburg tätig sind 
und wünschen ihnen alles Gute in ihrem 
neuen Aufgabenbereich und viel Freude 
und Erfolg bei der Arbeit. 

Großes Interesse an  
Bürgerspaziergängen 
Viele Anregungen und Vorschläge 
Auf gutes Interesse seitens der Bürgerschaft 
gestoßen ist die Einladung der Verwaltung 
zum 1. Bürgerspaziergang durch die Meers-
burger Altstadt am 3. Juli sowie den Teilor-
ten Riedetsweiler, Baitenhausen und Schig-
gendorf am 5. Juli. Bürgermeister Robert 
Scherer hieß zu Beginn des Spaziergangs 
die interessierten Bürger(innen) auf dem 
Bleicheplatz bei der Alten Post willkommen, 
freute sich über das Interesse an dieser erst-
mals so angebotenen Veranstaltung und 
hoffte auf gute Ergebnisse. Mit dabei die Ver-
treter der beauftragten Überlinger Planstatt 
Senner: Johann Senner, Benedikt Müller und 
Ina Scheidt. Johann Senner informierte zu-
nächst über die große erhaltene Anzahl an 
Rückmeldungen, die auf eine zuvor ange-
botene Umfrage hin eingegangen waren 
und eindeutig den dringenden Wunsch auf 
Maßnahmen verschiedener Art deutlich 
machten: „Die Meersburger wollen eine Wei-
terentwicklung“, so Senner. Direkt vor Ort 
die Lage beurteilen sei viel informativer als 
nur das Betrachten/Beurteilen von Plänen. 
Etliche der anwesenden Bürger wiesen auf 
die sehr problematischen Gegebenheiten 
in der Umgebung der Ampel hin. U.a. wurde 
die Verlegung der Verwaltung in das Posta-
real vorgeschlagen, was ein zentraler Ort 
wäre. Hierzu wurden unterschiedliche Mei-
nungen und Vorschläge geäußert. Auch die 
allg. Verkehrsführung, die laufenden Staus 
an der Ampel, die großen Parkprobleme, das 
Verhalten der Touristen, Einheimischen und 
manches mehr zeigten sich als heiße Dis-
kussionsthemen mit großem Abwägungs-
bedarf. Senner sah dies ebenso: Es werde 
eine große Kunst sein, hier das Machbare zu 
tun. Auch an den weiteren Stationen wur-
den die Problematiken rege diskutiert, u.a. 
die Verlegung des Marktes auf den Schloss-
platz wurde unterschiedlich bewertet, der 
Zulieferverkehr in der Steigstraße kritisch 
beurteilt, ebenso das Verhalten der Radfah-
rer. Interessante Vorschläge zur künftigen 
Gestaltung der Umgebung des Bärenbrun-
nens mit der Alten Mühle als künftigem „His-
torischen Gartenpfad“ machte Museums-/
Geschichtsvereinsvorsitzender Heinz Frey. 
Hierzu gibt es schon konkrete Pläne. Die bei-
den Mitarbeiter der Planstatt Senner notier-
ten akribisch die vielen oft gegensätzlichen 
Vorschläge und Anregungen während des 
Bürgerspazierangs. Es wird vieler Arbeit und 
kritischer Abwägung der zahlreichen kon-
trären Anregungen und Vorschläge bedür-
fen, um zu guten und tragbaren Lösungen 
sowohl zugunsten der Bürgerschaft als auch 
den Gästen zu gelangen. 
Ebenso konstruktiv und sehr sachlich verlief 
der Spaziergang durch den Ortsteil Riedets-
weiler am 5. Juli, an dem ca. 45 Bürger(innen) 
teilnahmen. Bürgermeister Robert Scherer 
freute sich sichtlich über das erneut gezeigte 
rege Interesse. Die beiden o.g. Vertreter der 
Planstatt Senner sowie Hanne Löffler führten 
die Teilnehmer zu den relevanten Örtlichkei-
ten und notierten wiederum die zahlreichen 
geäußerten Meinungen und Anregungen, 
die fast durchweg von Sachkenntnis zeug-

ten. Mit anwesend waren u.a. die beiden 
Vertreter der MIK-Interessengruppe Rudolf 
Landwehr und Dr. Hans-Heinrich Gerth, 
denn das drängende Thema B31 neu kam 
natürlich ausgiebig zur Sprache, wobei auch 
die derzeit dazu vorliegenden Pläne gezeigt, 
erläutert und diskutiert wurden. Direkt von 
Problemen verschiedener Art betroffene 
Anwohner wiesen auf die jeweilige Sachlage 
hin. BM Scherer sagte deren Überprüfung 
zu. Längst ausgewertet worden waren na-
türlich auch die eingegangenen Handzettel, 
die schon im Vorfeld u.a. am Ostermarkt - zur 
Ideensammlung - verteilt wurden: „Es geht 
hier um den Stadtentwicklungsprozess, der 
soll konzentriert ablaufen“, informierte BM 
Scherer deshalb gleich zu Beginn des Rund-
gangs. Die mangelhafte Anbindung an den 
ÖPNV, Siedlungsentwicklung, Schaffung 
von Wohnraum, Parkmöglichkeiten waren 
z.B. wichtige diskutierte Themen. 
Insgesamt müsse die vorhandene Infra-
struktur verbessert werden, hierzu gehörten 
auch Parkplätze, gab Dr. Bernd Breuckmann 
zu bedenken. Zum leidigen Thema ÖPNV 
wies BM Scherer darauf hin, dass z.B. das 
Anruf-/Sammeltaxi mangels ausreichender 
Nutzung den Betrieb eingestellt hat. Hier 
sollen praktikablere Lösungen angestrebt 
werden, auch für die Schulkinder soll der 
Schulweg sicherer werden. Ebenso wurde 
auf noch fehlende Spielplätze hingewiesen 
und der Vorschlag geäußert, die zulässige 
Geschwindigkeit im Bereich der Ortseingän-
ge auf 50 km/h zu begrenzen. Das Dorfzen-
trum z.B. mit einem Dorfbrunnen aufzuwer-
ten, wurde ebenfalls zur Diskussion gestellt 
und manches mehr. In den Teilorten Baiten-
hausen und Schiggendorf wurden eventu-
elle Entwicklungsbereiche für Wohnbau-
land sowie der Naturschutz diskutiert. Ein 
weiterer Schwerpunkt war die Entwicklung 
eines Begegnungsplatzes in Baitenhausen. 
Hierfür wurden die Teilnehmer angeregt bis 
zum Herbst Vorschläge zu erarbeiten. Wie 
in den anderen Orten wurden auch hier die 
Spielplätze erörtert sowie in Schiggendorf 
die Sanierung des Backhauses im Ortskern.
Die Verwaltung wird nun die vielen Anre-
gungen und Sichtweisen zusammen mit der 
Planstatt Senner auswerten und das Ergeb-
nis dann auf der Homepage der Gemeinde 
veröffentlichen. Angesichts des notwendi-
gen erheblichen Aufwands wird dies aber 
einige Zeit in Anspruch nehmen. Weitere 
Hinweise, konstruktive Kritik und Anregun-
gen sind jederzeit willkommen. 
 
Hartmut Rieble 
 
 
Tag der offenen Tür bei  
der Jugendmsikschule 
Instrumente zum Anfassen 
und Ausprobieren 
Zum Tag der offenen Tür hat die Meersbur-
ger Jugendmusikschule am 07. Juli alle in-
teressierten Kinder, Jugendlichen und auch 
Erwachsene eingeladen, die sich für das 
Erlernen eines Instrumentes interessieren. 
Das Angebot an verschiedenen Instrumen-
ten ist ansehnlich groß, der Unterricht wird 
von qualifizierten Fachkräften in sehr ange-

Katja Auerbach 

Anja Rettig
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nehmer Atmosphäre angeboten, die gerne 
für die Fragen der interessierten Besucher 
zur Verfügung standen. Am Tag der offenen 
Tür kamen denn auch recht viele Kinder und 
Jugendliche mit ihren Eltern und schauten 
sich beim großen Angebot an verschiede-
nen Instrumenten um, probierten sie unter 
Anleitung der jeweiligen Fachkraft aus - das 
machte allen sichtlich großen Spaß. Groß 
ist ja die Spanne an Spieltechniken, die es 
zu erlernen gibt, denn jedes Instrument hat 
seine technischen Besonderheiten: Auch 
werden laufend gute Nachwuchsmusiker 
für die Knabenmusik und die Stadtkapelle 
gesucht. Dazu ist eine gute Ausbildung und 
vor allem einiges an Geduld, Zeit und Diszi-
plin notwendig, bis die erforderlichen tech-
nischen und musikalischen Fähigkeiten ent-
wickelt und erreicht sind, um sich dann als 
solider Musiker bei öffentlichen Auftritten 
präsentieren zu können. Schließlich soll das 
bekanntlich sehr hohe Niveau von Knaben-
musik und Stadtkapelle beibehalten bzw. 
fortgeführt werden. 
So wurde fleißig ausprobiert, wie man den 
diversen Blasinstrumenten Töne entlockt, 
die Saiten von Violine und Gitarre mit Bo-
gen bzw. Fingern zum Klingen bringt und 
manches mehr. Natürlich gaben die päda-
gogisch und künstlerisch geschulten Lehr-
kräfte auch gern ausführlich Auskunft auf 
die Fragen rund um die vielfältigen Ausbil-
dungsmöglichkeiten an der Meersburger 
Jugendmusikschule. Sie ist Mitglied des Ver-
bands deutscher Musikschulen und muss 
hohe Qualitätsstandards erfüllen. 
 
Hartmut Rieble 
 
 

Erster Jahrgang mit Realschul-
abschluss im Sommertal 
Zum ersten Mal in der Geschichte der 
Sommertalschule Meersburg konnten 
am vergangenen Freitag Schüler*innen 
mit einem Realschulabschluss entlassen 
werden. 
 
Man spürte eine heitere, aber auch etwas 

melancholische Stimmung in der Sommer-
talhalle, als am Freitagabend insgesamt 31 
Schüler und Schülerinnen nach bestande-
nen Abschlussprüfungen entlassen wurden. 
Der Sprecher der Entlassklassen, Benjamin 
Iseni, begrüßte die Gäste zur Entlassfeier, 
die die Klassen zusammen mit ihren Lernbe-
gleitern vorbereitet hatten. Sein besonderer 
Gruß galt Bürgermeister Scherer, der es sich, 
trotz engem Terminplan, nicht nehmen ließ, 
gerade zu dieser Veranstaltung zu kommen. 
Darauf, dass es eine besondere Veranstal-
tung war, ging auch der Bürgermeister in 
seiner Begrüßung ein, schließlich verließen 
zum ersten Mal Schülerinnen und Schüler 
einer zehnten Klasse mit Realschulabschluss 
die Schule. Er beglückwünschte die Schüler 
zu ihrem Erfolg und stellte dabei heraus, 
dass sie als erfolgreiche Pioniere für die 
neue Schulart Gemeinschaftsschule stehen. 
Auch für Bürgermeister Scherer war es über-
zeugend, wie Schullaufbahnen gelingen 
können, wenn die Schüler an ihre Möglich-
keiten geführt und begleitet werden. 
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war 
die anschließende Rede von Willy Rettig, der 
sich im Namen aller Mitschüler*innen bei 
den Lehrkräften für sechs tolle Schuljahre 
bedankte. Dabei bezog er in seiner rheto-
risch gekonnt vorgetragenen Rede auch ei-
nen Dank an die Eltern ein, die ihre Kinder 
beim Schulbesuch so gut unterstützten und 
ihnen diesen ermöglichten. 
Für die Lehrerschaft sprach Lehrerin Antje 
Weisner. Dabei war durchaus spürbar, dass 
der Rückblick auf die Zeit mit den Schülern 
für sie auch emotional etwas Besonderes 
war, was in ihrem Schlusssatz „Ihr werdet mir 
fehlen!“ deutlich zum Ausdruck kam. 
Aufgelockert wurden die Reden durch Dia-
shows, die Klassen mit Bildern aus ihrer fünf 
bzw. sechsjährigen Schulzeit in Meersburg 
zusammengestellt hatten. 
Schließlich war es die Aufgabe von Schul-
leiter Jürgen Ritter, den Schülerinnen und 
Schülern Ihre Entlassurkunden zu überge-
ben und sie somit offiziell aus der Sommer-
talschule zu verabschieden. 
In seiner Ansprache stellte Ritter nochmal 
die besonders guten, weil sehr individuellen 
Lernbedingungen heraus, die die Schule als 
Gemeinschaftsschule bieten konnte, und in 
denen er einen wichtigen Grundstock für 
das gute Abschneiden aller sah, unabhän-

gig ob sie den Real- oder den Hauptschulab-
schluss angestrebt hatten. Gerade die freie 
Wahlmöglichkeit, die die Eltern zusammen 
mit den Schülern und den Lernbegleitern an 
der Gemeinschaftsschule haben, selbst ent-
scheiden zu können, welchen Abschluss die 
Schülerinnen und Schüler letztendlich wann 
machen sollen, sei, neben dem hoch indivi-
dualisierten pädagogischen Konzept, einer 
der überzeugenden Vorteile dieser Schulart. 
Denn der Hauptschulabschluss sei letztend-
lich kein schlechterer, sondern ein anderer 
Abschluss im Vergleich zum Realschulab-
schluss. Der Abschluss der letztendlich 
gewählt wird, muss, so Ritter, zum Lernen 
des Kindes und zu seiner eigenen weiteren 
Planung des Lebenswegs passen. Anerken-
nung kam vom Schulleiter aber auch für 
die pädagogische Leistung und Einsatzbe-
reitschaft des Kollegiums, die dazu geführt 
hat, dass der Gesamtdurchschnitt der Real-
schulprüfung mit 2,8 ein Durchschnitt ist, 
mit dem man sich hinter keiner Realschule 
verstecken müsse. 
Zum Abschluss des offiziellen Teils erhielten 
dann sowohl die Hauptschul- als auch die 
Realschulabsolventen vom Schulleiter und 
den jeweiligen Lernbegleitern ihre Zeugnis-
se. 
Beim abschließenden inoffiziellen Teil der 
Veranstaltung überraschten vor allem die 
Eltern der Realschulabsolventen Schullei-
tung und Kollegium mit besonderem Dank 
für das an der Schule Geleistete. Ein Vater 
brachte es auf den Punkt in dem er sagte: 
„Für diese Schule werden wir werben!“ 

 
Ein Hauptschulabschlusszeugnis erhiel-
ten aus der Klasse 9a: 
Diaeddin Alhammoud, Anita Alijaj, Nico Ege, 
Niklas Hübschle, Danilo Katanic, Bartosz 
Kotfila, Michelle Kranz, Alexander Kreusch, 
David Kühnel, Noel Lodemann, Annalena 
Meyer, Abbas Nazari, Sadegh Rezaie, Vincent 
Riesch, Lisa Schreiber, Deniz Serdar, Lukas 
Stengele 
 
Preise und Belobigungen bekamen aus 
der 9a: 
Vincent Riesch - Beste Gesamtleistung in der 
Hauptschulabschlussprüfung 
Annalena Meyer – Sehr gute Prüfungsleis-
tung in der Hauptschulabschlussprüfung 
Anita Alijaj für besonderes soziales Engage-
ment und zudem als Streitschlichterin 
Deniz Serdar – für besonderes Engagement 
im Rahmen des Sportprofils 
 
Ein Realschulabschlusszeugnis erhielten 
aus der Klasse 10: 
Michele Abruzzese, Jan-Michel Böckel, Jen-
ny Butz, Luca Contius, Benjamin Iseni, Betti-
na Istella, Sarah Kratzer, Carmen Kuhn, Sara 
Lautenbach, Gergö Matolcsi, Eriton Nimani, 
Willy Rettig, Paulina Schütte, Marco Waibel 
 
Preise und Belobigungen erhielten aus 
der Klasse 10: 
Willy Rettig – Beste Gesamtleistung in der 
Realschulabschlussprüfung 
Sara Lautenbach – Sehr gute Prüfungsleis-
tung in der Realschulabschlussprüfung 

Gruppenbild aller Entlassschüler beider Klassen am Ende der Feier und Zeugnisausgabe 
Obere Reihe rechts außen: Klassenlehrer Klasse 10 Alexander Heller; 4. Von rechts Klassenleh-
rerin Antje Weisner, Klasse 9 
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Informationen 
zum Schul-
jahresende 
2017/2018 
 

In der kommenden Woche endet das Schul-
jahr 2017/2018. Der erste Ferientag der sich 
anschließenden Sommerferien ist Donners-
tag, der 26.07.2018. 
 
Der letzte Schultag, 25.07.2018, läuft wie 
folgt ab: 
 
8.30 h Gottesdienst zum Schuljahresende in 
der Kath. Pfarrkirche 
9.35 h Unterrichtsbeginn 
11.05 h Unterrichtsende 
 
Die Betreuungsangebote über das Schulen-
de hinaus, wie Kernzeitbetreuung, Mittags-
betreuung und Hort, finden im üblichen 
Rahmen statt. 
 
Die Sommerferien enden am 08.09.2018. 
Der erste Schultag ist somit Montag, 
der10.09.2018 Der Unterricht beginnt um 
9.35 h mit der dritten Stunde. Die ökumeni-
sche kirchliche Feier zum Schuljahresbeginn 
findet zuvor um 8.30 h in der Katholischen 
Pfarrkirche statt und wird von beiden Kon-
fessionen gestaltet. 
 
Vorab sei bereits darauf hingewiesen, 
dass die Einschulungsfeier für die Schü-
ler und Schülerinnen der Klasse 5 der Ge-
meinschaftsschule am Dienstag, dem 
11.09.2018 um 14.00 h in Raum 2.7 der 
Sommertalschule stattfindet. 
 
Die Einschulungsfeier für die Erstklässler 
wurde von der Schulkonferenz auf Freitag, 
14.09.2018, ab 10.00 h in der Sommertal-
halle festgelegt. 
 
Der ökumenische Gottesdienst für die 
Schulanfänger findet am Donnerstag, dem 
13.09.2018 um 18.00 h in der Stadtpfarrkir-
che statt. 
 
Weitere Informationen über Termine des 
Schuljahresbeginns sowie über die der Ein-
schulung erhalten Sie im Mitteilungsblatt 
vom 06.09.2018. Diese sind auch auf unserer 
Internetseite www.sommertalschule.de ein-
zusehen. 
 
Im Namen des Kollegiums und der Mitarbei-
ter der Sommertalschule Meersburg wün-
sche ich allen Eltern und Schülerinnen und 
Schülern erholsame Ferientage. 
 
gez. Jürgen Ritter, 
Gemeinschaftsschulrektor 
 
 

 

 

Für jeden etwas dabei? 
John Green: Schlaft gut, ihre fiesen Ge-
danken 
Eine Geschichte von der Zerbrechlichkeit 
der Liebe, innere Widerstandskraft und le-
benslanger Freundschaft 
 
Lisa Wingale: Liebellenschwestern 
Ein Flügelschlag verändert ihr Leben 
 
Michelle Marly: Mademoiselle COCO und 
der Duft der Liebe 
Coco Chanel- eine einzigartige Frau und 
eine große Liebende 
 
Hannes Köhler: Ein mögliches Leben 
Zeitgeschichte 
 
Robert Seethaler: Das Feld 
Was bleibt von einem Leben? 
 
Cixin Liu: Der dunkel Wald 
Science – Fiction. Unheimlich fantasievoll 
 
Markus Heitz: Die Klinge des Schicksals 
Ein Kontinent vor der Vernichtung- nur eine 
Kriegerin kann die Bedrohung auhalten. 
 
Tilar J. Mazzeo: Irenas Liste oder das Ge-
heimnis des Apfelbaums 
Die außergewöhnliche Geschichte der Frau, 
die 2500 Kinder aus dem Warschauer Ghetto 
rettete 
 
Bilderbücher 
Folge der Fingerspur- Bauernhof-Führe 
den Traktor zur Scheune 
Sandra Grimm: Groß oder klein- alle wol-
len Freunde sein! 
Ian Falconer: Olivia spioniert 
Quentin Greban: Wenn ich groß bin, wer-

de ich Feuerwehrmann 
Christa Kempter: Herr Hase und Frau Bär- 
Immer Ärger mit Frau Bär 
Tina Krehan: Die Wilhelma wimmeltr 
Ralph Caspers. Wenn Glühwürmchen 
morsen- Fantastische Geschichten 
Susanne Straßer: So weit oben 
Jackie French: Wombat hat die Nase vorn 
Jörg Mühle: Zwei für mich, einer für dich 
Sam Usher: Sonne 
Alice Briere-Haquet: Wir ziehen um 
Meine allerersten Minutengeschichten: 
Wir ziehen um 
 
Info! 
Sommeröffnungszeiten der Stadtbücherei 
Meersburg vom 31.07.-08.09.2018 
 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 
9.00 – 12.00 & 16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 
10.00.- 13.00 Uhr 
 
 

                                                                
 
 
 

Neue Kurse zum Beginn des neuen Musikschuljahres 2018/2019 
 
 
 
Musikgarten 
für Kinder von ca. 1 ½ bis 3 Jahren  
Kursdauer: 2 Jahre 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 19,50/Monat 
Start der neuen Gruppe: Donnerstag, 04.10.2018 um 15.30 Uhr  
in der Jugendmusikschule, Vorburggasse 17 
Schnuppertermine: 13.09.2018, 20.09.2018, 27.09.2018, jeweils um 15.30 Uhr 
 
 
KlangFarben 
für Kinder von 3,5 bis 6 Jahren  
Kursdauer: 1 Jahr 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. in der Jugendmusikschule 
                                       bzw. 90 Min. in der Jugendkunstschule 
Gebühren: € 25,00/Monat 
Mindestteilnehmerzahl: 14 Anmeldungen / Anmeldeschluss = 21.09.2018 
Start des neuen Kurses: Donnerstag, 04.10.2018 
 
 
Musikalische Früherziehung im Sommertalkindergarten 
für Kinder von ca. 4 Jahren  
Kursdauer: 2 Jahre 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 24,10/Monat 
Start der neuen Gruppe: Montag, 01.10.2018, um 8.00 Uhr im Bewegungsraum im blauen Haus 
Schnuppertermine: 10.09.2018, 17.09.2018, 24.09.2018, jeweils um 8.00 Uhr 
 
 
Musikalische Früherziehung I 
für Kinder von ca. 4 Jahren  
Kursdauer: 2 Jahre 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 24,10/Monat 
Start der neuen Gruppe: Montag, 01.10.2018, um 15.00 Uhr  
in der Jugendmusikschule, Vorburggasse 17 
Schnuppertermine: 10.09.2018, 17.09.2018, 24.09.2018, jeweils um 15.00 Uhr 
 
 
Musikalische Früherziehung II 
für Kinder von ca. 5 Jahren  
Kursdauer: 1 Jahr 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 24,10/Monat 
Start der neuen Gruppe: Donnerstag, 04.10.2018 um 16.30 Uhr  
in der Jugendmusikschule, Vorburggasse 17 
Schnuppertermine: 13.09.2018, 20.09.2018, 27.09.2018, jeweils um 16.30 Uhr 
 
 
Weitere Auskünfte im Sekretariat der Jugendmusikschule Meersburg,  
Vorburggasse 19, Tel. 07532 / 440 271  
(Mo – Fr  vormittags von 9.00 – 12.00 Uhr / in den Ferien ist die JMS geschlossen) 
oder direkt bei Frau Adam, Telefon: 07551 / 970295 

 

Neue Kurse zum Beginn des neuen Musik-
schuljahres 2018/2019
Musikgarten
für Kinder von ca. 1 ½ bis 3 Jahren Kursdau-
er: 2 Jahre
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min.
Gebühren: € 19,50/Monat
Start der neuen Gruppe: Donnerstag, 
04.10.2018 um 15.30 Uhr in der Jugend-
musikschule, Vorburggasse 17
Schnuppertermine: 13.09.2018, 20.09.2018, 
27.09.2018, jeweils um 15.30 Uhr

KlangFarben
für Kinder von 3,5 bis 6 Jahren
Kursdauer: 1 Jahr
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. in 
der Jugendmusikschule
bzw. 90 Min. in der Jugendkunstschule
Gebühren: € 25,00/Monat
Mindestteilnehmerzahl: 14 Anmeldungen / 
Anmeldeschluss = 21.09.2018
Start des neuen Kurses: Donnerstag, 
04.10.2018

Musikalische Früherziehung im Sommer-
talkindergarten
für Kinder von ca. 4 Jahren Kursdauer: 2 Jah-
re
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min.
Gebühren: € 24,10/Monat
Start der neuen Gruppe: Montag, 
01.10.2018, um 8.00 Uhr im Bewegungs-
raum im blauen Haus
Schnuppertermine: 10.09.2018, 17.09.2018, 
24.09.2018, jeweils um 8.00 Uhr

Musikalische Früherziehung I
für Kinder von ca. 4 Jahren
Kursdauer: 2 Jahre
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min.
Gebühren: € 24,10/Monat

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN

Bitte denken Sie an die rechtzeitige  
Übermittlung Ihrer Textbeiträge.



19

Donnerstag, den 19. Juli 2018 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Start der neuen Gruppe: Montag, 
01.10.2018, um 15.00 Uhr in der Jugend-
musikschule, Vorburggasse 17
Schnuppertermine: 10.09.2018, 17.09.2018, 
24.09.2018, jeweils um 15.00 Uhr

Musikalische Früherziehung II
für Kinder von ca. 5 Jahren
Kursdauer: 1 Jahr
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min.
Gebühren: € 24,10/Monat
Start der neuen Gruppe: Donnerstag, 
04.10.2018 um 16.30 Uhr in der Jugend-
musikschule, Vorburggasse 17
Schnuppertermine: 13.09.2018, 20.09.2018, 
27.09.2018, jeweils um 16.30 Uhr

Weitere Auskünfte im Sekretariat der 
Jugendmusikschule Meersburg,
Vorburggasse 19, Tel. 07532 / 440 271
(Mo – Fr vormittags von 9.00 – 12.00 
Uhr / in den Ferien ist die JMS ge-
schlossen)
oder direkt bei Frau Adam, Telefon: 
07551 / 970295

 
 

Kostenlose Energieberatung für Bürger 
 

Beratungstermine: 

Nächster Termin: 

Ort: 

Anmeldung: 

 Dienstag 

 14.08.2018 

 Rathaus Meersburg, Kleiner Sitzungssaal 

 Abteilung Bauen und Gebäudemanagement,  
 Frau Jaensch, Tel. 07532 440 181 
 (Anmeldung erforderlich) 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine: Dienstag
Nächster Termin: 14.08.2018
Ort: Rathaus Meersburg, 
 Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung: Abteilung Bauen 
 und Gebäude-
 management,
 Frau Jaensch, 
 Tel. 07532 440 181
 (Anmeldung  
 erforderlich)

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Restmüll A  26.07.2018 
Restmüll B  27.07.2018 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-

teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
  
 
 

 
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Rettig, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: rettig@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Zu verschenken:
•	 1 Damenfahrrad 26 Zoll/ 1 Herren-

fahrrad 28 Zoll beide mit Shimano-
schaltung, lange nicht benutzt aber 
fahrbereit. Tel. 3139804

•	 Trampolin Marke: Berg Favorit, 
Durchmesser 330 cm, Tel. 5860
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Veranstaltungen  
19. – 26. Juli 2018 
Donnerstag, 19. Juli 
10:00 Uhr „Auf den Spuren von Wein- und 
Stadtgeschichte“ mit Weinverkostung. Er-
leben Sie mit uns einen Stadtrundgang der 
Genüsse - des Weines und der Kultur. Gäste-
information, Kirchstraße 4. Kosten: Teilnah-
megebühr: 10,00 € / 8,00 € mit Gäste-oder 
Bürgerkarte. Mindest. Teilnehmerzahl: 5 Per-
sonen. Voran meldung er for der lich 
10:30 Uhr Guided Tour in English language 
in the old town, 1,5h. Meeting point: Tourist 
Information, Kirchstraße 4. Costs: 5,00 € / 
with guestcard 3,50 € / free with Lake Con-
stance Experience Ticket 
10:30 Uhr Ein kleines Stück Paradies... 
Führung im Bibel- und Kräutergarten 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen Pflanzen und Kräuter. 
Kosten: 6,00 € inkl. Museumseintritt 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für 

Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürst bischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit). Kosten: 3,50 € 
17:00 Uhr Kellerweinprobe Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 
19:00 Uhr Cinema Augustinum: „Die 
Reife prü fung“ mit Dustin Hofman. Augus-
tinum Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 4,00 
€ / 6,00 € (Gäste). Abendkasse 
20:00 Uhr Kurkonzert der Stadtkapelle 
Meersburg in den Burgweganlagen. Kos-
tenfrei, findet nur bei trockener Witterung 
statt 

Freitag, 20. Juli 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
12:40 / 15:15 / 16:35 / 19:00 Uhr 
„Schwimmende Seminare“ schwimmend 
lernen – Faszination Bodensee. Koopera-
tion der Bodensee-Schiffs betriebe GmbH, 
Umwelt aka demie Baden-Württemberg und 
Seen for schungs institut Langenargen 
Auf dem Umweltschiff MS Überlingen ab 
Hafen Meersburg. Kosten: Die Teilnahme am 
Seminar kostenfrei 
19:00 Uhr Öffentliche Weinprobe mit 
dem Staatsweingut Meersburg im vine-
um bodensee Öffentliche Weinprobe für 
Kurz entschlossene, Singles, Paare und Klein-

 

 

 
 
 
 
 
 

Schul-FREI ab ins BAD! 

Am Donnerstag, 26. Juli 2018 erhalten alle 
Schüler/innen, die ein Zeugnis mit 

mindestens einer 1 vorlegen können, freien 
Eintritt ins Frei- und Strandbad Meersburg. 

 

 

 

Starte mit uns in Deine Sommerferien! 

 

8. Meersburger

12-Stunden-Schwimmen
Sonntag, 22.07.2018

Jeder Meter zählt:

07.00 - 19.00 Uhr

Einlass ab 06.30 Uhr
Keine Voranmeldung nötig

Erwachsene       5 €
Kinder                3 €

Schwimmen Sie so viele
Meter wie möglich für den
guten Zweck! 

Alle Startgelder kommen der 
DLRG Ortsgruppe Meersburg zugute.

www.meersburg-therme.de

Uferpromenade 10-12 · 88709 Meersburg
Tel. +49 (0) 75 32 / 440 - 28 50 · Fax +49 (0) 75 32 / 440 - 28 99
info@meersburg-therme.de
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gruppen mit Torkelshow im vineum und 
Kellerführung im Staatsweingut. Treffpunkt: 
vineum bodensee. Dauer: max. 2 Stunden. 
Kosten: 18,00 €. Karten im Weinverkauf oder 
direkt beim Treffpunkt.
Anmeldung unter 07532/4467-44 
20:00 Uhr Platzkonzert des Bodensee-
Akkordeon-Orchesters Fiorini in den 
Burg weg anlagen. Kostenfrei, findet nur bei 
trockener Witterung statt. 

Samstag, 21. Juli 
09:00 Uhr Nordic Walking - gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asyl bewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Treffpunkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:00 – 22:00 Uhr (Einlass bis 20:00 Uhr) 
Weinerlebnistag in Weinberg und Keller 
Bei einer großen Weinverkostung im histori-
schen, eindrucksvoll illuminierten Kellerge-
wölbe des Weinguts und einer Ausfahrt durch 
die Weinberge genießen Sie Weinkultur pur! 
Staatsweingut Meersburg, Seminarstraße 6. 
Weinverkostung von über 40 verschiedenen 
Weinen, Sekten und Raritäten. Kosten: 12,00 € 

Sonntag, 22. Juli 
7:00 – 19:00 Uhr (Einlass ab 6:30 Uhr) 
8. Meersburger 12-Stunden-Schwimmen 
Schwimmen für einen guten Zweck im Strand-
bad Meersburg. Die Meersburg Therme trägt 
dieses Jahr zum 8. Mal, zusammen mit der 
DLRG Ortsgruppe Meersburg, das 12-Stun-
den-Schwimmen im Frei- & Strandbad Meers-
burg aus. Einzelpersonen und Mannschaften 
können von 07:00 – 19:00 Uhr so viele Bahnen 
schwimmen wie sie wollen. Der Erlös der Start-
gebühr von 5,00 € pro Erwachsenem und 3,00 
€ pro Kind sowie eine Spende von 25 Cent pro 
geschwommenen 100 Metern von der Meers-
burg Therme, kommen der DLRG Orts gruppe 
Meersburg und deren Arbeit zugute. 
11:00 / 15:00 Uhr Öffentliche Führung 
durch das vineum bodensee, Vorburggas-
se 11. Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt 
inkl. Führung 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Öffentliche Führung durch die 
Bibelgalerie Meersburg Die Geschichte 
und die Geschichten der Bibel werden le-
bendig. Spannend ist die Suche nach Bibel-
spuren im Alltag heute. Kosten: 5,00 € inkl. 
Museumsein tritt 

16:00 Uhr Offene Führung- MARC CHA-
GALL- Flucht und Zuflucht Der Zyklus „The 
Story of Exodus“ und weitere Werke des jüdi-
schen Malers dokumentieren seine künstle-
rische Auseinandersetzung mit den Themen 
Flucht und Vertreibung, Zerstörung und Tod. 
Chagall fand Zuflucht und Trost in der Bibel. 
Diese Erfahrung findet sich in seinen Bildern 
wieder. Kosten: 6,00 € inkl. Museumseintritt 
18:00 Uhr Internationales Schlosskonzert 
mit dem Stefan Zweig Trio Sibila Konstanti-
nova – Klavier, Kei Shirai – Violine und Tristan 
Cornut – Violoncello Neues Schloss, Spiegel-
saal. Eintritt: 23,00 €, erm. 21,00 € 
 
Montag, 23. Juli 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung, 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Treffpunkt: Infopunkt 
am Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße 
Kosten: 3,00 € 
17:00 Uhr Ferienkonzert – Meersburger 
Schüler musizieren für Sie! Schlossplatz 
Meersburg. Es musizieren: Knabenmusik 
Meersburg, Jugendkapelle Auftakt, die Bläser-
klas sen der Jugend musik schule und der Som-
mer talschule. Bei schlechter Witterung findet 
das Konzert in der Sommertalhalle statt. 
18:00 Uhr Nordic Walking (Infos siehe 
Samstag) 
 
Dienstag, 24. Juli 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten ca. 2 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg geführt, der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schiff möglich. Treffpunkt: 
Gäste    information, Kirchstraße 4, Kosten: 
2,50 €, kosten frei mit Bürger- oder Gäste-
karte 
17:00 Uhr Kellerweinprobe (Infos siehe 
Donnerstag, 19. Juli) 
19:00 Uhr Öffentliche Weinprobe mit dem 
Staatsweingut Meersburg im vineum bo-
densee (Infos siehe Freitag) 
19:30 Uhr “Cellikatessen – Klangzauber“ 
Annemieke Schwarzenegger und Bernhard 
Bücker präsentieren musikalische Delika-
tessen. Augustinum Meersburg, Theatersaal. 
Eintritt: 8,00 € / 10,00 € (Gäste) Abendkasse 

Mittwoch, 25. / Donnerstag, 26. Juli 
10:00 – 19:00 Uhr 6. Kunsthandwerker-
markt auf dem Schlossplatz. Dabei sind 
Töpfer, ein Besenbinder, Schmuckhersteller, 
Edles aus Walke und Leder, Seifensieder und 
Unikate aus Metall und Stein 

Mittwoch, 25. Juli 
10:30 Kinderstadtführung durch die 
histo rische Altstadt Dauer ca. 1,5 Std., 
ab 6 Jahre. Die Teilnahme der Eltern bei der 
Kinder stadtführung ist nicht möglich, es 
findet aber zeitgleich eine Stadtführung für 
Erwachsene statt. Die Teilnahme für Kinder 
ist kostenfrei 
10:30 Uhr Führung durch die historische 

Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
17:00 Uhr Kellerweinprobe (Infos siehe 
Donnerstag, 19. Juli) 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf der 
MS Fritz mit Begrüßungstrunk. Dauer: ca. 
45 Minuten. Treffpunkt: Anlegestelle am Wil-
den Mann / Hotel „Zum Schiff“ Kosten: 6,00 
€, mit Gästekarte 4,50 €, Kinder bis 15 J. frei. 
Anmeldung in der Gäste information. Findet 
nur bei geeigneter Wetter lage statt 
19:00 Uhr Öffentlicher Vortrag mit Dis-
kussion 
Der Regionalplan Bodensee-Oberschwaben
- Aufgaben und Fortschreibung - von Wil-
fried Franke, Direktor Regionalverband Bo-
densee-Oberschwaben. vineum bodensee. 
Veranstalter: Forum für Wissenschaft und 
Kultur e.V. Eintritt frei, Spenden willkommen 
 
Donnerstag, 26. Juli 
10:30 Uhr Guided Tour in English language 
in the old town, 1,5h. Meeting point: Tourist 
Information, Kirchstraße 4. Costs: 5,00 € / 
with guestcard 3,50 € / free with Lake Con-
stance Experience Ticket 
10:30 Uhr Ein kleines Stück Paradies... 
Führung im Bibel- und Kräutergarten 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen Pflanzen und Kräuter. 
Kosten: 6,00 € inkl. Museumseintritt 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für 
Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürst bischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit). Kosten: 3,50 
17:00 Uhr Kellerweinprobe (Infos siehe 
Donnerstag, 19. Juli) 
20:00 Uhr Kurkonzert der Stadtkapelle 
Meersburg in den Burgweganlagen. Kosten-
frei, findet nur bei trockener Witterung statt 
 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. / So. Feiertag  10:00 – 14:00 Uhr 
 
 

 
 
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

jung + gegenständlich. Galerie Bodenseekreis 
Rotes Haus am Schlossplatz  
 
Montag, 09. Juli  
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die Oberstadt 
mit Besichtigung der Barockkirche des Neuen 
Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. Kosten: 5,00 €, mit 
Bürgerkarte 3,50 €, mit Erlebniskarte frei. 
Treffpunkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr "Sans Crier Gare" Die Louvecienner 
Theatergruppe "Les Coeurs Volants" und das 
Komitee der Städtepartnerschaft präsentieren 
Kurzgeschichten in französischer Sprache mit 
kurzen deutschen Einführungen. Droste-Hülshoff-
Gymnasium, Theatersaal (hinterer Eingang links 
im roten Gebäude) Kosten: Um freiwillige 
Spenden wird gebeten. Nach der Abend-
vorstellung lädt das Komitee zu einem Glas Sekt 
ein 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung durch die 
Weinberge zwischen Meersburg, Stetten und 
Hagnau mit Weinverkostung. Dauer ca. 2,5 
Stunden. Treffpunkt: Infopunkt am Wein- und 
Kulturzentrum, Kronenstraße. Kosten: 3,00 € 
18:00 Uhr Nordic Walking (Infos siehe 
Samstag) 
20:00 Uhr Abendmusik mit der Knabenmusik 
Meersburg Veranstaltungsort: Schlossplatz  
Bei schlechter Witterung findet das Konzert im 
Neuen Schloss Meersburg statt. Kostenfrei 
20:00 Uhr "Sans Crier Gare" (Infos siehe 14:00 
Uhr) 
 
Dienstag, 10. Juli 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten ca. 2 Stunden, der Weg ist nicht 
kinderwagentauglich. Es wird nur der Hinweg 
geführt, der Rückweg ist auch mit dem Bus oder 
Schiff möglich. Treffpunkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4, Kosten: 2,50 €, kostenfrei mit 
Bürger- oder Gästekarte  
17:00 Uhr Kellerweinprobe (Infos siehe 
Donnerstag, 05. Juli) 
19:00 Uhr Öffentliche Weinprobe mit dem 
Staatsweingut Meersburg im vineum 
bodensee (Infos siehe Freitag) 
 
Mittwoch, 11. Juli 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die Oberstadt 
mit Besichtigung der Barockkirche des Neuen 
Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. Kosten: 5,00 €, mit 
Bürgerkarte 3,50 €, mit Erlebniskarte frei. 
Treffpunkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss  
mit Besichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus,  Spiegelsaal und Teehäuschen. Treff-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Fröhlicher Silberkreis Seniorennach-
mittag. Martin-Luther-Haus, von-Laßberg-Straße 

17:00 Uhr Kellerweinprobe (Infos siehe 
Donnerstag, 05. Juli) 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf der MS 
Fritz mit Begrüßungstrunk. Dauer: ca. 45 
Minuten. Treffpunkt: Anlegestelle am Wilden 
Mann / Hotel "Zum Schiff" Kosten: 6,00 €, mit 
Gästekarte 4,50 €, Kinder bis 15 J. frei. 
Anmeldung in der Gästeinformation. Findet nur 
bei geeigneter Wetterlage statt 
 
Donnerstag, 12. Juli 
10:30 Uhr Guided Tour in English language in 
the old town, 1,5h. Meeting point: Tourist 
Information, Kirchstraße 4. Costs: 5,00 € / with 
guestcard 3,50 € / free with Lake Constance 
Experience Ticket 
10:30 Uhr Ein kleines Stück Paradies... 
Führung im Bibel- und Kräutergarten Wissens-
wertes und Geheimnisvolles aus der Welt der 
biblischen Pflanzen und Kräuter. Kosten: 6,00 € 
ink. Museumseintritt 
17:00 Uhr Kellerweinprobe (Infos siehe 
Donnerstag, 05. Juli) 
19:30 Uhr „Bonjour Kathrin – Hommage an 
Caterina Valente und Silvio Francesco“ 
Augustinum Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 
10,00 € / 12,00 € (Gäste) Abendkasse 
20:00 Uhr Kurkonzert der Stadtkapelle 
Meersburg in den Burgweganlagen. Kostenfrei, 
findet nur bei trockener Witterung statt 
 
 
 
 
 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinformation 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag   9:00 – 12:30 Uhr 
    14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. / So. Feiertag  10:00 – 14:00 Uhr 
 
 

 
 
Stadt Meersburg  
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 
- Änderungen vorbehalten – 
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Asylhelferkreis
Gute Deutschkennt-
nisse als Schlüssel zur 
beruflichen Integration 

Seit 2015 begleitet der Helferkreis Asyl mit 
eigenen Deutschkursen die Integrationskur-
se von Flüchtlingen. Ein ehrenamtliches Er-
folgsmodell: Alle 49 Teilnehmer haben den 
A2-Kurs bestanden. Bereits 37 Sprachschü-
ler absolvierten die B1-Prüfung mit einer 
Erfolgsquote von 76 Prozent. 
 
Bitte unterstützen Sie die Fortsetzung unse-
rer Arbeit mit einer Geldspende auf das Kon-
to der Stadt Meersburg:  
 
Empfänger: Stadt Meersburg 
IBAN: DE97 6905 0001 0002 0150 14 
Vermerk: Helferkreis Asyl Meersburg, 
Flüchtlingsbetreuung 
 
 

Nachruf
Tief bewegt mussten wir Abschied neh-
men von unserem langjährigen Mitglied  

Thomas Strobel 

Thomas hat bei der DLRG Ortsgruppe 
Meersburg über viele Jahre die Kasse 
vorbildlich geführt und eine professio-
nelle Mitgliederverwaltung aufgebaut.
Sein unermüdlicher Einsatz und sein en-
gagiertes Wirken für die DLRG bleiben 
unvergessen.
 
Jan Tauschinsky
im Namen der 
DLRG Ortstruppe Meersburg 

 
 

 

Wo? Sommertalhalle, Sommertalweg 23,

in Meersburg

Wann?

Kosten? Tischgebühr 6,00 € + 

selbstgebackener Kuchen

Stärkung? Kaffee/Getränke und Kuchen

Kinderspielecke + Kinderschminken

Anmeldung? Ab Montag, 16.07.2018

basar@familientreff-meersburg.de

Kinder können in der Galerie ihre Spielsachen und 
Bücher selbst verkaufen. Anmeldung erforderlich !

Der Familientreff Meersburg e.V. freut sich auf Euer Kommen! 
Aktuelle Infos unter www.familientreff-meersburg.de

Samstag, 15.09.2018 
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

 
 
Aktuell : 
Nächster Vätertreff: 21. Juli 
 
Café im Treff mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe Offenes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba  
24.07. Die verschiedenen Entwicklungs-

phasen vom Säugling bis zum 
Schulkind – über Bedeutung, Ver-
lauf und Einflussmöglichkeiten des 
sozialen Umfeldes  

31.07.- 
28.08. SOMMERPAUSE  
04.09. Erstes Café – neue Eltern sind herz-

lich willkommen!  
 
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
**** Bei Interesse bitte unbedingt vorab 
melden!**** 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
treff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an betreuung@familien-
treff-meersburg.de 
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung  
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail an Bet-
tina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Tagespflege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-

stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 
 
Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an 
turnen@familientreff-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientreff. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
 
Spielegruppe Wirbelwind (Jahrgang 
2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Carolin Theurich 
– Tel. 8076610 
***Wir treffen uns an wechselnden Orten, 
bei Interesse bitte einfach vorher melden! 
*** 

Lauftreff 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Treffpunkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
 
Fachlich begleiteter Schwan-
geren- und Babytreff 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. Bei Interesse bitte vorab bei der 
Kursleitung melden. Ihre Ansprechpartne-
rin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
 
Vätertreff 
Einmal im Monat findet am Samstag von 
9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertreff statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientreffs über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Treff für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen treffen wollen.  
Weitere Termine folgen 
Ansprechpartner: Manuel Assmann, Tel: 
07532/33 26 936 
 
Allgemeine Informationen zum Familien-
treff: www.familientreff-meersburg.de 

Erste- Hilfe-Kurs am Kind
Wann:  04. August und 11.August 2018
Uhrzeit:  8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Kosten:  45€
Wo:  Familientreff Meersburg e.V.
 Sommertalweg 19
 88709 Meersburg
Anmeldung: bei Interesse senden Sie 
eine E-Mail an: 
vorstand@familentreff-meersburg.de

 

 

 

 

Erste- Hilfe-Kurs am Kind 
 

Wann:   04. August und 11.August 2018 

Uhrzeit:   8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

Kosten:   45€ 

Wo:   Familientreff Meersburg e.V. 

   Sommertalweg 19 

   88709 Meersburg 

 

Anmeldung: bei Interesse senden Sie eine E-Mail an: 
vorstand@familentreff-meersburg.de 
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Hand in Hand – die Initiative für Kinder an 
Krebs erkrankter Eltern 
Liebe Kids, am Mittwoch den 11. Juli ab 
15.00 Uhr ist Überraschungstag. 
Wir treffen uns im Rosa-Wieland-Kinder-
haus, bringt auf jeden Fall mal die Badesa-
chen mit ! 
Ich freu mich auf euch, eure Petra 
(015222712224) 
 
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V. Meers-
burg westl. Bodenseekreis 
Teillete vor der Sommerpause Mittwoch 
18.Juli 
Zur gemütlichen Runde im evang. Gemein-
dehaus von Laßbergstrasse 4 in Meersburg 
trifft sich die Selbsthilfegruppe nach Krebs 
um 16.00 Uhr. Jeder bringt was Leckeres 
zum Teilen mit, ebenso Geschirr und Be-
steck. 
Kontakt: 07553 – 9184844 
 
ONKOCAFE 
Jeden dritten Montag im Monat findet im 
Helioshospital Überlingen um 17.00 Uhr ein 
Gesprächskreis für Frischbetroffene statt. 
Treffpunkt ist am Montag den 16. Juli in der 
Härlenstube 
Kontakt: 07553 – 9184844 
 
 
Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
BACH – KONZERT in der Kath. Pfarrkirche 
Zur Erinnerung an den Todestag (28.7.1750) 
von Johann Sebastian Bach, den größten 
Orgelmeister der Spätbarockzeit, findet am 
Samstag, 28.7.2018, um 20 Uhr ein Orgel-
konzert seinen Werken in der Kath.Pfarr-
kirche Meersburg statt. 

Es spielt Frau Ramona 
Remeš, die im Raum 
Freiburg als Orga-
nistin und Chorleite-
rin tätig ist. Sie war 
Schülerin am Droste-
Hülshoff-Gymnasium 
Meersburg mit Haupt-
fach Musik und stu-
dierte dann Kirchen-
musik an der Staatl. 
Hochschule für Musik 

in Freiburg. Sie absolvierte ein Studienjahr 
in den USA und wird in wenigen Wochen ihr 
Master-Studium in Freiburg abschließen. Im 
Konzert-Programm des Abends erklingen 
neben Choralbearbeitungen, in denen die 
klang-schönen Solo-Register der Orgel be-
sonders zur Geltung kommen, dramatische 
und virtuose Stücke, wie z.B. die Fantasie in 
g-moll (BWV 542) und die Toccata in d-moll 
(BWV 565), das wohl bekannteste Orgel-
stück von Johann Sebastian Bach. 

Der Eintritt ist frei. Der Förderverein Orgel-
renovierung Mariä Heimsuchung zu Meers-
burg freut sich über Spenden für die Pflege 
der Orgel. 
 

Meersburger

Tennisclub e. V.

Liebe Clubmitglieder, 
die Runde ist quasi vorbei und wir würden 
Euch gerne einladen, beim Mixed-Cup mit-
zuspielen. Was wäre ein Samstag ohne Ten-
nisspielen.... 
 
Detailinformationen liegen im Clubhaus 
aus. 
 
Wann: Samstag 28.07.2018,
  13:00 - 18:00 Uhr 
Wo:  Tennisanlage im Sommertal, 
  Meersburg 
 
Im Anschluss findet ab 19 Uhr die Siegereh-
rung statt. Zusammen wollen wir den Abend 
mit leckerem Essen, Cocktails etc. ausklingen 
lassen. Hierzu sind natürlich auch die Club-
mitglieder eingeladen, die nicht mitgespielt 
haben. Wir freuen uns auf spannende Spiele 
und einen schönen gemeinsamen Tag. 
 
Bitte meldet Euch hierzu bei mir möglichst 
umgehend an - Tel. 07532 47065 (AB), Mobil 
0151 12755158 oder in die Liste im Club-
haus eintragen, so dass wir in die Planung 
einsteigen können. 
 
Auf Euer Kommen freut sich 
 
Der Vorstand 
MTC Meersburg 
Markus Moßmann 
 
 
Koinet-Cup Tennis Turnier 
Liebe Mitglieder und Tennisinteressierte, 
auch dieses Jahr findet bei uns auf der Ten-
nisanlage im Sommertal wieder ein LK-Tur-
nier statt - Koinet-Cup Tennis Turnier. 
 
Wann: 29. Juli 2018, 9 - 19 Uhr 
Wo:  Tennisanlage im Sommertal, 
  Meersburg 
 
Ihr seid herzlich eingeladen, Euch bei un-
serem Partner MCD Sportmarketing GmbH 
anzumelden und mitzuspielen oder einfach 
mal vorbeizuschauen. 
 
Geplant ist, dass wir im Clubhaus bewirten. 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr uns mit Ku-
chenspenden unterstützen könntet. 
Für die Planung - bitte bis 27.07.2018 kurze 
Info an mich, Tel. 07532 47065 (AB), Mobil 
0151 12755158. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Bitte seid auch weiter recht zahlreich beim 
„JeMikami - Jedes Mitglied kann mitma-
chen“, immer mittwochs 18 Uhr dabei. 
 
Am 2. September, 13 Uhr, findet das nächste 
Sunday Special statt - bitte vormerken. 
 
MTC Meersburg e.V. 
Patricia Gallé-Moßmann 
Eventmanagerin / 2. Vorsitzende 
Tel. 07532 47065 (AB) 

Liebe Glonke, 
für Samstag den 28. Juli haben wir un-
sere diesjährige Weinausfahrt mit dem 
Fritzle geplant. 
Treff ist um 17.30 Uhr bei Hotel Schiff / 
Landungssteg Fritzle. 
  
Bitte gebt mir deshalb kurz per Email Be-
scheid: 
- wer mitkommt und 
- wer einen Wein mitbringen kann? 
  
Also Feuer frei... 
  
Viele Grüße  
Boris Mattes 
borismattes@gmail.com 

 
 

Einige der Oldtimerfreunde Meersburg 
e.V. haben mit Ihren Oldtimern vom 06.07 
-08.07.18 ihre traditionelle Wochenendaus-
fahrt gemacht, diesmal in den Bregenzer 
Wald nach Sulzberg/Österreich. G. Degen-
hart und M. Mahl haben wunderbare Stre-
cken ausgearbeitet. Bei Regen ging es nach-
mittags am REWE-Parkplatz/Daisendorf los. 
Der Weg führte über reizvolle Landstraßen 
über Tettnang, Scheidegg nach Sulzberg. 
Während der Fahrt klarte das Wetter lang-
sam auf. Am Ziel war es trocken und warm, 
so dass wir nach dem Einchecken die wun-
derbare Aussicht in 1.000 m Höhe von der 
Terrasse auf Landschaft und Alpen genießen 
konnten. 

Am Samstag führte der Weg bei herrlichem 
Wetter nach Dornbirn-Kehlen ins Rolls-
Royce-Museum, ausschließlich Vorkriegs-
autos. Dort genossen wir eine humorvolle, 
ausführliche und informative Führung über 
die Gründung und den Werdegang von 
Rolls Royce. Unser Führer meinte, dass nur 
der vorletzte Mercedes/Maybach einem 
Rolls Royce bei Ausstattung und Komfort 
ebenbürtig war. Unikate sind u.a., der RR 
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der Queen Mum, der RR von General Franco 
aus Spanien und noch 2 weitere Autos. Alle 
Autos, ca. 50 – 60, sowie die weiteren Aus-
stellungsstücke sind im Eigenbesitz des Mu-
seums, darunter auch viele Autos mit Histo-
rie von namhaften Persönlichkeiten wie z.B. 
von Rita Hayworth. Leihgaben gibt es keine. 

 
Danach ging es weiter zur Ziegenkäserei 
Metzler bei Egg, wo wir vom Inhaber in hu-
morvoller Weise über den Hof, artgerechte 
Tierhaltung Produktion, Verwertung der 
Ziegenmilch (zu Käse und Kosmetikproduk-
ten) und Vertrieb der Endprodukte aus Zie-
genmilch informiert wurden. Abschließend 
gab es noch eine Verkostung der diversen 
Käseprodukte incl. frischer Ziegenmolke mit 
Fruchtgeschmack. 

 
Am Sonntag führte die Fahrt zurück nach 
Meersburg. Zuvor besichtigten wir noch die 
renovierte Barockkirche aus dem 16. Jahr-
hundert neben dem Gasthof. Interessant 
war auch kurzfristig mitzuerleben, wie ein 
verlegter Heimatabend auf Sonntagmorgen 
zum Frühschoppen in Trachtenkleidung, mit 
Musik und Tanz abläuft. Ein kurzer Stopp er-
folgte noch beim Farny-Hotel bei Düren. 
 

Empfehlen können wir den Gasthof Ochsen 
und die Besuche des RR-Museums und der 
Ziegenkäserei. 
 
Wir wollen natürlich nicht versäumen zu 
erwähnen, dass Humor und geselliges Bei-
sammensein fester Bestandteil der Ausfahrt 
waren. 
 

Für alle Oldtimerinteressierten möchten wir 
hinweisen, dass sich die Oldtimerfreunde re-
gelmäßig einmal im Monat treffen. Termine 
und Ort können auf der Vereinshomepage 
eingesehen werden. 
 
Meersburg, 12.07.2018 
 
Oldtimerfreunde Meersburg e.V. 
 
 

Einladung zum Kaffeenachmittag des 
Seniorenclubs 
Unser letzter Kaffeenachmittag vor 
der Sommerpause findet am Donners-
tag, 19.07.2018 um 14.30 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Urban, Droste-Hülshoff-Weg 
10, statt. 
  
Im August findet kein Kaffeenachmittag 
statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit finden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

 
 

Abteilung Turnen
Alle auf dem Treppchen! Viele Medaillen 
und strahlende Gesichter beim Schüler-/
Turner -Gruppen-Wettkampf in Steisslin-
gen 
Am Sonntag, den 8. Juli 2018, fand das 
diesjährige SGW/TGW -Treffen des Hegau-
Bodensee-Turngaus in Steißlingen statt. 
Nachdem am Vormittag bereits sehr gute 
Ergebnisse in den leichtathletischen Diszi-
plinen (Staffellauf, Ballweitwurf ) erzielt wor-
den waren, bereiteten sich die 30 Mädchen 
des TuS Meersburg in der Mindlestalhalle für 
die Turn- und Tanzdisziplinen vor. Altersent-
sprechend starteten nacheinander zuerst 

die jüngsten Turnerinnen (TuS Meersburg 
3/SGW 10/Jahrgang 2008 und jünger), dann 
die Turnerinnen im Wettkampf SGW14 (TuS 
Meersburg 2/Jahrgang 2004 und jünger) 
und anschließend zeigten die Großen im 
Wettkampf TGW Jugend Nachwuchs (TuS 
Meersburg 1) ihr Können in einer gut gefüll-
ten Halle. 
 
Die Minis von TuS Meersburg 3 präsentier-
ten eine ruhige harmonische Übung mit 
Akrobatik und Turnelementen und erreich-
ten für Ihre Gesamtleistungen mit 26,90 
Punkten und deutlichem Abstand zu Platz 2 
einen hervorragenden 1. Platz. TuS Meers-
burg 2 hatte starke Konkurrenz und mit acht 
Mannschaften das größte Teilnehmerfeld, 
dennoch konnte sie sich mit 27,15 Punkten 
die Bronzemedaille erkämpfen. Erstmals in 
der TGW Nachwuchs Gruppe startete TuS 
Meersburg 1 und durfte zusätzlich neben 
der Turnübung einen Tanz darbieten. Ohne 
Mitbewerber in diesem Wettkampf, mussten 
sich die Mädels besonders motivieren, ihre 
Leistungen abzurufen. Dies gelang hervor-
ragend und so landeten auch sie nicht nur 
ganz oben auf dem Treppchen, sondern 
erreichten darüber hinaus mit 33,97 Punk-
ten deutlich die geforderte Gesamtpunkt-
zahl und qualifizierten sich für das Deutsche 
Gruppentreffen TGM/TGW in Neumarkt in 
der Oberpfalz Ende September. 
 
 
Herzlichen Glückwunsch den erfolgreichen 
Turnerinnen und ihren Trainerinnen Andrea 
Falke, Simone Steiger und Sandra Walter. 
 
TuS Meersburg 1 
Lucy Augustiniak, Ludmila Borodin, Mai-
lin Drenkard , Merle Fritsch, Antonia Hugo, 
Kira Jureczko, Lilly Kretzschmer, Elissa Lang, 
Marleen Mahler, Matea Matkovic, Lea Piosik, 
Joana Steiger 
 
TuS Meersburg 2 
Lina Dietrich, Florence Koch, Isabella Lang, 
Hanna Lehmann, Jule Neumann, Marit Ra-
kow, Selina Rauch, Lina Scholz, Finja Walter, 
Johanna Wimmer 
 
TuS Meersburg 3 
Lia Brix, Amelie Busse, Melina Falke, Alina 
Kopp, Johanna Neumann, Anika Rotgang, 
Leni Steiger, Fabienne Walter 
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Abteilung Fußball

Vorbereitung auf die neue 
Spielzeit 2017/2018 
Nach einer kurzen, nur fünfwöchigen, aber 
wohlverdienten Sommerpause beginnen 
die aktiven Fußballer des TuS Meersburg 
am Freitag, den 13.07.18 schon wieder mit 
der Vorbereitung auf die neuen Spielzeiten 
2017/2018. Auch in der neuen Saison wird 
der TuS Meersburg je eine Mannschaft in 
der Kreisliga B und in der Kreisliga C melden 
können. 
Die Erste Mannschaft unter der bewährten 
Leitung von Dirk Kramer und Ralph Sutter 
arbeitet während der sechswöchigen inten-
siven Vorbereitung darauf hin, mit einem er-
folgreichen Saisonstart Ende August die Ba-
sis für einen Platz im Mittelfeld der Kreisliga 
B zu legen. Mit der zweiten Mannschaft wird 
das Ziel erneut heißen, sich im Mittelfeld der 
Tabelle etablieren zu können. Zudem soll 
allen Spielern des Kaders die Möglichkeit 
geboten werden, kontinuierlich Spielpraxis 
zu sammeln, und vor allem Spaß zu haben. 
Nachwuchsspielern aus der Jugend wird mit 
der zweiten Mannschaft die Möglichkeit ge-
boten, sich an den Herrenspielbetrieb heran 
zu tasten. 
Das Training der beiden aktiven Mannschaf-
ten findet zu den unten genannten Terminen 
immer um 19:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal satt. Interessierte Spieler 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Laufschuhe sind in der Vorbereitung immer 
dabei. 
 
Der Auftakt zur neuen Spielzeit erfolgt am 
Wochenende 01./02.09.18 – Details folgen 
sobald vom Südbadischen Fußballverband 
vorliegend. 
 

Vorbereitungsplan zur Vorrunde 2018/2019: 
Fr. 20.07.2018 19:00 Uhr Training / Besprechung 
Sa. 21.07.2018 17:00 Uhr SV Tannau – TuS Meersburg I 
 
Mo. 23.07.2018 19:00 Uhr Training 
Mi. 25.07.2018 19:00 Uhr Training 
Fr. 27.07.2018 19:30 Uhr TSV Sipplingen – TuS Meersburg I 
 
Mo. 30.07.2018 19:00 Uhr Training 
Mi. 01.08.2018 19:00 Uhr Training 
Fr. 03.08.2018 19:00 Uhr TuS Meersburg I – SV Ettenkirch 
 
Mo. 06.08.2018 19:00 Uhr Training 
Mi. 08.08.2018 19:00 Uhr Training 
Fr. 10.08.2018 19:00 Uhr Training 
Sa. 11.08.2018 10:00 Uhr Training 
 12:00 Uhr Mittagessen 
 14:30 Uhr TuS Meersburg I – SC Friedrichshafen 
So. 12.08.2018 09:00 Uhr Frühstück 
 11:00 Uhr Blitzturnier (TuS Meersburg I, FC Uhldingen II,
  FV Langenargen, SGM Fischbach/Schn. II) 
 
Mo. 13.08.2018 19:00 Uhr Training 
Mi. 15.08.2018 19:00 Uhr Training 
Fr. 17.08.2018 19:00 Uhr Training 
Sa. 18.08.2018 15:00 Uhr FSG Zi/Hi/Ho II –TuS Meersburg I 
 
Mo. 20.08.2018 19:00 Uhr Training 
Mi. 22.08.2018 19:00 Uhr Training 
Fr. 24.08.2018 19:00 Uhr Training 
Sa. 25.08.2018 16:00 Uhr TuS Meersburg I – FC Bonndorf 
 
Mo. 27.08.2018 19:00 Uhr Training 
Mi. 29.08.2018 18:00 Uhr Pokal TuS Meersburg I – TuS Immenstaad 
Fr. 31.08.2018 19:00 Uhr Training 
 
Sa./So. 01./02.09.2018 Vorrundenbeginn 
 
Mi. 05.09.2018 18:15 Uhr Pokal / Training (19:00 Uhr) 
 
Der Vorbereitungsplan steht im Internet unter http://tus-meersburg.com/ zum Download 
bereit. 
 
Die Fußballer des TuS Meersburg laden auch schon zu den Vorbereitungsspielen alle Anhän-
ger herzlich ein und hoffen auf eine stattliche Zuschauerzahl und deren bewährte Unterstüt-
zung. Für die Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer bestens gesorgt. 
 
Aktuelle Informationen und Trainingspläne finden Sie auch immer unter http://tus-meers-
burg.com/ 
 
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg findet ab sofort wieder immer mittwochs ab 19:30 
Uhr auf den Sportanlagen im Sommertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) ab 30 Jah-
ren sind auch hier jederzeit herzlich willkommen. 
 
Bambinitraining 
Nachdem die Temperaturen schon sommerlich geworden sind, läuft auch das Freilufttrai-
ning unserer Jüngsten, der Bambinis wieder. Unter der bewährten Anleitung von Altmeister 
Reinhard „Buffy“ und Simon Keller findet das Bambinitraining seit Mitte April immer mitt-
wochs von 17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen im Sommertal (Rasenplatz) statt. Trai-
niert wird nur bei guter Witterung - bei Regen fällt das Training aus. Interessierte Kinder, die 
Spaß in der Gruppe und mit dem Ball haben möchten, sind jederzeit herzlich willkommen. 
Schaut einfach mal vorbei! 
 
 

Nachruf 
Die Fußballer des TuS Meersburg trauern 
um ihr langjähriges Mitglied 

Thomas Strobel 

der am 28. Juni 2018 für uns alle voll-
kommen unerwartet im Alter von 55 
Jahren aus unserer Mitte gerissen wurde. 
Thomas spielte bereits als Kind und Ju-
gendlicher beim TuS Meersburg Fußball, 
bevor er der Erlernte weitergab und sich 
als Jugendtrainer engagierte. Bis zuletzt 
blieb er dem Jugendfußball als Gönner 
und wohlwollender Förderer verbunden. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Thomas, wir werden Dir stets ein ehren-
des Andenken bewahren – ruhe in Frie-
den! 

Oder persönlich bzw. per Mail: 
·  Tel. 07771 / 9317-11 
·  anzeigen@primo-stockach.de

Online finden Sie Nützliches u.a. zu den Themen: Preislisten | Angebote Ansprechpartner | uvm.

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
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Einladung zum Schnuppersurfen

Am Samstag, dem 28. Juli von 12.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr veranstaltet der WSM e.V. auf 
bzw. vor dem Gelände neben den Städti-
schen Seglerhafen (unterhalb des Hotels 
Off) das alljährliche Meersburger Schnup-
persurfen. Bei ungeeigneten Witterungs-
bedingungen kann der Termin verschoben 
werden.
Unser Jugendwart und erfahrene Surfer des 
Vereins stehen bereit, um Kinder, Jugendli-
che und interessierte Erwachsene mit dem 
klassischen Windsurfen und mit dem tren-

digen Stand Up-Paddeln (SUP) vertraut zu 
machen.

Geeignetes Surfmaterial wird vom Verein 
bzw. von einem Surf- und Sportshop aus der 
Region unentgeltlich zur Verfügung gestellt. 
An Land steht für die ersten Trockenübun-
gen ein Simulator bereit, aber danach soll es 
ganz schnell auf dem See weiter gehen. Alle, 
die Freude am und keine Angst vor dem 
Wasser haben, sind herzlich eingeladen. 
Außer soliden Schwimmkenntnissen und 
Badezeug ist nichts mitzubringen.

Beste Bedingungen und viel Spaß beim 
Schnuppersurfen 2017 …
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BEKANNTMACHUNG
zu einer öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am Dienstag, 24. Juli 2018, 
um 19:00 Uhr im Julius-Bissier-Saal,  
1. OG, Bürger- und Gästehaus (Rathaus) 
in Hagnau am Bodensee

TAGESORDNUNG
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Bekanntgabe von nichtöffentlichen 

Beschlüssen des Gemeinderates
3. Fortschreibung des Lärmaktionsplans 

der Gemeinde Hagnau am Bodensee
4. Fortschreibung des qualifizierten Miet-

spiegels von Hagnau am Bodensee
5. Bauanträge / Bauvoranfragen
5.1. Bauantrag zum Einbau von Dachgau-

ben auf dem Grundstück FlStNr. 50, 
Hansjakobstraße 17, 88709 Hagnau am 
Bodensee

5.2. Bauantrag zum Neubau eines Mehrfa-
milienhauses auf dem Grundstück FlSt-
Nr.  693/11, Neugartenstraße 29, 88709 
Hagnau am Bodensee

5.3. Bauantrag zur Änderung zum geneh-
migten Baugesuch auf dem Grund-
stück FlStNr. 1122/4, Am Sonnenbühl 
70, 88709 Hagnau am Bodensee

5.4. Antrag auf Bauvorbescheid zur Errich-
tung eines Gebäudes mit Tiefgarage 
auf dem Grundstück FlStNr. 46/2, Ka-
pellenstraße, 88709 Hagnau am Bo-
densee

6. Kenntnisnahme der Niederschrift zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeindera-
tes vom 19.06.2018

7. Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträ-
ge, Wünsche, Bürgerfragen)

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Hagnau am Bodensee, den 16.07.2018
 
Volker Frede
Bürgermeister

Seestraße: Radfahrer bitte 
absteigen!
Grundschüler machen auf neue Regeln 
aufmerksam
Seit einigen Wochen gelten in der bekannt-
lich hoch frequentierten Hagnauer See-
straße neue Verkehrsregeln. Sie ist nun als 
Fußgängerzone ausgewiesen, Fahrradfahrer 
sollen dort nicht wie bisher oft üblich locker 
durchbrausen, sondern ihre Räder schieben. 
Der Radverkehr wird anhand von neuen 
Hinweisschildern umgeleitet, die auf die ge-
änderten Gegebenheiten aufmerksam ma-
chen. Doch daran halten sich bisher längst 
nicht alle. Dass die Fahrradfahrer nun anders 
geführt werden anhand der gelben Schilder, 
scheinen viele Radler noch gar nicht be-
merkt zu haben, bzw. es wird wohl teilweise 
schlicht ignoriert.

Deshalb startete die Verwaltung nun eine 
besondere Aktion, die Radfahrer freundlich 
auf die neuen Gegebenheiten aufmerksam 
machen sollte: Die Grundschüler der 1. Klas-
se mit 23 Schülerinnen und Schülern waren 
am vergangenen Freitag dort unterwegs, 
zusammen mit ihrer Klassenlehrerin Silke 
Dimmeler und Bürgermeister Volker Frede. 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
9.30 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“.

Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Goog-
le Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.

Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Daisendorf 

Drohnenbefliegungen auf 
unserer Gemarkungsfläche
Die Gemeindeverwaltung möchte die 
Hagnauer Bürgerinnen und Bürgern dar-
auf aufmerksam machen, dass zum Zwe-
cke der Flächenbestandsaufnahme das 
Unternehmen Stadtwerk am See GmbH 
& Co. KG im Auftrag der Gemeinde in den 
Kalenderwochen 29 und 30/2018 Droh-
nenbefliegungen auf unserer Gemar-
kungsfläche durchführen wird. 

Für Ihr Verständnis bedanke ich mich. 

gez. Volker Frede 
Bürgermeister 
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Sie hatten kleine Körbchen mit vielen Päck-
chen Gummibärchen und Traubenzucker 
dabei und machten die noch in ihre Pedale 
tretenden Radfahrer freundlich darauf auf-
merksam, dass sie sich hier in einer Fußgän-
gerzone aufhalten und doch bitte absteigen 
sollten. Die Reaktionen darauf waren ganz 
überwiegendsehr positiv. Teils kamen die 
Radler der Auff orderung ebenso freundlich 
nach und erhielten dann ein Päckchen Gum-
mibärchen plus Dankeschön. Ganz wenige 
ignorierten aber die Bitte der Kinder, fuhren 
einfach weiter oder stiegen nach einigen 
Metern zu Fuß wieder auf ihre Drahtesel. 
Auch Silke Dimmeler und Bürgermeister Vol-
ker Frede schalteten sich immer wieder in 
die Diskussion ein. Den Erstklässlern jeden-
falls hat es sichtlich großen Spaß gemacht: 
Sie setzten die Vorgehensweise, die ihnen 
ihre Lehrerin zuvor und bei Bedarf noch 
während der Aktion erläuterte, recht gut um 
und zeigten zumeist keine Scheu, die Radler 
freundlich zu bitten, ihre Räder hier doch zu 
schieben. Die bekannt gute und große Por-
tion Kibele-Eis haben sie sich nach Aktions-
ende jedenfalls redlich verdient, ebenso wie 
das große Lob des Bürgermeisters.

 
Hartmut Rieble 
 
 

 

Verkehrsberuhigung 
Seestraße
Standortbestimmung und 
weitere Planung
Seit Jahren gab und gibt es kritische Rück-
meldungen von Hagnauer Gästen und Bür-
gern zur Verkehrssituation in der Seestraße. 
Die Schilderungen von Anwohnern über un-
schöne Szenen, gefährliche Situationen und 
Unfälle zwischen Fußgängern und Radfah-
rern führten in der Saison 2017 zu dem Ver-
kehrsversuch, den bestehenden verkehrs-
beruhigten Bereich durch die Beschränkung 
mit einer „Anlieger frei“-Regelung und der 
Umleitung des Fahrradverkehrs zu verbes-
sern. Der Versuch zeigte zwar Wirkung, al-
lerdings entspannte sich die Situation nicht 
wie erhoff t, da viele Verkehrsteilnehmer die 
Regelung nicht beachteten.

Aufgrund dessen war in dieser Saison 2018 
die probeweise Einrichtung einer juristisch 
klar defi nierten und verkehrsrechtlich kon-
trollierbaren Fußgängerzone geplant. Dies 

führte bereits im Vorfeld zu Protest bei einer 
Reihe von Anwohnern, da es zu Gebühren 
und einem Verwaltungsaufwand für Fahrbe-
rechtigungen geführt hätte. So wurde eine 
andere Lösung entwickelt, die diese beiden 
Punkte vermeidet, allerdings auch keine 
wirksame Kontrolle zulässt. Die Erfahrungen 
mit dieser Versuchsvariante sind bis dato 
durchwachsen, die Umleitung wird nur von 
einem Teil der Radfahrer angenommen und 
das Fahrverbot in der Fußgängerzone zu oft 
mißachtet. Beschwerden und kritische Reak-
tionen von Gästen und Bürgern angesichts 
der Situation in der Seestraße gibt es nach 
wie vor. Eine Entspannung der Situation 
scheint so nicht kurzfristig möglich.

Wie kann es weitergehen? 
Bürgermeister, Gemeinderat wie auch die 
Verkehrsinitiative Hagnauer Bürger haben 
sich zur Analyse der Situation in der vergan-
genen Woche in Gesprächen zusammenge-
funden. Selbstkritisch wurde wahrgenom-
men, dass der Versuch bislang nur bedingt 
erfolgreich war. Auch die Vorbereitung und 
Umsetzung verlief nicht optimal; aus Feh-

lern und gemachten Erfahrungen soll für die 
Zukunft gelernt werden.
Bürgermeister Frede wird die weitere Zeit 
des Verkehrsversuchs nützen und in Zusam-
menarbeit mit der Verkehrsinitiative Hagnau 
und unter Beteiligung von Gemeinderat, 
Tourist-Information und Bürgern einen neu-
en, ergebnisoff enen Prozess gestalten. 

Was ist geplant?
Analyse und Standortbestimmung
Zunächst wird es zur Standortbestimmung 
eine Analyse der Situation geben. Die Be-
standteile sind dabei: 
a) eine Bürger- und Gästebefragung. Mit 

Hilfe eines kurzen Interviews soll die 
Frage geklärt werden, wie wichtig die 
Einrichtung einer verkehrsberuhigten 
„Flaniermeile“ (ggf. Fußgängerzone) für 
eine vom Tourismus geprägten Gemein-
de wie Hagnau von den befragten Ziel-
gruppen gesehen wird.

b) eine Situationsanalyse in der Seestraße 
während der Saison durch Verkehrszäh-
lungen. Damit soll das Verkehrsaufkom-
men genau erfasst werden.
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c) die Klärung juristischer, verkehrs- und 
verwaltungstechnischer Voraussetzung 
und Aspekte für mögliche Gestaltungs-
varianten und ihre Konsequenzen. 

d) ein Workshop für Anwohner der See-
straße zur Formulierung von Fragen und 
Problemen, die ggf. mit der Einrichtung 
einer Fußgängerzone für sie verbunden 
wären. Die Klarheit über Art und Umfang 
der Probleme bietet die Möglichkeit, 
verträgliche Lösungen zu definieren. 

Pro- & Contra-Workshop mit Anwohnern 
und interessierten Bürgern 
Nach Fertigstellung der Analyse sind An-
wohner sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger im Rahmen eines weiteren 
Workshops eingeladen, sich mit den ge-
wonnenen Informationen auseinander zu 
setzen.
Das Ziel dabei ist die Erarbeitung einer Emp-
fehlung für Bürgermeister, Gemeinderat und 
Verwaltung für das weitere Vorgehen. Was 
wäre noch ein Versuch wert? Gibt es eine Lö-
sung, die umsetzungsreif ist? Oder: sollte man 
die Verkehrsteilnehmer in der Seestraße der 
Selbststeuerung überlassen und nicht durch 
weitere Regelungen eingreifen? 

Die Zeitplanung und die nächsten Schritte 
Die Bürger- und Gästebefragung ist bereits 
in Vorbereitung und wird ab dem 30. Juli 
2018 starten. Die Befragung läuft im gesam-
ten Monat August bis Mitte September. Sie 
wird in Form eines Kurzinterviews mit Hilfe 
eines Erfassungsbogens erfolgen.

Der Workshop für Anwohner der Seestraße 
zur Erfassung ihrer Erfahrungen, Probleme 
und Fragen mit einer Fußgängerzone ist für 
Mittwoch, den 29. August 2018 vorgesehen. 
Eine Einladung dazu wird an die Betroffenen 
ergehen.

Der Workshop für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zur Erarbeitung einer Empfeh-
lung für Bürgermeister und Gemeinderat 
im Hinblick auf das weitere Vorgehen wird 
Ende September/ Anfang Oktober erfolgen. 
Der Termin wird im Mitteilungsblatt ange-
kündigt. 

Interviewer für die Befragung noch ge-
sucht! 
Wer hat Lust und Zeit, sich in diesem Pro-
jekt als Interviewer/In zu engagieren? Es ist 
sicher nicht ganz unterinteressant, sich mit 
unseren Gästen und Bürgern über Hagnau 
und ihre Erfahrungen zu unterhalten! Bitte 
ab sofort bei der Tourist-Information Hag-
nau oder bei der Verkehrsinitiative Hagnau-
er Bürger e.V. per Mail melden.
In der Woche ab dem 23. Juli 2018 erfolgt 
die Einweisung der Interviewer und die Ver-
teilung der Interviewbögen (nur 4 Fragen). 
Eine freie Zeiteinteilung bei der Durchfüh-
rung der Interviews gewährleistet ein Aktiv-
werden, wenn’s gerade passt!  

Fragen zum Projekt „Seestraße“ und 
Anmeldung als Interviewer/In ab sofort ger-
ne per Mail an: 
info@verkehrsinitiative-hagnau.de
oder: 
tourist-info@hagnau.de

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 
Amtsleiter/in  

für unser Bau-, Planungs- und Ordnungsamt  
(in Vollzeit). 

 
Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee hat ca. 1.500 Einwohner 
und zählt jährlich über 270.000 Übernachtungen. Eine für den ländlichen Raum über-
durchschnittliche Infrastruktur mit zahlreichen hoheitlichen und touristischen Einrich-
tungen ist am Ort vorhanden. Aufgrund der landschaftlich reizvollen Lage bietet Hagnau 
am Bodensee auch hervorragenden Freizeitwert. 
 
Das wesentliche Aufgabengebiet:
•	 Leitung des Bau- und Planungsamtes (Bauleitplanung und Entwicklung)
•	 Planung, Ausschreibung, Durchführung und Überwachung kommunaler Hoch- und 

Tiefbaumaßnahmen, ggfs. in Zusammenarbeit mit Ingenieurbüros
•	 Planung und Überwachung von Instandsetzungs- und Unterhaltungsmaßnahmen 

von öffentlichen Einrichtungen, kommunaler Liegenschaften, Straßen und Grünan-
lagen

•	 Beratung und Beurteilung von privaten Bauvorhaben
•	 Leitung des Ordnungsamtes (Ortspolizeibehörde)
•	 Teilnahme an den Sitzungen des Gemeinderates
•	 Planung und Durchführung Katastrophenschutz
•	 Planung und Durchführung Umweltschutz
 
Eine andere Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 
 
Ihr Profil:
•	 Abgeschlossenes Studium zur/zum Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of 

Arts (Public Management) oder eine erfolgreiche Fortbildung zur/zum Verwaltungs-
fachwirt/in

•	 Sie besitzen umfassende Rechts- und Organisationskenntnisse
•	 Sie verfügen über modern ausgeprägte Führungskompetenzen und sehen sich als 

Teil eines erfolgreichen Teams
•	 Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
•	 Sie zeichnen sich durch eine sehr gute strategische und strukturierte Denkweise aus 

und arbeiten zielorientiert
•	 Sie besitzen Durchsetzungsvermögen und verfügen über Verhandlungsgeschick so-

wie ein gutes Gespür für kommende kommunale Handlungsfelder
•	 Freundliches, sicheres und bürgernahes Auftreten
•	 Hohe Affinität zu Informations- und Kommunikationstechnologien
 
Wir bieten Ihnen:
•	 Interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
•	 Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee
•	 Mitarbeit in einem motivierten Team
•	 Teilnahme an Fortbildungsangeboten
•	 Anstellung im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 11 oder als 

Tarifbeschäftigte/r in Entgeltgruppe 10 TVöD
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt 
berücksichtigt. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis spätestens 
24.07.2018 bei der  
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
 
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Bürgermeister Volker Frede, unter 
Telefon 07532/4300-12 und zu personalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 
07532/4300-10 gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de.

 

 Herzliche Einladung 
zum Empfang der neu gewählten Badischen Weinprinzessin

Stephanie Megerle 
DONNERSTAG · 28. JUNI 2018 · 20 UHR
KONZERTPLATZ (UNTERHALB DES RATHAUSES) · HAGNAU

 
 

im Rahmen des Donnerstags-Kurkonzertes der 

MUSIKKAPELLE HAGNAU  
Leitung: Dominik Merk 

 
Eintritt frei 

 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im 

Winzerhaus statt 
(Eingang vom Kirchplatz)  
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Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 

 
 
Mülltermine 
Freitag, 20.07.2018 
Biomüll 
 
Freitag, 27.07.2018 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Freitag, 03.08.2018 
Biomüll 
 
Donnerstag, 09.08.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 10.08.2018 
Restmüll 
 
Dienstag, 14.08.2018 
Papier 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 
•	 Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-

17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 

•	 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 

•	 Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 
 

Öffnungszeiten der Tourist-
Information Hagnau 
Ab 23.07.2018 gelten folgende Öff-
nungszeiten: 
  
Montag – Freitag  9.00-12.00 Uhr
 und 14.00-18.00 Uhr 
Samstag  9.30-12.00 Uhr
 und 15.00-17.00 Uhr 

 
 
Grosses Orchesterkonzert  
mit dem „Heiteren Bach“  
in Hagnau 
Am Samstag den 21. Juli 2018 findet um 20 
Uhr in der Kath. Kirche St. Johann-Baptist in 
Hagnau das schon zur Tradition gewordene 
große Orchester-Sommerkonzert statt. 
Zu Gast ist das Südwestdeutsche Kammer-
orchester Pforzheim unter Leitung von 
Georg Mais, dem Künstlerischen Leiter der 
Konzerte in Hagnau. Zum Titel „Der heitere 
Bach“ gibt es Meisterwerke der Orchester-
musik des großen Johann Sebastian Bach. 
Zu Beginn erklingt die Suite Nr. 2 h moll 
für Flöte, Streicher und b.c. aus dem Zyklus 
der 4 berühmten Orchestersuiten. Solist ist 
Maximilian Randlinger, einer unserer besten 
Flötisten der jungen Generation und mit vie-
len Preisen ausgezeichnet . 
Mit dem „Italienischen Konzert“ F Dur BWV 
971 in einer Orchesterfassung von Georg 
Mais erleben die Musikfreunde eine abso-
lute Besonderheit. Dieses heitere und ganz 
im Stil der italienischen Orchestermusik 
des Barock um Vivaldi und Corelli von J.S. 
Bach für Klavier geschriebene Werk ist eine 
Hommage Bachs an seine berühmten itali-
enischen Komponisten-Kollegen. Mit seiner 
Adaption für Orchester war es das Ziel von 
Georg Mais, die orchestralen barocken Züge 
dieser Musik noch näher an die Ursprungs-
gedanken der großen Italiener heranzufüh-
ren. 
Im 2. Teil des Konzerts erklingt die berühm-
te „Kaffeekantate“ BWV 211 „Schweigt stille, 
plaudert nicht“ von Johann Sebastian Bach. 
In dieser komödiantischen Kantate aus der 
Leipziger Gesellschaft versucht der „Schlen-
drian“ seiner Tochter „Lieschen“ mit allen 
Mitteln das Kaffeetrinken anzugewöhnen, 
wusste man doch nicht um die euphorisie-
rende Wirkung bei unverheirateten jungen 
Damen. Aber Lieschen wehrt sich mit aller 
Kraft. Eines der größten Werke der barocken 
Unterhaltungsmusik. 

Solisten sind Diana Fischer - Sopran, Taro 
Takagi -Tenor, und Christof Hartkopf - Bass . 
Alle drei sind Solisten des Chores des Baye-
rischen Rundfunks München als hochklassi-
gem Klangkörper. 
 
Aus Einladung des Internationalen Bank-
hauses Bodensee als traditionellem Partner 
dieses Konzertes und der Gemeinde Hagnau 
gibt es eine Stunde vor Konzertbegin wieder 
eine Konzerteinführung durch den Dirigen-
ten mit einem guten Tropfen Hagnauer 
Wein im Saal der Winzergenossenschaft ne-
ben der Kirche. 

Das Publikum in Hagnau darf sich auf ein 
außergewöhnliches Konzerterlebnis freuen. 
Karten gibt es bei der Tourist-Information 
Hagnau, tourist-info@hagnau.de, über Re-
servix oder an der Abendkasse. In Kategorie 
1 kosten die Karten 28 Euro, in Kategorie 2 
sind sie für 24 Euro erhältlich. 
 

Veranstaltungen 
Mittwoch, 18.07.2018 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Hepbacher 
Ried“ / Geführte Radtour „Von Hagnau ins 
Hepbacher Ried“, ca. 35 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information / 8,- Euro 
ohne Gästekarte 4,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Je nach Fit-
ness empfehlen wir das Ausleihen eines E-
Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. www.
fahrradvermietung-bodensee.de 
 
Donnerstag, 19.07.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr Kurkonzert / mit der Musikka-
pelle Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 
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Samstag, 21.07.2018 
20:00 Uhr Sinfoniekonzert / mit dem Süd-
westdeutsches Kammerorchester Pforz-
heim 
Programm: „Der heitere Bach“ Johann Se-
bastian Bach (1685-1750) Suite h moll BWV 
1067 für Flöte Streicher und b.c. Italienisches 
Konzert F Dur BWV 971 (Fassung für Kam-
merorchester Georg Mais) Kantate BWV 211 
„Schweigt stille, plaudert nicht“ – „Kaffee-
kantate“ Dirigent Georg Mais Südwestdeut-
sches Kammerorchester Pforzheim Diana 
Fischer (Sopran) Taro Takagi (Tenor) Christof 
Hartkopf (Bass) Maximilian Randlinger (Flö-
te) 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Katholische Kirche „St. 
Johann Baptist“ Kirchweg 88709 Hagnau 
/ 28,00 Euro pro Person Kategorie 1 24,00 
Euro pro Person Kategorie 2 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Telefon: 07532/4300-
43; E-Mail: tourist-info@hagnau.de, www.
reservix.de und an der Abendkasse 
 
Sonntag, 22.07.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Holzless-
What a Böhmisch 
Moderation: Gotthard Weiss 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung findet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Dienstag, 24.07.2018 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem Marine-
kutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Westhafen / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Donnerstag, 26.07.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-

tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr Konzert auf dem Löwenplatz / 
mit der Musikkapelle Hagnau e.V. 
Bewirtung durch das Restaurant „Guter 
Tropfen“ und Hotel „Der Löwen“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Löwenplatz Dr.-Fritz-
Zimmermann-Straße 88709 Hagnau 
 
Freitag, 27.07.2018 
21:45 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ / An diesem Tag ist eine 
totale Mondfinsternis zu beobachten 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung findet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 29.07.2018 
19:00 Uhr Kapellenklang 
Claus Machleidt, Gitarre Mirjam Knaus, Cello 
Simone Salzer, Gesang/ Sopransaxofon. Aus-
gewählte Musik, neue und alte Lieder, sowie 
Psalmen aus dem neuen Gotteslob, eigene 
Stücke und Improvisationen erschließen das 
Evangelium des Tages. Die vorgetragene 
Musik und Texte sollen Hilfe sein, zur Ruhe 
zu kommen, den Tag zu beschließen und 
Gott wieder in die Mitte des Lebens zu rü-
cken. Weitere Informationen unter „www.
kapellenklang.de“ 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
und Altenwerk 
Veranstaltungsort: Romanische Kirche St. 
Oswald und St. Otmar Frenkenbach / Spen-
den erwünscht 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Harmonika-
Club Friedrichshaben e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung findet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
 
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geöffnet: 10. Mai- 28. Oktober 2018 
 
Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Loch-
ner 
 
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 

Eintrittspreise 2018 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufläden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Öffnungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 
 
Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4€ 
Kinder: 1,50€ 
Gruppen auf Anfrage 
 
 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 
Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
 
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
 
„Offene Ateliertür“ immer mittwochs 
23. Mai – 17. Oktober 2018 
17:00-19:00 Uhr 
 
Segway Touren ab Hagnau 
Mai-August: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Treffpunkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
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Programmhefte und  
Anmeldeformulare sind bei 

der Tourist-Information 
Hagnau erhältlich

 
 

Baby-Teff in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 

...  mit seinem Neugeborenen singen und 
spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner  Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
... DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 

 
 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

Das Mitteilungsblatt macht 
Sommerpause 
In den Kalenderwochen 32, 33 und 
34/2018 wird kein Mitteilungsblatt er-
scheinen. 
  
Die letzte Ausgabe vor der Sommerpause 
erscheint am 02.08.2018 (KW 31/2018). 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, 27.07.2018, 12.30 Uhr. 
  
Die erste Ausgabe nach der Sommerpau-
se erscheint am 30.08.2018 (KW 35/2018). 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, 24.08.2018, 12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung einzureichen (mitteilungs-
blatt@hagnau.de). 

 
 

 

DRK-Seniorengymnastik in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr findet im Gwandhaus die Seniorengymnastik 
statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senioren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, Tel.: 07532/470 59 

„Hagnauer Weinfest ... Blasmusik am See“ 
04. / 05. August 2018  
Badische Weinprinzessin Stephanie Me-
gerle begrüßt Festgäste am Sonntagvor-
mittag  
Hagnau. Auch in diesem Jahr lädt die vor 
mehr als 200 Jahren gegründete Musikka-
pelle Hagnau wieder zum „Hagnauer Wein-
fest ... Blasmusik am See“ ein. 
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Den musikalischen Auftakt macht am Sams-
tag, den 4. August 2017 um 17 Uhr der 
Musikverein Wilhelmskirch. Anschließend 
greifen die Reit im Winkler Musikanten zu 
ihren Instrumenten. Auf dem idyllischen, 
in Seenähe gelegenen, Festplatz ist beste 
Stimmung also garantiert. Diese wird unter-
stützt durch kulinarische Genüsse in Form 
köstlicher Tropfen aus den Kellern des Win-
zerverein Hagnau. 
Am Samstag endet der Ausschank um 24 
Uhr – nicht zuletzt, um Hagnauern und Fe-
riengästen im Tourismusort die Nachtruhe 
nicht zu vermiesen. Auch werden viele flei-
ßige Helfer nach Festschluss den Festplatz 
und die Umgebung auf Vordermann brin-
gen. 
Am Sonntagvormittag startet das Weinfest 
um 11.30 Uhr mit den Reit im Winkler Mu-
sikanten in seine zweite Runde. „Wir freuen 
uns dieses Jahr ganz besonders auf die Begrü-

ßung der aus Hagnau stammenden Badischen 
Weinprinzessin Stephanie Megerle“, sagt der 
erste Vorstand der Musikkapelle Hagnau, 
Stefan Schwörer. 
Ab 14.30 Uhr können Sie den Musikstücken 
des Musikvereins Daisendorf-Stetten lau-
schen und hierbei einen selbstgemachten 
Kuchen mit Kaffee genießen. Gegen 17.15 
Uhr wird der Fanfarenzug Hagnau sein mu-
sikalisches Können zeigen und ab 18 Uhr 
übernimmt der Musikverein Kressbronn die 
fetzige Abendunterhaltung. Das Ende der 
Musik ist für 22 Uhr vorgesehen. Auch in 
diesem Jahr wird es am Sonntagnachmittag 
zwischen 15 Uhr und 17 Uhr eine Aktions-
wiese für Kinder geben: Es wird gebastelt, 
gemalt und gelacht. 
Die Musikkapelle Hagnau freut sich bei son-
nigem Wetter über viele gutgelaunte Fest-
besucher. Mehr Informationen unter www.
hagnauer-weinfest.de 

Einladung 
Die Wassersportgemeinschaft Hagnau lädt 
am 20.07. ab 19:30 Uhr zum Flugwassercup 
und am 21.07. ab 13:00 Uhr zur
Häfeleregatta mit Tanz und gemütlichem Zu-
sammensein ein. 
Details zur Anmeldung auf der Homepage 
http://wsg-hagnau.de. 

Wir bitten die Anwohner der Seestraße und 
Meersburger Straße um Verständnis.
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Öff nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag    8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  15:00 bis 18:00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 

EIN BILD SAGT MEHR ALS 1.000 WORTE.
Ihr persönlicher Blick auf Ste� en

Die Gemeinde Ste� en wird im Oktober 2018 mit einer neuen Homepage online gehen. Unser Ziel ist, mehr Service 
für unsere Bürgerinnen und Bürger und auch zukün� igen Urlaubern zu schaff en. Da die neue Pla�  orm nicht nur 
informa� v wird, sondern unser Ste� en auch bildkrä� ig repräsen� eren soll, laden wir Sie herzlich ein, unsere Home-
page ak� v mitzugestalten.

Haben Sie einen Lieblingsort in Ste� en? Gefällt Ihnen ein Gebäude, eine Ansicht oder eine Aussicht ganz besonders? 
Oder lieben Sie die Ste� ener Veranstaltungen? Dann zeigen Sie es uns! Die schönsten Fotos werden auf der Gemein-
dehomepage veröff entlicht und den ganz persönlichen Blickwinkel der Menschen aus unserer Gemeinde zeigen.

Gefragt sind Mo� ve aus den Themenbereichen „Gemeindeleben, Feste und Feiern“, „Kultur, Sport und Freizeit“, 
„Arbeitswelt“ sowie „Gemeindebild, Natur und Landscha�  durch die Jahreszeiten“.

Wir freuen uns fortlaufend über Beiträge von Ihnen.

Teilnahmebedingungen:
• Die Teilnahme ist für jeden off en. Teilnehmer unter 18 Jahren benö� gen das Einverständnis der gesetzlichen 
 Vertreter.
• Einreichung nur als Bilddatei mit mindestens 400 bis maximal 2560 Pixel.
• Die Bilder müssen ohne Beschri� ung sein.
• Möglich sind nur JPEG- oder TIFF-Dateien ohne Komprimierung (keine Abzüge, keine Dias, keine Ausdrucke) 
 per S� ck oder CD.
• Die Nutzungsrechte der Bilder werden auf die Gemeinde Ste� en übertragen.
• Sind auf den Fotos erkennbar Personen abgebildet, so ist deren Einverständnis einzuholen
 (Kinder dürfen nicht abgebildet sein).

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe.

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg fi nden Sie unter der Rubrik Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Allgemeine Pressemitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die allgemeinen Pressemitteilungen unter der Rubrik GVV. 
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An einem sonnigen Tag waren alle Kinder in unserer Schule sehr aufgeregt. An diesem Tag, es 
war der 18.Juli, war unser Sommerfest. 

Es kamen sehr viele Gäste zu uns in die Schule: Unsere Eltern, Omas, Opas und Geschwister. 
Alle Kinder haben etwas Tolles für sie vorbereitet. Wir haben getanzt, gesungen und getrom-
melt. Bereits viel Spaß schon beim Einüben als auch bei der Aufführung gehabt! 

Die Kinder aus der Klasse 2 haben ein afrikanisches Singspiel aufgeführt. Dazu ganz viel ge-
trommelt und gesungen. 

Alle Kinder aus Klasse 3 haben zum „Super Sommertag“ Lied für uns getanzt.  

Danach durften wir die leckeren Sachen, die unsere Eltern für das Büfett vorbereitet hatten, 
essen. Anschließend hatten wir beim Spielen auf unserer Wiese viel Spaß. Es war ein schönes 
und auch ein trauriges Fest. Wir Kinder aus Klasse 2 mussten uns von der Grundschule Stet-
ten und unseren Lehrerinnen verabschieden, weil wir nach den Sommerferien nach Hagnau 
in die Schule gehen. 

Herzlichen Dank an 
alle Eltern für die Mit-
hilfe beim Auf.- und 
Abbau, für die lecke-
ren Beiträge zum Bü-
fett und für die Besor-
gung der Getränke! 

Silke Schönfelder, 
Schulleitung 
 

Kindergartenkinder  
backen Pizza 
Zum Abschluss unseres Projekts „ Was ich 
einmal werden will“ haben die Kinder des 
Stettener Kindergartens Pizza gebacken. 
Teig und Zutaten hierfür spendeten die Be-
sitzer der Pizzeria Casa Rustica. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die Fa-
milie Salvatore Mannino. 

Das Thema Berufe, das gezielt aus dem Le-
bensbereich der Kinder kam wurde über 
mehrere Wochen vertieft und handwerklich, 
musikalisch, oder auf andere Weise umge-
setzt.  

Auf Exkursionen erhielten die Kinder Ein-
blick in unterschiedliche Berufe und hatten 
die Gelegenheit Neues zu entdecken. Dabei 
entwickelten sich sogar einige Zukunftsvor-
stellungen. 

Experten, Eltern, Bürgermeister Heß sowie 
einheimische Betriebe waren mit einbezo-
gen und rundeten das Projekt ab. Auch hier 
vielen Dank für die Mithilfe und Unterstüt-
zung.  

In der Schlussphase trugen die Kinder das 
über die Berufe Erlernte nochmals zusam-
men. Die Inhalte wurden reflektiert und ver-
tieft.  

Nach diesem gelungenen Projekt gilt es nur 
noch die Schulanfänger zu entlassen. 
Danach heißt es auch für uns: “Ab in die Fe-
rien“ 

Das Kindergartenteam

 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
  
Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

 
 

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Stetten, 
  
Bitte helfen Sie mit!  
  
Haben Sie eine leer stehende Wohnung, ein leer stehendes Haus oder eine andere Un-
terbringungsmöglichkeit, melden Sie sich bitte umgehend bei der Gemeindeverwaltung 
Stetten. Telefon: 07532 6095, E-Mail rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Herzlichen Dank. 
  
Daniel Heß 
Bürgermeister  

Parken im Landschaftsschutzgebiet und  
Missachtung des Verkehrszeichens 260  
mit Zusatz „Anlieger frei“
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Verkehrsteilnehmer,

wie in den vergangenen Sommermonaten häufen sich die Beschwerden über zugeparkte 
Feldwege und Grundstückszufahrten im Bereich des Landschaftsschutzgebiets südlich 
des Gemeindeverbindungswegs Stetten – Hagnau bis zum See.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass das Parken im Landschaftsschutzgebiet 
verboten ist und zukünftig verstärkt kontrolliert und geahndet wird.

Bitte weisen Sie auch Ihre Besucher und Feriengäste auf das Parkverbot hin.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Gemeindeverwaltung Stetten

Parken im Landschaftsschutzgebiet  und Missachtung  

des Verkehrszeichens 260 mit Zusatz „Anlieger frei“ 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Verkehrsteilnehmer, 

wie in den vergangenen Sommermonaten häufen sich die Beschwerden über zugeparkte Feldwege 
und Grundstückszufahrten im Bereich des Landschaftsschutzgebiets südlich des 
Gemeindeverbindungswegs Stetten – Hagnau bis zum See. 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass das Parken im Landschaftsschutzgebiet verboten ist  
und zukünftig verstärkt kontrolliert und geahndet wird. 
 
Bitte weisen Sie auch Ihre Besucher und Feriengäste auf das Parkverbot hin. 
 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

 

Gemeindeverwaltung Stetten 
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Mülltermine 

Donnerstag, 19. Juli 2018 Abfuhr Papiertonne 

Montag, 23. Juli 2018 Abfuhr Biomüll 
  

Einwurfzeiten an den Containern:  
  
werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 19:00 Uhr 

an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 

zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs:  
  
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 20. Juli für alle Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9-13 Jahren im Jugend-
raum des Rathauses von 18.00-20.00 Uhr  

Ehemaligen-und Mitarbeitertreffen:
Samstag, den 21. Juli um 17.00 Uhr bei Mo-
nika Meier 

CVJM-Sommerfest: 
Sonntag, den 22.Juli um 15.30 Uhr auf dem 
Hof der Familie Mantz 

Freizeitbesprechung: 
Dienstag, den 24. Juli um 19.30 Uhr bei Silvia 
Engel  

MAXX-Camp: 
Donnerstag,den 26. Juli-Samstag, 
den 4. August in Aulendorf 

Jungschar-Sommerfreizeit: 
Montag, den 13. August-Sonntag, 
den 26. August in „Diepoldsburg“ 
  

Sommerfreizeit „Diepoldsburg“ 2018 
Wir laden noch einmal alle Jungen und 
Mädchen zur Sommerfreizeit „Diepolds-
burg“ vom 13.-26.August herzlich ein. Noch 
sind ein paar Plätze frei und wer sich dafür 

interessiert, melde sich bitte bei Silvia Engel 
(7496) oder melde sich über die homepage 
www.cvjm-stetten.de an. Eingeladen sind 
Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 Jah-
ren, unabhängig der Konfession. 
 

CVJM-Sommerfest 
Wir laden herzlich ein zum unserem diesjäh-
rigen Sommerfest am Sonntag, den 22. Juli. 
Wir feiern wieder auf dem Bauernhof der 
Familie Mantz und freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch. 
Passend zur Jahreslosung „Ich will euch ge-
ben aus der Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst“ wird das Programm gestaltet. 
Beginn ist um 15.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst mit Damaris Märte vom CVJM Baden 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12:00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über 
www.primo-redaktion.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de 
einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Das Mitteilungsblatt  
macht Pause 
In der Zeit vom 06. bis 26. August 2018
(KW 32, 33, 34) pausiert das Mitteilungsblatt. 

------- 

Die erste Ausgabe nach der Sommerpause erscheint am 
Donnerstag, den 30. August 2018. Redaktionsschluss ist für 
diese Ausgabe Freitag, der 24. August 2018, 12.00 Uhr. 

Bitte achten Sie darauf, Ihre Mitteilungen rechtzeitig einzustellen 
oder abzugeben. 

 

 

Die Nordic Walking Gruppe informiert 

" Motto für den Rest des Jahres" 

 

Wenn Du Lust Hast, dann mach mit, bleib gesund und halt Dich fit. 
 

Wann:   samstags um 10 Uhr 
Wo:      am Sportplatz Stetten 
Dauer:   ca. 90 min. 
Auskunft erteilt:  M. Mayr  Tel.: 494584 
oder auch:       H.-P. Mönch  Tel.: 445722 
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und „mittendrin“ in der Breitenbachkapel-
le. Einfach kommen und sich einen Platz 
suchen. Gespannt sind wir auf Bewegung 
und Action rund um das „Wasser“ mit den 
Jugendlichen vom Jugendkreis. In Klein-
gruppen wandern wir von Station zu Station 
durch das Hofgelände und haben gemein-
sam Spaß an kleinen Spielen. Und weil das 
dann so richtig Hunger und Appetit macht, 
gibt es danach eine fröhliche Schmauserei 
am Büffet.  
Ende des Festes ist um 18.30.  
Gerne darf man aber noch sitzen bleiben 
und den Sommerabend miteinander genie-
ßen.  
Bitte kommen Sie zu unserem Fest, bringen 
Nachbarn und Freunde mit und genießen 
die fröhliche CVJM-Atmosphäre. Mitbrin-
gen: etwas für das Büffet, Teller, Messer und 
Gabel und einen Becher.  

Silvia Engel  
  

CVJM Badentreff 
„Echt jetzt“, so lautete das Thema beim Ba-
dentreff 2018 am vergangenen Wochenen-
de. 
Das CVJM Badentreff gehört zu den High-
lights in unserem Jahresprogramm. Fast 
ausnahmslos ist dieses Wochenende som-
merlich warm oder sogar heiss. Dass der Ein-
satz der Feuerwehr zur Abkühlungsspritz-
party mehr als willkommen war, versteht 
sich von selbst. Megasuper!! 

Es wird gezeltet und überall sieht man jun-
ge Menschen vor ihren Zelten sitzen, Gitarre 
spielen und singen, Volleyball oder etwas 
anderes spielen, im mitgebrachten Plansch-
becken sich tummeln und lachen, an ihren 
Kochstellen kochen, bei der Spülstelle spü-
len, sich im Sarrasanizelt in Kleingruppen 
unterhalten, in der Halle der Band bei der 
Probe zuhören, an der Aktionswand malen 
oder sich im Raum der Stille aufhalten, um 
zur Ruhe zu kommen und zu beten oder ein 
Gespräch mit einem Mitarbeiter suchen. 
1200 junge Menschen aus ganz Baden ver-
brachten das Wochenende in unbeschreib-
licher Harmonie und Freundschaft, lernten 
sich kennen, redeten miteinander über ihr 
Leben und ihren Glauben als junge Christen. 
Am Samstagabend gab es ein Nachtvol-
leyballspiel, das unglaublich Spaß machte. 
Nicht zu vergessen die Band, die das Baden-
treff auf höchstem Niveau mit Praisesongs 
liebevoll atmosphärisch begleitete. Kai Gün-
ther regte mit seinen Predigten zum Nach-
denken an und ermutigte zur Nachfolge mit 
Jesus Christus. 
Und Svenja Mantz gewann bei einem Spiel 
die Teilnahme am MAXX-Camp 2019 und Fa-
bio Kopf eine Musikbox für die Dusche. Voll 
super, zwei Gewinner wurden von 1200 Ju-
gendlichen aus unserer Gruppe gelost! 

Vielen -Dank Patrick Häring und Isabelle 
Müller-Schönau für die Begleitung der Grup-
pe und Patrick Dilger für Zeltauf-und Abbau.  
Bis an den Rand gefüllt kamen wir nach Hau-
se zurück und es war klar: 2019 steht uner-
schütterlich im Terminkalender! Ihr lieben 
Jugendlichen, schnell eintragen. 

 

„Stettener Feierabendhock“ 
 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Kir-
chenchor Stetten gemeinsam mit dem Mu-
sikverein Daisendorf / Stetten am letzten 
Schultag vor den Ferien den traditionellen 
„Stettener Feierabendhock“, am Mittwoch, 
den 25. Juli ab 18.00 Uhr am Rathaus un-
ter der Linde. 
Der Musikverein Daisendorf/Stetten stimmt 
Sie mit guter Unterhaltungsmusik auf die 
bevorstehende Ferienzeit ein. Für das leibli-
che Wohl sorgt das bewährte Team des Kir-
chenchores Stetten. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie den All-
tag für ein paar Stunden hinter sich! 
Kirchenchor Stetten 
Musikverein Daisendorf/Stetten e.V. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gemütlichkeit bei Blasmusik und Bewirtung! 
 
 
 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich 

 Kirchenchor     Musikverein 
  Stetten              Daisendorf / Stetten 

                          

Mittwoch 
25.07.2018 
ab 18.00 Uhr 

 
in Stetten am Rathaus 

unter der Linde 
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 24. Juli 2018 
  
Am Dienstag, den 24. Juli 2018  führt der Gemeinderat ab 19.00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung durch. 

Tagesordnung:
1.  Allgemeine Informationen und Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Be-

ratung

2. Bürgerfragestunde

3. Stellungnahme zu Baugesuchen
 
3.1  Errichtung Einfamilienhaus mit Carport, Baitenhauser Str. 10f, Flst-Nr. 252/13 
 – Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens – 

3.2  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung und Doppelgarage, 
 Am Gärtlesberg, Flst-Nr. 52/4 
 – Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens – 

3.3   Neubau einer Garage, Am Wohrenberg, Flst-Nr. 203 – Verlängerung der Baugenehmi-
gung 

 – Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens –

4. EMMA-Ladesäule – 2 Jahre Weiterbetrieb und Abschluss Wartungsvertrag 
 – Beratung und Auftragsvergabe –

5. Kinderhausgebühren – Kalkulation und Neufassung der Kinderhausordnung 
 – Beratung und Beschlussfassung –

6.  Gestaltung der Außenanlage Kinderhaus – Beauftragung der Landschaftsarchitektin 
Frau Dettmar 

 – Beratung und Auftragsvergabe –

7. Neuverkabelung der EDV Anlage im Rathaus 
 – Beratung und Auftragsvergabe –

8. Bürgerfragen zur Tagesordnung

9. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
 
  
Die Bürgerschaft ist zur öffentlichen Gemeinderatssitzung herzlich eingeladen. 

Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 

Informationen  
zum Bundesmeldegesetz 
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
  
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 
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Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg.  

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir alle sind von Zeit zu Zeit vom Trubel 
des Alltags abgelenkt. Und so kommt es 
manchmal vor, dass die vorgeschriebenen 
Geschwindigkeiten in unserer schönen Ge-
meinde nicht von allen Kfz-Lenkern einge-
halten werden. Deshalb die Bitte und Auf-
forderung: 
Nehmen Sie Rücksicht im Verkehr und 
halten Sie sich an die Geschwindigkeits-
begrenzungen. Vor allem unsere jungen 
Verkehrsteilnehmer werden es Ihnen 
danken. Denn sich als Kind im Straßen-
verkehr zurechtzufinden, ist eine an-
spruchsvolle Aufgabe! 
Unser Geschwindigkeitsanzeigesystem hat 
im Zeitraum vom 18.06. – 02.07.2018 in der 
Baitenhauser Straße (Zone 30) folgende Ge-
schwindigkeiten von Kraftfahrzeugen regis-
triert: 

- Tabelle siehe nächste Seite -

 

 

  

Gemeinde Daisendorf 
 
 Bodenseekreis 

 
 

Gästebegrüßung 
 

am Mittwoch, den 01. August 2018, 19.30 Uhr,  
auf dem Dorfplatz vor dem Rathaus 

 

Die Gemeinde Daisendorf und der Musikverein Daisendorf/Stetten laden Sie herzlich zur 

Gästebegrüßung am Mittwoch, 01. August 2018, ab 19.30 Uhr auf dem Dorfplatz vor dem 

Rathaus ein. Genießen Sie in angenehmer Atmosphäre einen schönen Abend in der Ferien-

zeit. 

Der Abend wird musikalisch durch den Musikverein Stetten/Daisendorf umrahmt. Auch für Ihr 

leibliches Wohl wird gesorgt. 

 

Zudem möchten wir wieder langjährige Feriengäste (mind. 5, 10 oder 15 Jahre) im Rahmen 

dieses Abends ehren. Daher die Bitte an alle Gastgeber, spätestens bis Freitag, den 

27.07.2018 entsprechende Meldungen an das Rathaus vorzunehmen. 

 

Jacqueline Alberti 

Bürgermeisterin 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landrat-
samtes Bodenseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für äl-
tere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich 
im Alter? Welche Alternativen gibt es, falls ich Unterstützung brau-
che? Welche Vorsorgeregelungen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre 
behandelt werden und zu denen Ansprechpartner und Kontaktda-
ten genannt werden: 

•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespflege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pflegeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall

 
 
 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
wir alle sind von Zeit zu Zeit vom Trubel des Alltags abgelenkt. Und so kommt es manchmal 
vor, dass die vorgeschriebenen Geschwindigkeiten in unserer schönen Gemeinde nicht von 
allen Kfz-Lenkern eingehalten werden. Deshalb die Bitte und Aufforderung: 
 
Nehmen Sie Rücksicht im Verkehr und halten Sie sich an die Geschwindigkeitsbegren-
zungen. Vor allem unsere jungen Verkehrsteilnehmer werden es Ihnen danken. Denn 
sich als Kind im Straßenverkehr zurechtzufinden, ist eine anspruchsvolle Aufgabe! 
 
Unser Geschwindigkeitsanzeigesystem hat im Zeitraum vom 04.06. – 18.06.2018 in der Bai-
tenhauser Straße (Zone 30) folgende Geschwindigkeiten von Kraftfahrzeugen registriert: 
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Fahrer gesucht  
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet seit 1998 ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit Demenz im 
westlichen Bodenseekreis im Rotkreuzzent-
rum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8 an. Diese Gruppen, die von professio-
nellen Kräften aus dem Bereich der Altenhil-
fe und ehrenamtlichen Helfern betreut wer-
den, treffen sich an zwei Tagen der Woche: 
Dienstag  und Donnerstagnachmittag von 
14-17 Uhr.  
Wir bieten für diese Gruppe einen Fahr-
dienst an, der die Gruppenteilnehmer mit 
einem Kleinbus abholt und wieder nach 
Hause bringt. Für diesen Fahrdienst su-
chen wir noch weitere Fahrer. Die Einsatz-
zeit beträgt pro Nachmittag ca. 3 Stunden. 
Was Sie im Jahreslauf an Zeit verschenken 
möchten, das entscheiden Sie. 

Wir bieten:  
•	 eine sinnvolle Aufgabe
•	 eine Aufwandsentschädigung
•	 Arbeit im Team mit Gleichgesinnten
 

Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wol-
len, dann wenden Sie sich an das Deutsche 
Rote Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
Telefon: 07541/504-126 
 
 

 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernse-
ekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Landratsamt Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 
 

Einsatz der Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
am Dienstag,  24.07.2018 die Ortsstraßen in 
Daisendorf nicht zum Parken zu benutzen, 
um der Kehrmaschine das ungehinderte Ar-
beiten zu gewährleisten. In der Vergangen-
heit wurde die Kehrmaschine der beauftrag-
ten Firma Kappler häufiger durch geparkte 
Kraftfahrzeuge behindert. Aus Zeit- und 
Haftungsgründen ist ein Slalomfahren um 
geparkte Kraftfahrzeuge nicht möglich. Im 
Interesse aller Bürgerinnen und Bürger an 
einer effektiven Straßenreinigung wird dar-
um gebeten, beim Parken von Kraftfahrzeu-
gen hierauf nach Möglichkeit Rücksicht zu 
nehmen. 

sich als Kind im Straßenverkehr zurechtzufinden, ist eine anspruchsvolle Aufgabe! 
 
Unser Geschwindigkeitsanzeigesystem hat im Zeitraum vom 18.06. – 02.07.2018 in der Bai-
tenhauser Straße (Zone 30) folgende Geschwindigkeiten von Kraftfahrzeugen registriert: 
 

 
 

Öffnungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall 
kann diese 
entscheidend 
für rasche Hilfe 
durch den Arzt 
oder den  
Rettungsdienst 
sein!
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„Stettener Feierabendhock“  
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Kirchenchor Stetten gemein-
sam mit dem Musikverein Daisendorf / Stetten am letzten Schultag 
vor den Ferien den traditionellen „Stettener Feierabendhock“, am 
Mittwoch, den 25. Juli ab 18.00 Uhr am Rathaus unter der Linde. 
Der Musikverein Daisendorf/Stetten stimmt Sie mit guter Unterhal-
tungsmusik auf 
die bevorstehen-
de Ferienzeit ein. 
Für das leibliche 
Wohl sorgt das 
bewährte Team 
des Kirchenchores 
Stetten. 

Kommen Sie vor-
bei und lassen Sie 
den Alltag für ein 
paar Stunden hin-
ter sich! 

Kirchenchor Stetten 
Musikverein 
Daisendorf/
Stetten e.V. 
 
 
 

Zimmermannsgilde

Daisendorf

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 
•	 Verschiedene Wanderkarten der Region
•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee
•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 

möglich
•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de    

  
Unsere Öffnungszeiten:   

April – 1. November  
Mo - Sa    9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
  
November – März 
Mo - Fr     9.00 – 12.00 Uhr 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gemütlichkeit bei Blasmusik und Bewirtung! 
 
 
 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich 

 Kirchenchor     Musikverein 
  Stetten              Daisendorf / Stetten 

                          

Mittwoch 
25.07.2018 
ab 18.00 Uhr 

 
in Stetten am Rathaus 

unter der Linde 
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Aktuelle Wirtschaftlichkeits- 
betrachtungen zur  
Photovoltaik (PV) 
In Daisendorf sind derzeit 76 PV-Anlagen 
installiert, die 15 % des gesamten örtlichen 
Strombedarfs decken und das mit weiterhin 
steigender Tendenz.  
Dank stark gesunkener Anlagenpreise und 
steigender Effizienz der PV-Module sind die 
Erzeugungskosten für Solarstrom im übli-
chen Leistungsbereich für kleinere Wohn-
gebäude zwischen 5 und 10 kWp auf 9 bis 
10 Ct pro kWh gesunken. Die erforderlichen 
Flächen reduzierten sich durch die höhere 
Effizienz der PV-Module ebenfalls. Mit einer 

7 kWp-Anlage auf einer Dachfläche von 35 
m² können pro Jahr rund 7 400 kWh Strom 
erzeugt werden. Ein Teil davon kann im Haus 
selbst verbraucht werden, was den Strom-
bezug aus dem Netz verringert. Bei einem 
Anteil des selbst verbrauchten Stroms von 
30 % und einem Strompreis von 30 Ct/kWh 
ergibt sich eine jährliche Einsparung beim 
Strombezug von 666 €. Der überschüssige 
Strom von 5180 kWh wird in das öffentliche 
Netz eingespeist und vom Netzbetreiber 
über 20 Jahre mit 12,2 Ct/kWh vergütet, was 
jährlich 632 € ergibt. Insgesamt ergeben 
sich damit jährliche Einnahmen von rund 
1 300 €, wovon ca. 200 € für die Mehrwert-
steuer auf den selbstverbrauchten Strom 
und eventuelle Betriebskosten abzuziehen 
sind. 
Die Kosten einer 7 kWp-Anlage liegen bei 
rund 9 500 €. Mit dem jährlichen Überschuss 
von 1 3000 € macht sich die PV-Anlage be-
reits nach 7,5 Jahren bezahlt. Danach liefert 
die PV-Anlage den Solarstrom unter Berück-
sichtigung aller Betriebskosten und einer 

möglichen Leistungsdegradation der Modu-
le von 15% zum Preis von rund 3,5 Ct/kWh. 
Die Leistungsgarantien der Modulhersteller 
liegen in der Regel bei 85 % der Nennleis-
tung nach einer Betriebszeit von 25 bis 30 
Jahren. 
Der Anteil des selbstverbrauchten Solar-
stroms wird von den häuslichen Stromver-
brauchern und deren Einsatz beeinflusst. 
Je höher der selbst verbrauchte Anteil des 
Solarstroms ist, umso wirtschaftlicher ist der 
Betrieb der PV-Anlage. Eine günstige Ver-
wendung für die Nutzung des überschüs-
sigen Solarstroms ist z. B. der Betrieb einer 
effizienten Wärmepumpe für die Heizung.  
Weitere Informationen zum Thema sind auf 
der Internetseite der Energiekonzeptgrup-
pe www.energie-daisendorf.de im Kapitel 
„Solarstrom“ zu finden. Unter info@energie-
daisendorf.de kann kostenlose Beratung an-
gefordert werden. 
 
Eckhard Kienscherf; Hermann Henseler 
 

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 
vom 21. bis 29. Juli 2018 
  
Samstag, 21.07.2018 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Seefelden (GOTTES WORT feiern) 
  
Sonntag, 22.07.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
10.00 Uhr Unteruhldingen (Hafenfest) 
10.30 Uhr Meersburg 
  
Dienstag, 24.07.2018 
18.30 Uhr Daisendorf 
  
Mittwoch, 25.07.2018 
8.30 Uhr  Meersburg (Gottesdienst zum Schulschluß) 
18.30 Uhr Mühlhofen 
  
Donnerstag, 26.07.2018 
18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 27.07.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 28.07.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Immenstaad 
  

Sonntag, 29.07.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau   
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 21. Juli 2018  –  29. Juli 2018 
  
Samstag, 21.07. 15. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen  15.00 Uhr Trauung des Paares Jacob Mühleis u. 

Catharina Schetter 
Immenstaad  16.45 Uhr Taufe der Kinder 
   Maria Schobloch 
   Lucia Burgau 
   18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Fam. Schmäh-Beisch) 
Seefelden 18.00 Uhr GOTTES WORT feiern 
  
Sonntag, 22.07. 16. Sonntag im Jahreskreis  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Unteruhldingen 10.00 Uhr Gottesdienst am Hafenfest 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
   Familiengottesdienst / Schulabschluß 
    (Gedenken: Norbert Zepf; Siegfried Herter; 
   Wolfgang Himmelsbach; Hannelore Maier; 
   Stefanie Drescher u. Angehörige der Fam. Kloos 
   u. Grammel; Fam. Pfeiffer u. Schwalb) 
  
Montag, 23.07. HEILIGE BRIGITTA VON SCHWEDEN 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 24.07. 16. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Richard Giez; Agathe Engesser) 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
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Meersburg  20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – 
   Glauben teilen 
   (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 25.07. HEILIGER JAKOBUS, Apostel 
Meersburg 8.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
   Schulschluss 
Mühlhofen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 26.07. Heiliger Joachim und heilige Anna,  
Eltern der Gottesmutter Maria 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 27.07. 16. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Winfried Strommayer u. verstorbene 

Angehörige; Norbert Zepf; Fam. Nopper u. Steg-
maier; Johann Engel u. Hanni Seyfried) 

Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 

Samstag, 28.07. 16. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen  15.00 Uhr Trauung des Paares Bastian Knorr und 

Yvonne Staneker, München 
Seefelden 18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
    (Gedenken: Gertrudis Heilig (JT); Gerda Mayer; 

Franz Bosch, Fam. Stuhlmüller; Hans Egon Hahn) 
Meersburg 20.00 Uhr Konzert 
  
Sonntag, 29.07. 17. Sonntag im Jahreskreis  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Fam. Hüttinger u. Verstorbene d.   
   Fam. Welte) 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Alois Seyfried) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   mit Aussendung der Mini-Rom-Wallfahrt 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 

unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
  
Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Romwallfahrt der Ministranten  
Wir freuen uns, dass wieder eine große Gruppe Ministranten aus 
unserer Seelsorgeeinheit an der internationalen Rom Wallfahrt der 
Ministranten teilnehmen kann unter dem Motto: „Suche Frieden und 
jage ihm nach.“ Dabei wird es auch eine Audienz von Papst Fran-
ziskus mit den 8500 Ministranten aus aller Welt geben. Wir danken 
herzlich allen Begleitpersonen und dem Leitungsteam. Wir wollen 
die Teilnehmer der Ministrantenwallfahrt aussenden mit dem Reise-
segen am Sonntag,  29 Juli um 10.30 Uhr in Hagnau. 
  
  
Pfarrnachrichten Meersburg:   
Sommernacht für die Seele in Meersburg  
„Zeit für Träume“, Zeit die einlädt sich zu erholen und zu genießen. 
Die evangelische und die katholische Kirchengemeinde in Meers-
burg laden herzlich ein. 
Am Freitag, 20. Juli 2018 um 20.00 Uhr in der ev. Schlosskirche 
und um 21.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche.  (Die Impulse dauern 
etwa eine halbe Stunde und können unabhängig voneinander be-
sucht werden) 

Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresschluss  
Am Mittwoch, 25. Juli um 8.30 Uhr sind Schüler, Lehrer und Eltern 
der Sommertalschule herzlich zum ökumenischen Gottes-
dienst zum Schulschluss eingeladen. 
  
  
Pfarrnachrichten Seefelden:   
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für Klein und Groß  
am Sonntag, 29. Juli um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Seefelden. 
 
Wir feiern am Sonntag, 29. Juli um 10.00 Uhr zum Thema 
“Jesus und der Sturm“ 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottesdienste Seefelden 
  
Beauftragung zum Kommunionhelferdienst.  
Der Herr Erzbischof hat Frau Heidi Walter für unsere Seelsorgeein-
heit zum Dienst der Kommunionspendung beauftragt. Wir sind sehr 
dankbar, dass Frau Walter diesen Dienst bei uns übernimmt und 
wünschen dafür Gottes Segen. 
  
  
Zum Nachdenken:  
Seid Apostel – oder müht euch wenigstens welche zu sein! 
  (Kardinal Charles-Martial-Allemand Lavigerie) 
  
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke,  
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Claudia Berliner  
 
 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de  

  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:  
  
Donnerstag, 19. Juli 2018  
19.30 Uhr  Sommerkonzert mit dem Chor der Gelegenhei-

ten unter Leitung von Verena Uhl in der Schloss-
kirche. Mitwirkende: Iris Häußler, Reinhard Bör-
ner. Eintritt frei. 

  
Freitag, 20. Juli 2018  
Sommernacht für die Seele – Zeit für Träume,  
20.00 Uhr Schlosskirche, mit Pfarrerin Süss-Egervari und Kirchenmu-
sikerin Stefanie Jürgens 
21.00 Uhr katholische Pfarrkirche  
Impulse zum Thema „Träume“ von je einer halben Stunde. 
  
Samstag, 21. Jui 2018  
18.00 Uhr  Innehalten am Abend - Gottesdienst in der Ka-

pelle Daisendorf,
Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari, Querflöte: Elea Klink
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Mehr als ein klassischer Gottesdienst bietet „Innehalten am Abend“ 
in der St. Martins Kapelle in Daisendorf die Gelegenheit zur Ruhe zu 
kommen und sich Zeit zu nehmen, die Verbindung zu Gott, dem Ur-
grund allen Seins, zu suchen. Anstatt einer Predigt gibt es Texte zum 
Nachdenken, diesesmal zum Thema „Träumen“. Musikalisch wird der 
Gottesdienst gestaltet von Elea Klink an der Querflöte, die diesem 
Instrument wunderbare und zauberhafte Klänge entlocken kann. 
HerzlicheEinladung!
  
Sonntag, 22. Juli 2018  
10.30 Uhr  Gottesdienst für Klein und Groß - Familiengottes-

dienst:
    „Vom Durst nach Leben“, Schlosskirche, mit dem 

der Chor der Gelegenheiten und mit Vorstellung 
der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Anschließend gibt es im Martin-Luther-
Haus, bzw. im Innenhof und auf der Wie-
se einen Brunch  um in schöner Atmosphä-
re miteinander ins Gespräch zu kommen, 
mit besonderen Malangeboten für Kinder. 
Für Getränke ist gesorgt. Über Beiträge zum Buf-
fet freuen wir uns. Sie können vor dem Gottes-
dienst ab 9.45 Uhr im Martin-Luther-Haus abge-
geben werden.  

  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, 
   Prädikantin Karin Fischer 
  
Freitag, 27. Juli 2018  
14,30 Uhr  Trauung von Sonja Kreß und Julian Heß in der 

Schlosskirche 
  
Samstag, 28. Juli 2018  
13.00 Uhr  Trauung von Tina Kaplan und Martin Westmeier 

in der Evang. Kirche in Hagnau 
14.30 Uhr  Trauung von Julia Stiehle und Till Bauer in der 

Schlosskirche 
  
Sonntag, 29. Juli 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche mit unserem 

Urlauberseelsorger, Pfarrer Klaus Zastrow 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau mit un-

serem Urlauberseelsorger, Pfarrer Klaus Zastrow 
  
In eigener Sache: 
Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari hat vom Samstag, den 28. Juli bis Sonn-
tag, den 12. August Urlaub. Die Vertretung hat in dieser Zeit unser 
Urlauberseelsorger Pfarrer Klaus Zastrow.  
 
Das Pfarramt ist zu den üblichen Zeiten geöffnet.  
Bitte beachten Sie unsere Angebote während den Sommerferien:  
  
Besondere Angebote der Evangelischen Kirchengemeinde 
Meersburg  in den Sommerferien 2018 
Schlosskirche Meersburg, Schlossplatz  
mit Pfarrer Klaus Zastrow (Urlauberseelsorger) 
Dienstag: 31. Juli, 7. August, 14. August  
Spirituelle Kirchenführung  10.30 Uhr 
„Atemholen“ - Mittagsgebet 11.30 Uhr  
Donnerstag: 2. August, 9. August, 16. August 
Spirituelle Kirchenführung  10.30 Uhr 
anschließend jeweils Gelegenheit zum persönlichen Gespräch 
Bibelgalerie Meersburg, Kirchstr. 4 
Gespräche im Garten 14.30 – 16.00 Uhr  
(bei Regen in den Räumen der Bibelgalerie)  
Dienstag, 31. Juli, 7. August, 14. August 
(mit Pfarrer Klaus Zastrow) 
Dienstag, 21. August, 28. August, 4. September 
(mit Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
  
Wochenspruch: 
„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“  (Epheser 5,8.9) 

Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  
Evangelische Kirche Hagnau 

Neugartenstraße 16 
  
  
Sonntag, 22. Juli 2018  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, 
   Prädikantin Karin Fischer 
  
Sonntag, 22. Juli 2018  
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau mit un-

serem Urlauberseelsorger, Pfarrer Klaus Zastrow 
  

Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
  

Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg.   
  
  
St. Martins Kapelle Daisendorf 

(gegenüber dem REWE) 

  
Samstag, 21.Juli 18.00 Uhr   
Innehalten am Abend 
Gottesdienst in der Kapelle Daisendorf,
Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari, Querflöte: Elea Klink
Mehr als ein klassischer Gottesdienst bietet „Innehalten am Abend“ 
in der St. Martins Kapelle in Daisendorf die Gelegenheit zur Ruhe zu 
kommen und sich Zeit zu nehmen, die Verbindung zu Gott, dem Ur-
grund allen Seins, zu suchen. Anstatt einer Predigt gibt es Texte zum 
Nachdenken, dieses mal zum Thema „Träumen“. Musikalisch wird der 
Gottesdienst gestaltet von Elea Klink an der Querflöte, die diesem 
Instrument wunderbare und zauberhafte Klänge entlocken kann.  
Herzliche Einladung! 
 
 

  
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
  
Ansteckendes Christsein  
In jeder größeren Stadt gibt es eine Filiale der Firma Deichmann-
Schuhe, einem Unternehmen mit mittlerweile über 1400 Filialen und 
16.500 Mitarbeitern allein in Deutschland. Auf die Frage an den Chef 
des Unternehmens Dr. Heinz Horst Deichmann, warum er Christ sei, 
gab er folgende Antwort: 
„Wenn ich an meine Kindheit zurückdenke, dann wurde jeden Tag 
im Hause die Bibel gelesen, bei jeder Mahlzeit wurde gebetet. Mein 
Vater sprach mit uns über den Glauben. Aber er sprach darüber auch 
im Laden mit Kunden, die er besser kannte, mit den Angestellten, 
mit den Vertretern, die ins Haus kamen. Mein Vater besuchte Alte 
und Kranke. Uns Kinder nahm er dabei häufig mit. 
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Dann hat er mit diesen Leuten, die durch Armut oder Krankheit in 
Not waren, gebetet und ihnen aus der Bibel vorgelesen. Reich waren 
wir nicht, aber er hat ihnen immer etwas mitgebracht. Das, was mein 
Vater jeden Tag aus der Bibel vorlas, von der Liebe Gottes, wurde 
praktisch ausgeübt im täglichen Umgang mit anderen Menschen. 
So etwas vergisst man nicht.“ 
Eindrücklich, so denke ich, hat dieser Vater gelebt, was es heißt, Gott 
und den Nächsten zu lieben. 
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, 
von ganzer Seele, von allen Kräften und von ganzem Gemüt , 
und deinen Nächsten wie dich selbst.“  
 Lukas 10,27 
  
 
Donnerstag, den 19.Juli  
19:30 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
  
Samstag, den 21.Juli   

18:00 Uhr AbendGottesdienst mit KinderGottesdienst 
  
Thema: Doch nur ein Glücksmoment 
Im Job läuft es gut. Der Ehepartner ist gefunden. Die Kinder wachsen 
heran. Das Haus ist bezogen. Die Urlaube sind geplant. Und nun? ... 
Darüber wollen wir in diesem Abendgottesdienst nachdenken und 
ins Gespräch kommen. 
  
Referent: Alexander Sachs, Pastor der Evang. Chrischona-Gemeinde 
Linzgau-Bodensee 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem Grillabend ein. 
Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt es einen eigenen Kinder-
gottesdienst. 
  
Sonntag, den 22.Juli  
kein Gottesdienst   
  
Mittwoch, den 25.Juli  
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Ausflüge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 26.Juli  
19:30 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 27.Juli  
20:00 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 29.Juli  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
  
Unsere Hauskreise: 
 
Hauskreis Markdorf Info:Fam.Lohse Tel.07544-9499027 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 

Meersburg 
 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
Donnerstag, 19. Juli 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 22. Juli 2018   
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 26. Juli 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
Sonntag, 22.07.2018 
9:30 – 10:05 Uhr, Vortrag 
Thema: „Liebst Du das Vergnügen mehr als Gott?“ 
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie  
Leittext: Johannes-Evangelium Kapitel 15 Vers 8
•	 Das von Jesus erwähnte „Frucht tragen“ bedeutet vor allem, 

anderen die Wahrheit aus der Bibel weiter zu geben. Welche 
Gründe gibt es dafür und was kann uns dabei helfen? 

  
Mittwoch, 25.07.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Lukas-Evangelium Kapitel 12 
und 13. 
Unter anderem im Programm: 
•	 Kapitel 12 Vers 6 + 7: Wie empfindet Gott für jeden einzelnen 

Menschen? 
•	 Kapitel 13 Vers 24: Ist die Anerkennung Gottes ein Selbstläufer?
•	 Das Leben Jesu Christi – Teil 30: Er erklärt seine Rolle und seinen 

Stand im Verhältnis zu Gott; er spricht über die zukünftige Auf-
erstehung der Toten. 

  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine Geldsammlungen. Sie 
sind herzlich willkommen! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (956 Sprachen) 
schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter „Bibel&Praxis“ > „Teenager“ > 
„Tattoo – Ja oder Nein?“   
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CHRISTLICHE WISSENSCHAFTTel.: 07532 446259
Lektionspredigt, Sonntag, 22. Juli
... erwähle das Leben, damit du lebst, du und deine Nachkommen, indem 
ihr den Herrn, euren Gott, liebt, seiner Stimme gehorcht und euch an ihn 
haltet. Denn das ist dein Leben und dein hohes Alter 5.Mose 30:19,20 
Für richtiges Folgern sollte im Denken nur eine  Tatsache festgehal-
ten werden, nämlich das geistige Dasein. In Wirklichkeit gibt es kein 
anderes Dasein, weil LEBEN nicht mit seinem Ungleichnis, der Sterb-
lichkeit, vereint werden kann. Das Sein ist Heiligkeit, Harmonie, Un-
sterblichkeit. Es ist bereits bewiesen, das eine Kenntnis davon, selbst 
in geringem Maße, den physischen und moralischen Standard der 
Sterblichen hebt, die Langlebigkeit steigert und den Charakter läu-
tert und veredelt. So wird der Fortschritt schließlich allen Irrtum zer-
stören und die Unsterblichkeit ans Licht bringen. Mary Baker Eddy   

Freie evang. Gemeinde Markdorf

Freie evangelische Gemeinde Markdorf 
DRK-Gebäude, Gehrenbergstr. 7, Markdorf 
Internet:  www.markdorf.feg.de 
 
Herzliche Einladung 
 
 
Gottesdienst  
Sonntag, 22.07.2018, 10.30 Uhr 
Predigt: Pastor Wolfgang Möbus 
anschließend berichten Tanja u. Steffen Hill  
von der Kontaktmission auf Skopelos, Griechenland  
 
 
Hauskreis 
Mittwoch, 25.07.2018, um 19.30 Uhr, in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
 
 
 
 

Bekanntmachung   
Am Donnerstag, 26.07.2018, findet um  
18:00 Uhr, eine öffentliche Sitzung statt: 
  
Gremium: 
Gemeindeverwaltungsverband  
     
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal  
  
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 
  
Tagesordnung: 
  
1.   3. Teiländerung des Flächennutzungs-

planes 2020 des GVV Meersburg: Ab-
wägung der in der Offenlage einge-
gangenen Stellungnahmen  

     
2.   Anerkennung der Sitzungsnieder-

schrift vom 16.07.2018  
     
  
Gez. Robert Scherer 
Verbandsvorsitzender 
 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungsver-
band 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ Untere Uhl-
dinger Straße / Gehauweg:
Die Asphaltierungsarbeiten werden in der 
28.Kalenderwoche 2018 abgeschlossen 
sein. Sonst sind in diesem Bereich keine wei-
teren Baumaßnahmen vorgesehen.

Meersburg/ Haltnau:
In diesem Bereich sind keine Bautätigkeiten 
vorgesehen.

Stetten Egleseeweg :
Bleibt eingeschränkt befahrbar, aber im Be-
reich der Baustelleneinrichtung oberhalb 
des Bodenseeheims ist durch Baufahrzeuge 
mit Behinderungen zu rechnen.
Parallel zur B31 auf der südlichen Seite wer-
den die Ausbauarbeiten für das Breitband-
netz fortgeführt. Es ist mit Einschränkungen 
für den Verkehr auf der Gemeindeverbin-
dungsstraße zu rechnen.

Stetten, Roggele:
Die Arbeiten der Wasserleitungsverlegung 
und der geplante Stromausbau durch die 
Netze BW im Roggele sind auf Wunsch der 
Anwohner auf die Zeit nach den Sommerfe-
rien verschoben worden.
Die Hausanschlüsse werden im Juli / August 
mit den Eigentümern und Anwohner im Ein-
zelfalle noch fachlich und terminlich abge-
stimmt.
Gemeinsame Begehungen durch die Baulei-
tung von Stadtwerk am See, Netze BW und 
dem Wassermeister der Gemeinde werden 
in den Sommermonaten sukzessive durch-
geführt.
Termine hierfür werden telefonisch verein-
bart.

Mühlhofen - Gebhardsweiler:
Die Tiefbauarbeiten werden in Mühlhofen 
im Bereich Gewann „Dohle“ wieder aufge-
nommen.

Seefelden:
In diesem Bereich sind keine Bautätigkeiten 
vorgesehen.

Birnau – Maurach:
Die Leitungsverlegearbeiten werden erst 
nach der Hauptsaison im Herbst durchge-
führt.

Unteruhldingen:
Im Weiheracker und anschließend auf der 
Gartentrasse wird die Verbindungstrasse 
nach Seefelden weiter ausgebaut. In diesem 
Bereich ist mit Einschränkungen durch die 
Bauarbeiten zu rechnen.

Daisendorf
Die Arbeiten werden in der Sanatoriums-
straße fertig gestellt.
Die Hauptleitungen der Wasser- und die 
Breitbandversorgung werden hier neu aus-
gebaut.
Im Bereich „Am Wattenberg“, Säntisblick 
werden Restarbeiten erledigt.

In Hagnau werden die Bautätigkeiten zu ei-
nem späteren Zeitpunkt beginnen.
Insgesamt sind 5 Kolonnen des Stadtwerks 
am See gleichzeitig tätig, um die Maßnahme
voranzubringen.
Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.
Informationen zum Netzbetrieb und zu 
den Möglichkeiten eines Glasfaserhausan-
schlusses finden Sie auf den Internetseiten 
des Netzbetreibers TeleData GmbH in Fried-
richshafen unter
www.teledata.de/gvv_meersburg oder
telefonisch unter 0800 5007100.
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Wahl der Bodenseewein-
prinzessin2018/2019 
Der Bodenseewein e.V. und die Winzer 
vom deutschen Bodenseeufer wählen 
auch in diesem Jahr wieder eine ge-
meinsame Bodenseeweinprinzessin für 
die drei Bodenseeanbaugebiete Baden, 
Württemberg und Bayern. 
Die Amtszeit der Bodenseeweinprinzes-
sin dauert ein Jahr. Aufgabe der Boden-
seeweinprinzessin ist es, für den Boden-
seewein zu werben und ihn im Namen 
der Winzer bei Festen, Weinproben und 
Messen und anderen Anlässen zu reprä-
sentieren. 

Habt Ihr Interesse? 
Die nichtöffentliche Wahl findet am 03. 
September 2018 am Nachmittag statt. 
Das Wahlgremium setzt sich zusammen 
aus Vertretern der Weinwirtschaft, der 
Kommunen sowie Vertretern von Presse 
und Rundfunk. 
Am Abend ist dann im Neuen Schloss 
in Meersburg die feierliche Krönung der 
neu gewählten Bodenseeweinprinzessin 
durch die Badische Weinkönigin. 
Bei der Eröffnung des Bodenseewein-
fests in Meersburg am 07.09.2018 wird 
die neugewählte Bodenseeweinprinzes-
sin der Öffentlichkeit vorgestellt und als 
erste Amtshandlung das Weinfest offizi-
ell eröffnen 
Die Verbundenheit zum Weinbau ist er-
wünscht, aber keine Bedingung. Das ge-
forderte Fachwissen über den Wein, den 
Weinanbau und die Kellerwirtschaft wird 
in Schulungen vermittelt. 

Interessierte junge Damen, die sich 
diese vielseitige Aufgabe zutrauen, 
möchten sich für weitere Informationen 
und Auskünfte über Art und Umfang der 
Tätigkeit bitte an untenstehende Perso-
nen wenden: 
Herrn Fabian Dimmeler  
Strandbadstr. 3  
88709 Hagnau  
Telefon 0177/7856727  
Email: sfdimmeler@web.de  
  
Winzerhof Gierer Nonnenhorn 
Weinkellerei Steinhauser Kressbronn 
Herr Gierer Herr Steinhauser 
Tel. 08382-89581 Tel. 07543-8061 

 
 
 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN  
   
  

Mitteilung vom Juli 2018 
 
  
  

Managementplan (MaP) für das 
FFH-Gebiet 

8220-342 „Überlinger See und
Bodenseeuferlandschaft“ 

und das Vogelschutzgebiet 8220-404 
„Überlinger See des Bodensees“ 

- Öffentliche Auslegung des 
Planentwurfs -  

  
Seit 2016 wird im Auftrag des Regierungs-
präsidiums Tübingen der Natura 2000-Ma-
nagementplan für das oben genannte Ge-
biet erarbeitet. In dem Managementplan 
werden für die relevanten Lebensraumtypen 
und Arten der Fauna-Flora-Habitat-Richt-
linie (FFH) und der Vogelschutz-richtlinie 
die Bestände dargestellt und bewertet. Auf 
dieser Grundlage werden Erhaltungs- und 
Entwicklungsziele sowie Maßnahmen for-
muliert. Am 19. Juni 2018 wurde der Entwurf 
im Beirat mit Vertreterinnen und Vertretern 
verschiedener von der Planung berührter 
Institutionen und Verbände diskutiert.  
Der Plan liegt ab 23. Juli 2018 vier Wochen 
öffentlich aus – mit der Möglichkeit, bis zum 
31. August 2018 eine Stellungnahme zum 
Planentwurf abzugeben.  
Während des Auslegungszeitraums stehen 
Mitarbeiter der Unteren Naturschutzbehör-
den von den Landratsämtern Bodenseekreis 
und Konstanz nach Terminvereinbarung für 
Einzelberatungsgespräche mit Bewirtschaf-
tern und Eigentümern zur Verfügung. 
Der Entwurf kann vom 23. Juli bis zum 17. 
August 2018 an folgenden Orten zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden:
•	 Landratsamt Friedrichshafen, Zim-

mer 401, Glärnischstraße 1-3, 88045 
Friedrichshafen

•	 Landratsamt Konstanz, Raum Nr. 
B225 (2. OG), Benediktinerplatz 1, 
78467 Konstanz

•	 Stadtverwaltung Überlingen, Ab-
teilung Stadtplanung, Flur im 1. OG, 
Bahnhofstraße 4, 88662 Überlingen

•	 Gemeindeverwaltung Bodman-
Ludwigshafen, 1.OG, Hafenstraße 5, 
78351 Bodman-Ludwigshafen 

  
Der Managementplan ist ab dem 
23. Juli 2018 auch im Internet unter 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/map-aktuelle-aus-
legung (unter Regierungsbezirk Tübingen) 
einsehbar.  

Ab Beginn der Auslegung besteht bis zum 
31. August die Möglichkeit, Stellungnah-
men zum Planentwurf abzugeben, gerich-
tet an:
Regierungspräsidium Tübingen, Ref. 56 
- Naturschutz und Landschaftspflege, 
z. Hd. Herrn Mathias Broghammer, Kon-
rad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen, 
Tel.: 07071 / 757 5223, E-Mail: mathias.brog-
hammer@rpt.bwl.de 
  
Weitere Informationen zu Natura 2000 finden 
Sie im Internet unter:  
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/europaeische-na-
turschutzrichtlinien 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/
Abt5/Ref56/Natura2000/Seiten/default.aspx 
 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART
PRESSESTELLE

Masern und die Sommerferien 
  
Junge Erwachsene und Eltern für ihre 
Kinder: Impfcheck vor der Ferienreise - 
zwei MMR-Impfungen vorhanden? 
  
Junge Erwachsene und Eltern für ihre Kinder 
sollten vor den Sommerferien abchecken, 
ob sie beide MMR-Impfungen haben, denn 
in Europa gibt es große Masernausbrüche. 
  
Unter den klassischen Reisezielen sind Ita-
lien, Griechenland und Rumänien und bei 
den Fernreisezielen sind viele Länder in Asi-
en besonders betroffen (nach WHO, Stand 
Juni 2018). 
  
Masernimpfungen sind kostenfrei für alle 
Kinder und für alle nach 1970 Geborenen, 
die in der Kindheit nicht oder nur einmal ge-
impft wurden oder deren Impfstatus unklar 
ist. 
  
In Baden-Württemberg wurden seit Jah-
resbeginn 81 Masernerkrankungen gemel-
det. Besonders betroffen waren Säuglinge 
und Kleinkinder (25 Prozent), Kinder und 
Jugendliche von 10-19 Jahren (31 Prozent) 
und Erwachsene ab 20 Jahre (32 Prozent). 
  
Masern sind eine hoch ansteckende Virus-
krankheit, die zu ernsten Komplikationen 
und in sehr seltenen Fällen zum Tode führen 
kann. Deshalb ist die Schutzimpfung mit 
zwei Impfstoffgaben so wichtig. 
  
Masernviren werden über Tröpfchen wie 
beim Niesen übertragen. Mögliche Anste-
ckungsorte im Urlaub sind Diskotheken, 
Kinderbetreuungsprogramme und Freizei-
taktivitäten wie Ausflüge in Ländern, in de-
nen die Masern verbreitet sind. 
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Ungeimpfte holen sich vor der Reise die Er-
stimpfung, denn sie schützt zu 91%. Bereits 
Erstgeimpfte holen sich die Zweitimpfung 
und sind danach zu 92%–99% geschützt.   
  
Hinweise für die Pressevertreter:  
Für Rückfragen steht Ihnen als Ansprech-
partnerin Katja Lumpp, Pressesprecherin 
des Regierungspräsidiums Stuttgart, unter 
der Telefonnummer 0711/904-10002 gerne 
zur Verfügung. 
  
Wichtige Hintergrundinformationen für den 
Sommerurlaub:  
Bei Masern vergehen zwischen der Anste-
ckung und dem Krankheitsausbruch mit 
katarrhähnlichen Krankheitszeichen mit Fie-
ber, Bindehautentzündung, Schnupfen und 
Husten 8-10 Tage, bevor sich nach 14 Tagen 
eine Hautrötung mit großen, zusammenflie-
ßenden Flecken zeigt. 
  
Das ist kurz genug, damit die Masern einen 
Urlaub schon ab der zweiten Woche kräftig 
beeinträchtigen können. 
  
Bei Jugendlichen und Erwachsenen wird 
nicht selten zunächst an eine Allergie ge-
dacht. Manchmal bleibt die Masernerkran-
kung sogar unerkannt, weil im Urlaub kein 
Arzt aufgesucht wird und sich die Erkrank-
ten im Hotel durch die restlichen Urlaubs-
tage und in den fest gebuchten Rückflug 
nach Hause schleppen: eine weitere Anste-
ckungsquelle. 
  
Masern zirkulieren zurzeit in vielen Ländern 
Europas, besonders in Süd- und Südosteu-
ropa. Die höchsten Erkrankungsraten für die 
letzten 12 Monate wurden gemeldet für die 
Ukraine, Serbien, Italien, Griechenland und 
Rumänien. Bei den Fernreisezielen in Asien 
führen Indien, die Philippinen, Indonesien, 
China und Malaysia die Statistik der Weltge-
sundheitsorganisation an (Stand: Juni 2018). 
Das Landesgesundheitsamt empfiehlt des-
halb allen Eltern und jungen Erwachsenen, 
vor Antritt des Sommerurlaubs den Impf-
schutz gegen Masern und ggf. gegen ande-
re Krankheiten im Urlaubsgebiet abzuche-
cken und zu vervollständigen. 
  
Masern bewirken eine vorübergehende 
Schwächung des Immunsystems. Wegen 
der beeinträchtigten körpereigenen Ab-
wehr können andere Infektionskrankheiten 
auf die Masern folgen. 

        
 
Sonderbuslinien zum Schlossseefest am Samstag, 28.07.2018 
 
Wie im Vorjahr wird am Samstag Abend wieder ein Parkplatzpendelverkehr von 
den Parkplätzen am Schloss Salem und dem Busbahnhof (Platz 6) beim 
Bildungszentrum Salem u. zurück eingerichtet.  (s.Linie 6) 
 
 
Linie 2 (RAB-Gelenkbusse) 
Uhldingen/Mühlhofen, Bahnhof 18:00 19:00 20:00 21:00 
Oberuhldingen, Marktplatz 18:02 19:02 20:02 21:02 
Unteruhldingen, Meersburger Str. 18:06 19:06 20:06 21:06 
Meersburg, Fähre 18:13 19:13 20:13 21:13 
Meersburg, Kirche 18:16 19:16 20:16 21:16 
Grasbeuren, Schule 18:26 19:26 20:26 21:26 
Buggensegel, OD 18:29 19:29 20:29 21:29 
Salem, BZ    Ankunft ca. 18:36 19:36 20:36 21:36 
     
Rückfahrten ab Salem, BZ 23:15 24:00 01:00 02:00 
 
 
Linie 6 (RAB-Shuttlebusse)- Schloss /Festgelände 
Parkplätze Schloss Salem, 
Ringverkehr ab Schloss Salem zum 
BZ Salem (Busparkplatz Nr. 6) 

20:00  
bis 

22:30    

Rückfahrt: 
Ringverkehr ab BZ Salem   
(Busparkplatz Nr. 6) zum Parkplatz 
Schloss Salem 

23:30 bis 02:00   

     
  

 
 
 
 

  

     
     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tel. 07771/ 9317-11  Fax 07771/ 9317-60
anzeigen@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

SOMMERPAUSE
BITTE VORMERKEN!

in den Kalenderwochen

32/33/34

  Ende des redaktionellen Teils

HEIMATBLATT, 
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN. 



IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG 
MARKTPLATZ 2
Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de

Unsere Öffnungszeiten: 
11.30 - 14.30 Uhr 
17.30 - 21.30 Uhr

Zur Verstärkung unseres Löwenteams 
suchen wir ab sofort in Voll- und Teilzeit

Koch/Köchin
Küchenhilfe (m/w)
Beikoch/ Beiköchin

Servicemitarbeiter (m/w) 
Saison

Sie sind zuverlässig, motiviert, kreativ,
haben Erfahrung und sind freundlich?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung bei
einer 5- Tage Woche.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, 
dann rufen Sie uns an
( 07532 /43040 oder 

senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an
info@hotel-loewen-meersburg.de

Wir benötigen Hilfe im Garten
Welcher ältere Schüler aus Daisendorf kann
bei uns alle 2-3 Wochen den Rasen mähen?

Tel. 07532-6106 

Haus in gute Hände abzugeben? 
Familie aus Stetten sucht Haus mit Garage und Garten 

zu kaufen. Finanzierung ist gesichert. Tel. 0151 28887190 

Suche 2½-3-Zimmer-Wohnung
in Hagnau und Umgebung für meine Eltern

ab 01.11.2018 oder früher.
Doris Haltmaier, Tel. 0 75 32 / 15 58

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon   •   0152 24846590

Nette Autorin sucht 

kleine Wohnung oder 2 Zimmer 
in Hausgemeinschaft in Wassernähe z. Miete. Tel. 01577/246 24 91 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

29
20

18

Zutaten
1 ganzes Hähnchen ca. 1200 g - 1500 g
1 Dose Bier (0,33l, Sorte s. Info und Tipps)
0,1 l Rapsöl
½ kleine Zwiebel
1 TL Paprika edelsüß
½ TL Currypulver
½ TL Thymian
1 Msp. Knoblauchgranulat
½ TL Salz

Beer Can Chicken:
 Wenn das 

Grill-Hähnchen 
auf der Bierdose...

Zubereitung
Hähnchen waschen und mit Küchenpapier innen und außen 
trocken tupfen. Kräuter und Gewürze in einer Schüssel gut 
vermischen, Öl zugießen und mit einer Gabel solange klöppeln, 
bis eine zähfl üssige Marinade entstanden ist.
Bierdose zu einem Drittel entleeren. Hähnchen mit dem Hinter-
teil über die zu zwei Dritteln gefüllte Dose schieben. Von allen 
Seiten mit der Marinade bepinseln. Damit der Biergeschmack 
ins Fleisch dringt, die Halsöffnung mit der halben Zwiebel 
schließen. 
Wenn der Gasgrill eine Temperatur von circa 180 bis 200 Grad 
erreicht hat (oder die Holzkohlen eine weiße Aschestaubschicht 
zeigen), eine Aluschale auf den Rost stellen, in dessen Mitte 
dann die Bierdose mit dem Hähnchen stellen. Deckel des Grills 
schließen, Lüftungsschieber halb geöffnet lassen.
Nach ca. gut 40 Minuten ist das Hähnchen gar. Um die Haut noch 
knuspriger zu bekommen und einen würzigeren Geschmack zu 
erreichen, das Grillgut erneut leicht mit Marinade bepinseln. 
Deckel des Grills wieder schließen, diesmal auch die Lüftung. 
Gefl ügel weitere 10 Minuten auf dem Grill lassen – und dann 
„Guten Appetit“: Das Beer Can Chicken kann auf den Teller und 
genossen werden!
Zubereitungszeit: 10 Minuten; Vorheizzeit: circa 30 Minuten 
beim Kugelgrill / circa 2 Minuten beim Gasgrill; Gesamt-Grill-
zeit: ca. 50 Minuten.

Tipps & Tricks
Beer Can Chicken ist nicht nur bei echten 

Grillfreunden in den USA sehr beliebt. Denn 

das Hähnchen bekommt beim Grillen über dem 

Bierdampf einen leicht herben, appetitanregenden Ge-

schmack. Wer es würziger mag, verwendet kein Pils oder 

Märzen, sondern ein Malz- oder Altbier. Ein Grill mit 

Deckel eignet sich zum Grillen eines ganzen Hähnchens 

am besten: das Fleisch kann so nicht austrocknen. Es 

empfi ehlt sich ein Gas- oder auch ein Kugelgrill. Zu 

unserem heutigen Rezept passen als Beilage z. 

B. Pommes frites, gegrillte Kartoffelecken, 

Gemüsespieße, Kartoffel-/Nudel- 

oder gemischter Salat.



Fertigbau
Treppenbau
Innenausbau
Holzhausbau
Dachsanierung
Energieberatung
Qualitätsverbund
DachKomplett

Qualität
aus Meisterhand

Otto-Lilienthal-Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Zum Grillen Leckeres vom Schwein, Lamm, Rind,
Geflügel, versch. Grillspieße und Grillwürste.

Ab Donnerstag frische, Hausmacher Maultaschen.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84
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Jazzbrunch (auch als Jazzlunch)

mit der Ravensburger Bigband
So., 22.07., ab 10.00 Uhr 
(Reservierung)

Ab sofort bis Mitte Oktober
täglich frische

HIMBEEREN

Unsere Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr, 13 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

Wir erwarten Sie schon schon!

Fam. Braun-Widemann
Markdorf-Ittendorf 

Telefon  07544/7 33 86

Frisches & Flüssiges
Obst vom

HUNDWEILERHOF





Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Ø in unserem Ladengeschäft in Überlingen
3 Verkäufer/in (Voll- oder Teilzeit)

3 Koch/Köchin (Voll- oder Teilzeit)

3 Küchenhilfe
3 Samstagsaushilfe

(auch auf Etage für unsere Ferienwohnungen)
Sie sind freundlich, zuverlässig und motiviert?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei:
Frau Sonja Knoblauch

Gartenstr. 5, 88690 Unteruhldingen
Tel. 07556/6702  -  www.knoblauch-bodensee.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team:
Techniker (m/w)
Bauzeichner (m/w)
für die Planung und Projektierung unserer Aufträge

Werkstatt-/Montagemeister (m/w)
für die Organisation von Werkstatt- und Montagebetrieb

Schreiner, Fensterbauer, Zimmerleute (m/w)
und artverwandte Berufe
für die Baustellenmontage von Fenstern, Türen und Fassaden

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder per E-Mail
unter info@metallbau-schneider.de



MARKDORF - Hauptstr. 1
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Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Fa. Ruckzuck-Entrümpelung
günstig & besenrein Entsorgungen A-Z,Kleintransporte
Tel. 07551-989 6060 • 0157-31748615 schnell & kurzfristig

* Bahnhofsfahrten * Bestrahlungsfahrten 
* Flughafenfahrten * Dialysefahrten
* Ausflugsfahrten (Kleinbus) * Kurierfahrten
* Krankenfahrten (sitzend) * Besorgungsfahrten

* Geschäftsfahrten

Meersburg Markdorf  Uhldingen-Mühlhofen
07532/9788 07544/2386 07556/210

www.taxi-meersburg.de
zentrale@taxi-meersburg.de


